
Innsbrucker Str. 1, Schöneberg, U-Bhf Bayerischer Platz

Mo-Fr 10.30-18.30Uhr, Sa 10-14Uhr
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Juwelier
« Joel »

Zahngold 
(auch mit Zähnen), 
Schmuck, Münzen, 

Silber  (jeglicher Art)

SOFORT BARGELD !!!
diskret und seriös kaufen wir

immer und jederzeit Ihr Edelmetall

Passauer Str. 8–9 · nahe KaDeWe
Mo.–Fr. 10 - 19 Uhr & Sa. 10 -16

Telefon: (030) 21 96 58 22

10% COUPON

030-6519053

Wo? Bei Möbel Anderle
Tegel-Center, Gorkistraße 11-21
Tel. 030/43007-0
Mo-Fr 9.30-19 Uhr / Sa 9.30-18 Uhr
www.anderle-moebel.de

�������	���

Markenmöbel-
Inventurverkauf
Markenmöbel auf über 7.000 qm zum halben Preis

Großer

aus der Ausstellung

Günstiger geht´s wirklich nicht: Während des großen Inven-
turverkaufs gibt´s bei Möbel Anderle im Tegel-Center alle 
Möbel und Küchen aus der Ausstellung zum halben Preis*. 
Doch das ist noch nicht alles: Zum guten Start ins neue Jahr 
erhalten Sie bei Neubestellungen von Möbeln und Küchen die 
Mehrwertsteuer in Höhe von 19 Prozent geschenkt sowie 
zusätzlich einen Inventur-Rabatt in Höhe von 10 Prozent**.
Wir meinen: Das beste Angebot zum Jahresstart!     
*Gilt immer auf den ursprünglichen Originalpreis. Bei Schlafzimmern, -Schränken und Wohnwänden nur gül-
tig für gekennzeichnete Modelle. Gültig bis 16.01.10. **Ausgenommen alle Artikel der Marke Moll. Lieferung 
gegen geringen Mehrpreis. Gültig bis 16.01.10.

„Ich habe einige 
Schmuckstücke bei Juwelier 
Saro in Zahlung gegeben – 
habe einen Superpreis 
bekommen! Danke!!!“

JUWELIER SARO
  8 51 77 51

    Rheinstr. 34, 12161 Berlin-Steglitz
www.berlingold24.de

da, wo der GoldbärGoldbär steht
Ankauf: Gold, Silber, Münzen, 

Barren, Rolex antik

VERKAUFEN 
zum Super-
preis 50,–50,–  €€

Bar-Coupon
Bar-Coupon

ab 100 g 
ab 100 g 

Altgold
Altgold

GOLDGOLDGOLD
der Juwelier-Saro-Effekt!

NACHHILFE.
Gute Noten - gute Zeiten!

alle Fächer, alle Klassen

www.lernstudio-barbarossa.de
2 kostenlose Probestunden

ab € 7,- pro Unterrichtsstunde

Tel.: 030 / 78 89 23 35
Schöneberg • Akazienstr. 2

Abgefahrene Geschichten

„Hallo, Taxi! – Zehn coole Fahrgeschichten aus Berlin“ erscheint
im Münchener Allitera Verlag. Das Buch kostet 9,90 Euro und 
ist im Buchhandel oder im Internet unter www.allitera.de  erhält-
lich. ISBN 978-3-86906-032-3.

Das Buch zum Autorenwettbewerb von Berliner Woche
und Spandauer Volksblatt ist jetzt im Handel erhältlich!

tiptoptours.de©

Telefonische Sofortbuchung:
0 18 05/77 55 66* (9.30 - 18.30 Uhr)

langenfeld@tiptoptours.de
*0,14 Cent/Minute aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise weichen eventuell ab.

150 Traumziele
jetzt in

Ihrem neuen
AIDA

Katalog.

Jetzt bestellen bei:
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SCHÖNEBERG. Den klirrend kalten Bedingungen entsprechend warm eingemummelt und vor Freude
quitschend erlebt die gerade einjährige Leonie den ersten richtigen Winter. Mit Mama Viktoria und

Papa Sascha Schlösser gings auf Opas altem Schlitten zum Rodeln auf dem Insulaner. 

Leonies erste Schlittenfahrt

Fo
to

: 
PM

Schon gehört, dass Berlin
Geburtstag feiern kann? Das
S-Bahn-Chaos ist gerade ein
Jahr alt geworden. Nach-
dem Anfang Januar 2009
die Berliner wegen defekter
Fahrsperren auf den Bahn-
höfen bibbern mussten und
Linien dann komplett einge-
stellt wurden, startete die
Berliner S-Bahn auch 2010
vor allen Dingen mit Pan-
nen. Ein kleines Chaos bei
den Monatskarten gab’s
auch noch, was, wenn man
sowieso nicht fahren kann,
allerdings fast zur Neben-
sache wird. Da kommt eine
andere Nachricht gerade
recht: Es gibt wieder Schlit-
ten zu kaufen. Sollte ich als
Gemüsefrau vielleicht auch
in Betracht ziehen. Schlitten
bereiten viel Freude, und
Probleme beim Vorwärts-
kommen dürfte man selbst
in den Berliner Geschäfts-
straßen nicht haben –
schließlich ist auf das lästige
Schneeschippen vielfach
verzichtet worden. Alles
klärchen?

Frisch vom Wochenmarkt

Mit der S-Bahn
schlittenfahren

Leserbarometer

In unserer Reportage in der
vergangenen Woche sollten
unsere Leser entscheiden: 

Halten Sie den Wieder-
aufbau des Neuen Museums
für gelungen?
Und so stimmten Sie ab:
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TEMPELHOF-SCHÖNEBERG. Ab
dem nächsten Schuljahr gibt
es ein zweigliedriges Schul-
system in Berlin. Haupt-,
Real- und Gesamtschulen
werden zusammengelegt.
Übrig bleiben 105 neue
Sekundarschulen sowie die
Gymnasien. Stadtweit wer-
den rund 20 Schulgebäude
überflüssig.

Der Schulausschuss des Abge-
ordnetenhauses hat mit Stim-
menmehrheit der rot-roten Ko-
alitionsfraktionen beschlossen,
die höchst umstrittene Reform
an diesem Donnerstag im Par-
lament endgültig zu beschlie-
ßen. CDU und FDP stimmten
dagegen und die Grünen ent-
hielten sich. 

Mit der Reform sind zahlrei-
che Veränderungen verbunden.
Und das dieses bildungspoliti-
sche Reformwerk nicht unbe-
dingt unproblematisch über die

Bühne gehen wird, ahnt Elke
Ahlhoff, SPD-Fraktionsvorsit-
zende in der Tempelhof-Schö-
neberger BVV und sagt: „Viele
Eltern wissen nicht, wie sich
der Übergang ihrer Kinder von
der Grundschulen auf die Ober-
schule gestalten wird. Leider
sind im Rahmen des Gesetz-
gebungsverfahrens viele Infor-
mationen nicht ausreichend
übermittelt worden.“ Offenbar
wissen nur wenige Experten,
ob und was genau geplant ist.
Verunsicherung bei den Betrof-
fenen ist mithin programmiert. 

Dem wollen Ahlhoff und ihre
SPD-Fraktion schnellstens ent-
gegenwirken und im Bezirk den
von Bildungssenator und Par-
teifreund Jürgen Zöllner pro-
pagierten „Qualitätssprung in
der Schullandschaft“ vermit-
teln. Jedenfalls haben die Sozi-
aldemokraten am 21. Januar
19.30 Uhr im Rathaus Schöne-
berg (Raum 1110) eine Veran-

staltung organisiert, um mit er-
fahrenen Fachleuten die Proble-
me zu diskutieren und über
Fakten zu informieren. Auf dem
Podium sind Claudia Zinke,
Staatssekretärin in der Senats-
verwaltung für Bildung, Wis-
senschaft und Forschung, Han-
nelore Weimar, Leiterin der
Tempelhofer Werner-Stephan-
Oberschule, und Klaus Bruns-
wicker, Leiter der Schöneberger
Sophie-Scholl-Oberschule, an-
gekündigt. 

Umsetzung unklar

Elke Ahlhoff: „Die integrierte
Sekundarschule bietet allen
Schülern die Chance auf den
bestmöglichen Bildungsab-
schluss bis zum Abitur. Diese
Chance darf nicht vertan wer-
den. Deshalb müssen alle Be-
troffenen – Eltern, Lehrer,
Schüler – hinreichend infor-
miert werden.“ 

„Das diese Veranstaltung
nach solch einem Vorlauf über-
haupt nötig ist, spricht nicht für
eine durchdachte Reform, son-
dern für eine ideologische
Krankheit“, so CDU-Fraktions-
chef Ralf Olschewski und fügt
hinzu, dass bislang lediglich
klar ist, dass die Umsetzung in
die Praxis unklar sei. „Statt
mehr Lehrer bekommen wir
weniger Schulen in einem
Zwei-Klassen-Bildungssystem“,
prophezeit Olschewski. Beson-
ders umstritten bleibt das Los-
verfahren, mit dem ab 2011 der
Zugang zu stark nachgefragten
Bildungseinrichtungen geregelt
werden soll. Danach sollen für
das Gymnasium 60 Prozent der
Schüler von der jeweiligen
Grundschulleitung ausgewählt
und 30 Prozent ausgelost wer-
den. Die restlichen zehn Pro-
zent bleiben sozusagen Verfü-
gungsmasse für Grenz- und
Härtefälle. HDK

Es hakt bei der Schulreform
Informationsveranstaltung mit Bildungsexperten im Rathaus Schöneberg



25 Millionen 
Anzeigenblätter 

fragten im 
Dezember:

Wird sich die
Gesamtsituation in
Deutschland 2010

verbessern?

Jeden Monat wird in Deutschlands
Anzeigenblättern 25 Millionen Mal
eine Frage gestellt, die die ganze
Nation bewegt. 

Im Dezember 2009 lautete sie: 
Wird sich die Gesamtsituation 
in Deutschland 2010 verbessern?

So haben Sie abgestimmt:
Mit gemischten Gefühlen und eher pessimistisch
startet die Mehrheit der Anzeigenblattleser, die an
der Dezember-Frage teilgenommen haben, ins neue
Jahr: 59 Prozent von ihnen sind der Meinung, dass
sich 2010 wenig an der Gesamtsituation im Lande
verbessern wird. 41 Prozent der teilnehmenden 
Leser sehen die Lage dagegen optimistisch.

Unter den Lesern von Berliner Woche und Span-
dauer Volksblatt, die sich an der Abstimmung 
beteiligt hatten, wurden drei Geldpreise ausgelost. 
Gewonnen haben: Marion Hennig (200 Euro), Wer-
ner Kiese (100 Euro), Sigried Grumsdorf (50 Euro).
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PATRIZIA Wohnen GmbH
Ulmenallee 61 · 14050 Berlin
Telefax (0 30) 88 62 81-73
berlin@patrizia.ag
www.wohnungsprivatisierung.de

AUGSBURG · BERLIN · DRESDEN · FRANKFURT · HAMBURG · KÖLN · MÜNCHEN

 Provisionsfrei!

 helle schöne Wohnungen 
mit Loggien

 teilweise mit Aufzug erreichbar

 Anlage umfangreich instandge-
setzt und modernisiert

 zusätzlicher Erwerb eines Tief-
garagenplatzes möglich

Senioren, Singles oder Studenten ...

� (0 30) 88 62 82-64
Beratung und Besichtigung nach Vereinbarung.

bezugsfreie  2 ZKB

mit Loggia ca. 60 m2 ab

100.000,– €

Provisionsfrei – direktvom Eigentümer... im „Alleen-Viertel im Westend“  

 fi ndet jeder das passende Wohneigentum.

Mustergrundriss 2 ZKB ca. 60 m2

Lohnt sich immer: Reiseziele in der Berliner Woche 

Mehr 
Sport
treiben
im neuen Jahr!

Guter Vorsatz:

PARTNERSPONSOREN

Über 8.000 Angebote finden Sie hier:

EINE INITIATIVE DES BERLINER TURN- UND FREIZEITSPORT-BUNDES

www.berliner-
sportangebote.de
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TEMPELHOF-SCHÖNEBERG. In
den Nebenstraßen wird das
Problem noch von Schnee
zugedeckt. In den viel be-
fahrenen Hauptverkehrs-
straßen sind sie jedoch
kaum zu ignorieren: Schlag-
löcher ohne Ende! Und täg-
lich werden es mehr.

Dieser Winter setzt den ohne-
hin schon lange maroden und
streckenweise flächendeckend
gerissenen Fahrbahndecken,
die Berliner Woche berichtet
seit Jahren regelmäßig, weiter
zu und produziert scheinbar
ohne Unterlass eine Vielzahl
neuer Schlaglochpisten. Und
jedes Mal, wenn ein Auto darü-
ber fährt, werden sie ein Stück-
chen größer und ein bisschen
tiefer. Sind die Schlaglöcher
nach einer Weile zu groß und
zu tief, sodass sie drohen, die
Verkehrssicherheit zu gefähr-
den, bleibt den Behörden in
den Bezirken oft nichts anderes
übrig, als die betroffenen Stra-
ßenteile mit Warnbaken abzu-
sperren oder als Tempo-10-Zo-
ne auszuschildern. Die von
Tiefbauamt beauftragten Fir-
men – nicht nur in Tempelhof-
Schöneberg – schieben zwar
schon Sonderschichten, kom-
men aber mit der Beseitigung
kaum nach. Auch die Mitarbei-
ter des Tempelhof-Schöneber-

ger Tiefbauamts sind nach Aus-
sage des für die Straßen im
Bezirk zuständigen Stadtrats,
Oliver Schworck (SPD), schwer
damit beschäftigt, die Straßen
abzufahren, um Schlaglöcher
zu registrieren, abzusperren
und zwecks Beseitigung an die
Vertragsfirmen zu melden.

Das schwierig zu lösende
Problem: Erstens sprengt die im
Winter in die Fahrbahndecken
eindringende und gefrierende
Nässe den Asphalt regelrecht
auf, zweitens ruinieren dann
Tauwetter und steigende Tem-
peraturen die übrig gebliebe-

nen Reste der Fahrbahndecken.
Die dabei entstehenden Risse
verwandeln sich nach einigem
Darüberfahren zusehends in ve-
ritable und immer tiefere
Schlaglöcher. „Wir können nur
notdürftig reparieren und es
steht zu befürchten, dass wir
die Tempo-10-Zonen bald dras-
tisch ausweiten werden müs-
sen“, so der Stadtrat zur Berli-
ner Woche.

Nicht zu hoffen ist wohl, dass
die über die Jahre praktizierte
Flickschusterei in absehbarer
Zeit beseitigt wird. Um die Be-
läge des Hauptstadt-Straßen-

netzes zu sanieren und so her-
zustellen, dass sie nicht gleich
beim ersten Frost wieder plat-
zen, wären rund 450 Millionen
Euro nötig, wie Experten aus-
gerechnet haben. Geld, das die
Stadt bekanntlich nicht hat. Je-
denfalls nicht für die Straßen. 

Dabei spielt wohl auch keine
Rolle, dass diese 450 Millionen
Euro nur den momentanen Sta-
tus quo beziffern. „Die Schäden
werden mit den Jahren, in de-
nen nichts Grundlegendes pas-
siert, weitreichender und die
Beseitigung mithin immer teu-
rer“, so Schworck. HDK

Mit Tempo 10 unterwegs
Zahl der Schlaglöcher steigt / Bezirk kann kaputte Straßen nur notdürftig reparieren

Schlaglöcher wie auf einer Kette aufgereihte Perlen. So wie hier in der
Attilastraße sieht es zurzeit auf zahlreichen Haupt- und Nebenstraßen im
Bezirk aus. Fotos: PM

Werden die Schlaglöcher zu groß und
zu tief, werden, wie hier in der
Arnulfstraße, Warnbaken aufgestellt.

TEMPELHOF. Der Naturschutz-
bund lädt im Januar zu
Veranstaltungen ein.

Bei einem Vortrag am Mitt-
woch, 20. Januar geht es um 19
Uhr um die Entwicklung der
Vogelwelt im Volkspark Mari-
enfelde, Veranstaltungsort ist
allerdings das Naturkundemu-
seum, Invalidenstraße 43 in
Mitte, rechter Nebeneingang.

Außerdem bietet der Natur-
schutzbund noch eine geführte
Exkursion an. Am Sonntag, 31.
Januar, geht es ab 9 Uhr zu
einer Exkursion zu den Vögeln
der Marienfelder Feldmark.
Gunter Berstorff vom NABU
Berlin erwartet die Gäste am
Treffpunkt in der Motzener
Straße, Ecke Nahmitzer Damm.
Weitere Informationen unter
www.berlin-nabu.de. KT

Fauna und Flora 
im Winter

Nabu lädt zu Veranstaltungen ein
TEMPELHOF-SCHÖNEBERG. Die
Gewerkschaft des öffentlichen
Dienstes hat zum 31. Januar
2010 den Berliner Lohn- und
Gehaltstarifvertrag gekündigt.
Die Konsequenz: Ab 1. Februar
darf wieder gestreikt werden –
falls die aktuellen Tarifverhand-
lungen mit dem Berliner Senat
bis dahin noch nicht abge-
schlossen sein sollten. Können
sich die Parteien nicht einigen,
werden die Bürger einen Streik
als erstes und am heftigsten
wieder bei den Bürgerämtern
zu spüren bekommen.

Bürgerämter 
bald wieder zu?

SCHÖNEBERG. Ein Räuber hat am
Freitagmorgen eine Bankfiliale
in der Potsdamer Straße über-
fallen. Der Täter betrat zu Ge-
schäftsbeginn gegen 9 Uhr den
noch leeren Schalterraum, be-
drohte die einzig anwesende
Angestellte mit einer Schuss-
waffe und verlangte von ihr,
den Safe zu öffnen. Nachdem
der Räuber das Geld hatte,
flüchtete er unerkannt in unbe-
kannte Richtung. Die 25-jäh-
rige Bankangestellte blieb un-
verletzt. Ein Raubkommissariat
ermittelt.

Räuber kam zum
Geschäftsbeginn

nämlich offenbar auch keiner
genau. Das gleicht sich aber
aus, weil man in Tempelhof-
Schöneberg wiederum nicht ge-
merkt hatte, dass die mysteriö-
se Baustelle inzwischen spurlos
verschwunden ist. Diese Tatsa-
che hat Stadtrat Schworck erst
vergangene Woche von den
Berliner-Woche-Reportern er-
fahren. Schworck: „Na schön,
dass auch wir das jetzt wissen.
Wir haben zwischenzeitlich die
Baufirma angeschrieben, um
endlich zu erfahren, wer sie
wann und wozu beauftragt
hat.“ Anwohner, Nachbarn und
Gewerbetreibende in der Motz-

SCHÖNEBERG. Monatelang
nervte eine Baustelle in der
Motzstraße, zwischen Ho-
henstaufenstraße und Vikto-
ria-Luise-Platz, die Anwoh-
ner. Eine Baustelle, von der
das zuständige Bezirksamt
Tempelhof-Schöneberg keine
Ahnung hatte und bis heute
nicht sagen kann, warum
und wie lange überhaupt
gebuddelt wurde.

Das kam jetzt heraus – als Ant-
wort auf eine entsprechende
Anfrage, die von der FDP-Frak-
tion in der BVV im Rathaus
Schöneberg im November ein-
gebracht wurde – und lässt
selbst den für die Straßen zu-
ständigen Stadtrat Oliver
Schworck (SPD) staunen. Wie
die Ermittlungen seines Amts
ergeben haben, wurde die Bau-
maßnahme nicht vom Bezirk
Tempelhof-Schöneberg ange-
ordnet beziehungsweise geneh-
migt, sondern vom Nachbarbe-
zirk Charlottenburg-Wilmers-
dorf, zu dem ein anderes Teil-
stück der Motzstraße gehört.
„Irrtümlich angeordnet“, wie es
heißt.

Die spannende Frage, worin
dieser Irrtum bestand und was
denn eigentlich gebaut wurde,
war bei Redaktionsschluss im-
mer noch offen. In Charlotten-
burg-Wilmerdorf weiß das

straße erinnern sich zwar noch
bestens an die Dauerbaustelle
und das damit verbundene
Parkplatzproblem, aber darü-
ber, was gebaut wurde, gehen
die Meinungen auseinander. Ei-
nige wollen wissen, dass es sich
um Fernwärmeverlegung ge-
handelt habe. Andere sahen die
Wasserbetriebe, Stromversor-
ger oder die Telekom am Werk.
Klar ist lediglich: „Die Straße
war uffjebuddelt und nu isse
wieda zu“, wie es ein Anrainer
berlinerisch-bündig zusam-
menfasst.

Dafür gibt es – jedoch we-
sentlich kleiner – inzwischen
eine neue Baustelle, dieses Mal
mitten auf dem Bürgersteig der
Motzstraße. „Neu“ ist aller-
dings ein dehnbarer Begriff:
„Die gibt es auch schon wieder
seit lange vor Weihnachten und
seitdem hat noch nie einer da-
ran gearbeitet“, erzählt die
Chefin des Thai-Massagesalons,
vor dessen Ladentür die schein-
bar von Flatterband zusam-
mengehaltenen Eisentangen
ins Straßenpflaster gerammt
wurden. 

„Das hört sich nach Siche-
rung einer Gefahrenstelle an“,
sagt Stadtrat Schworck. Aber
welches Bezirksamt das veran-
lasst hat, wollte er unter den
gegebenen Umständen lieber
erst prüfen lassen. HDK

Mysteriöse Baustellen
Charlottenburg-Wilmersdorf „wildert“ in Tempelhof-Schöneberg

Der Schöneberger Teil der Motzstra-
ße scheint ein gutes Pflaster für
wechselnde Dauerbaustellen, deren
Sinn sich nicht erschließen. Foto: PM



Ileburger
Brause
verschiedene Sorten,
(1 Liter = 0.43)
1,5-Liter-PET-Flasche
zzgl. 0.25 Pfand

Kerrygold Butter
(100 g = 0.44)
250-g-Packung

Ihr Preisvorteil:

25%!

AKTIONSPREIS
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Ihr Preisvorteil:

17%!

AKTIONSPREIS
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* Dieses Angebot ist leider nicht 
in allen Märkten erhältlich. Grünpflanze 

in Schale*
verschiedene 
Sorten, 
z.B.: Areka, 
Dieffenbachia, 
in 21-cm-Schale
Schale

Argentinien/
Südafrika/Namibia:
Tafeltrauben hell
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I, (1 kg = 2.98)
500-g-Schale
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Türkei/
Spanien:
Zitronen
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I, (1 kg = 1.19)
750-g-Netz

0.()
AKTIONSPREIS

www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von          für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt.22227 Angebote gültig bei REWE und REWE CITY.

Tägliche Tiefstpreis-Kontrolle

Garantiert! REWE lässt 

täglich die Tiefstpreise 

für die über 400 ja! 
Artikel mit den Dauer-

niedrigpreisen vergleich-

barer Produkte deutscher 

Discounter wie Aldi durch 

einen unabhängigen 

Dienstleister vergleichen. 

Sollte bei der Preis-
kontrolle der Preis 

eines Vergleichsproduktes 

niedriger sein, so wird der 

ja! Preis  nach unten 

angepasst.

Weitere Informationen und 
die aktuellen ja! Tiefstpreise 
unter www.rewe.de.

AKTIONSPREIS

2.“„

Red Bull
Cola
koffeinhaltig,
(1 Liter = 2.68)
355-ml-Dose
zzgl. 0.25 Pfand

Ihr Preisvorteil:

12%!

AKTIONSPREIS

0.)%

Zimmermann
5 Münchner 
Weißwürste
(1 kg = 6.27)
5 x 60-g-
Packung

Ihr Preisvorteil:

14%!

AKTIONSPREIS

1.((
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AKTIONSPREIS

Frisches 
Hähnchen
Hkl. A, ideal für 
den Backofen, 
SB-verpackt
1 kg 

 KW 02 Gültig ab 13.01.2010

Lactalis 
Französischer 
Tortenbrie
50% Fett i.Tr.
100 g AKTIONSPREIS

0.$$

Wir können nur günstig.

ANZEIGE

� Termin: 25.01.2010
� Kosten: alle Leistungen sind   
 kostenfrei, außer Mittagstisch
 (8,– EUR, vor zu Ort bezahlen) 
� Anmeldung: ab sofort bis zum   
 21.01.2010 von Mo – Fr, 10 –14 Uhr  
 nur unter Tel.: 

 030 256-24458
� Die Anmeldung ist personen-  
 gebunden.
� Achtung: Die maximale   
 Teilnehmerzahl beträgt 50.

� Ihre Buchung wird verbindlich   
 auf Ihren Namen entgegenge-  
 nommen. Bitte halten Sie Ihr   
 VBB-Abo 65plus mit Abo-  
 Nummer bereit. 
� Empfohlene Ausrüstung: gutes  
 Schuhwerk, wetterfeste Kleidung. 
� Treffpunkt: gg. 9:45 Uhr am   
 Bhf. Bad Wilsnack

 4. BVG-Seniorentag im Überblick

Sie sind Inhaber eines VBB-Abo 65plus? Dann ist der 
BVG-Seniorentag genau richtig für Sie! Seien Sie beim
vierten Mal dabei, wenn es heißt: Einfach in Bus und
Bahn einsteigen und einen schönen Tag in Branden-
burg verleben. Vor Ort sind alle Leistungen – außer dem 
Mittagessen – kostenfrei.

Am 25.01.2010 sind insgesamt 50 Senioren eingeladen, mit der BVG 
den Kurort Bad Wilsnack mit dem einzigen Gradierwerk in ganz Bran-
denburg zu erkunden. Zwei Voraussetzungen: Sie sind Inhaber des
VBB-Abo 65plus, welches Sie bei der BVG abgeschlossen haben. Und 
Sie sind einer der ersten 50 Senioren, die sich zu dieser wohltuenden 
Tour angemeldet haben. 

Berlin–Bad Wilsnack | Bad Wilsnack–Berlin 

Hin und zurück kommen Sie mit Ihrem 
VBB-Abo 65plus. 

Hinfahrt ab Berlin Hbf (tief)

Ab Berlin Hbf (tief) RE4 8:30 

Ab Berlin Spandau 8:40

An Bad Wilsnack 9:41

Rückfahrt ab Bad Wilsnack

Ab Bad Wilsnack RE4 16:20

An Berlin Spandau 17:19

An Berlin Hbf (tief) 17:29

Fahrtipp nach Bad Wilsnack

Das Programm

Gute Partner: Der 4. Seniorentag ist  
eine Initiative der BVG mit freundlicher  
Unterstützung der Stadtinformation 
Bad Wilsnack.

1. Wunderblutkirche 

Sie reisen individuell mit dem Zug an 
(Fahrtzeiten siehe Infokasten) und wer-
den gegen 9:45 Uhr am Bahnhof in Bad 
Wilsnack empfangen. Dann beginnt eine 
Reise zurück ins 14. Jahrhundert. Mit den 
Gästeführern besuchen Sie die Wunder-
blutkirche – dort wandeln Sie dann auf 
den Spuren des einstigen Wallfahrtortes. 
Gläubige aus ganz Europa pilgerten  zum 
Heiligen Blut, um Hilfe in körperlichen 
oder seelischen Nöten zu erfahren.

2. Mittagstisch

Zurück in der Gegenwart, wird Ihnen im 
Hotel „Ambiente“ zur Mittagszeit ein 
wohlschmeckendes Mittagsmenü serviert 
– an diesem Tag für nur 8,– Euro.

3. Kurmittelhaus

Gestärkt geht es dann auf eine Besichti-
gungstour durch das Kurmittelhaus. Hier 
können Sie das Therapiezentrum kennen-
lernen und bei einem Besuch in der Moor-
küche werden Sie alles rund um das heilen-

zum neuen Kurgarten, vorbei an Kristall-
Kur- und Gradiertherme.

4. Gradierwerk

Anschließend führt der Weg zum einzi-
gen Gradierwerk in Brandenburg. Dort 
können Sie die positive Wirkung 
des Thermalwassers für die Atemwege 
spüren – es verdunstet über Edelreisig. 
Nach diesem Erlebnis besteht die 
Möglichkeit zum gemütlichen Kaffee-
trinken oder zur Heimfahrt.

3. Kurmittelhaus

4. Gradierwerk

2. Mittagstisch
de Moor erfahren. Danach spazieren Sie 
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nach Bad Wilsnack

4. BVG-Seniorentag im Kurort für Moor und Thermalsole
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FRIEDENAU. Wenn Beppo Pohl-
mann aus dem Fenster sei-
nes Arbeitszimmers schaut,
sieht er schräg gegenüber
das Kleine Theater am Süd-
westkorso. Und dieser Blick
hat ihn aus Bequemlichkeit
auf eine Idee gebracht.

Pohlmann, Mitbegründer der
„Gebrüder Blattschuss“, Kom-
ponist und Texter der vergolde-
ten „Kreuzberger Nächte“ will
die die Nachbarn demnächst
mit Auftritten gleich um die
Ecke beglücken. „Obwohl ich
schon ewig in Friedenau lebe,
bin ich hier offiziell noch nie

aufgetreten“, wundert sich
Pohlmann. Das ändert sich in
Kürze: Ab Februar steht er vor-
erst jeden Mittwoch 20 Uhr un-
ter dem Stichwortmedley „Ka-
barett-Satire-Comedy“ mit an-
deren Künstlern im „Zimmer-
theater“ (ehemals Theater
Märchenbrunnen), Bornstraße
17, auf der Bühne. Ab April ist
drei- bis viermal im Jahr eine
eigene Show mit wechselnden
Gästen in der „Stagefactory“ in
der Rheinstraße 45 geplant. Ein
bunte Show mit ihm als Mode-
rator, Programmgestalter, Gast-
geber und natürlich als Künst-
ler soll es werden. Neben Pohl-

manns zahlreichen Profikum-
pels sollen auch Amateure eine
Chance bekommen. Wer sich zu
Quatsch und Comedy auf Blatt-
schuss-Niveau berufen fühlt,
kann sich ab sofort per E-Mail
bewerben: post@beppo-pohl-
mann.de. 

Pohlmann – Heiligabend vor
58 Jahren in Ostfriesland ge-
boren („ich bin ein Christkind“)
und seit 1972 in Berlin lebend –
ist zurzeit hauptsächlich mit
seiner Gitarre und seinem Solo-
programm „Ich war mal schön“
zwischen Angermünde und Al-
pen von Kleinkunstbühne zu
Kleinkunstbühne auf Achse. 

Kleiner Clou am Rande: „Ihr
seid die ersten, denen ich das
exklusiv erzähle und das ist
kein Witz: Ich hege den Plan,
das kleine, aber feine und
stadtbekannte Theater am Süd-
westkorso mittelfristig ein paar
Tage in der Woche zu pachten,
um es dauerhaft mit meinen
eigenen Programmen zu be-
spielen. Man wird schließlich
älter und bequemer und ich
brauchte dann nur noch über
den Damm zu gehen und wäre
auf Arbeit“, sagt Pohlmann. Das
vorher allerdings noch zu lö-
sende Problem: Die Theaterleu-
te wissen noch nichts von ihrem
„Glück“ und werden erst in die-
ser Zeitung davon lesen. HDK

Beppos Heimspiel
„Bruder Blattschuss“ plant Auftritte in seinem Friedenauer Kiez

Komponist und Texter Beppo Pohlmann entdeckt seinen Friedenauer Heimat-
kiez als Auftrittsort. Foto: PM

TEMPELHOF. Zur Nachnutzung
des Flughafens Tempelhof gibt
es einen weiteren Vorschlag:
Der ehemalige Prodekan der
Charité, Robert Nitsch, hat vor-
geschlagen, die drei Campi in
Mitte, Steglitz und Wedding zu
schließen und die Charité in
einem Neubau auf dem frühe-
ren Flugfeld zu konzentrieren.

Charité nach
Tempelhof?

TEMPELHOF. Am 15. Januar star-
tet der Schachklub Tempelhof
1931 einen kostenlosen Lehr-
gang für Fortgeschrittene. Er
findet in der Sportanlage Götz-
straße 34 statt und beinhaltet
zehn Termine, jeweils freitags
18.30 bis 19.30 Uhr. Anmel-
dung unter E 785 45 69. Infos:
www.schachklub-tempelhof.de.

Schach für
Fortgeschrittene

SCHÖNEBERG. Unter dem Dach
des Amtsgerichts Schöneberg,
Grunewaldstraße 66/67, gibt
es jetzt ein drittes Familienge-
richt in Berlin, zuständig für
Schöneberg und Steglitz-Zeh-
lendorf. Vor dem Familienge-
richt lässt man sich scheiden,
regelt Umgangsrechte und ähn-
liches. Info: E 90 15 90.

Drittes
Familiengericht



19. JAN 2010  20 UHR
KONZERTSAAL UdK – Hardenbergstraße

CHRIS
BARBER
CHRIS
BARBER

THE
BIRTHDAY
TOUR

TICKET HOTLINE
030/308 785 685 bignights.de NIGHTS

Veranstaltungen

Veranstaltungsanzeigen

t259 17 84 39
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K Revuetheater La vie en rose,
City Airport Tempelhof: „Fly &
Dream“, Do/Fr/So/Di/Mi 21
Uhr, Sa 20 Uhr; „Travestival“,
Sa 22 Uhr, Reservierung unter
t 69 51 30 00

K Theater am Winterfeldtplatz,
Gleditschstr. 5: Edgar Wallace:
„Die Tür mit den sieben Schlös-
sern“, 15./16. Januar, 20 Uhr,
t 216 79 25

K Scheinbar Varieté, Monu-
mentenstr. 9: „Open Stage Va-
rieté“, 14.-16./20. Januar; Ma-
rie & Serjoschka: „Jetzt kommt
Magic“, 17. Januar, jeweils
20.30 Uhr, t 784 55 39

K Theater O-TonArt, Kulmer
Str. 20a: O-TonPiraten: „Rö-
misch Fünf – Kolossal sanda-
lös!“, 14.-16. Januar, 19.30
Uhr, weitere Informationen
unter t 991 91 91 19

K Juxirkus-Zelt, Hohenstaufen-
str., zwischen Martin-Luther-
und Eisenacher Str.: „Licht
oder Schatten“, 16. Januar,
17.30 Uhr, t 215 58 21

K Kleines Theater, Südwest-
korso 64: „Oh, wann kommst
du?“, 16. Januar, 20 Uhr;
„King Kong“, 17. Januar, 18
Uhr, 18. Januar, 20 Uhr, Infos
unter t 821 20 21

K Vivantes Wenckebach-Klini-
kum, Wenckebachstr. 23: Cem-
balo-Konzert, 18. Januar, 14.30
Uhr

K Ev. Kirche Zum Heilsbron-
nen, Heilbronner Str. 20: Kam-
merkonzert, 17. Januar, 17
Uhr

K Kirche Zum Guten Hirten,
Friedrich-Wilhelm-Platz: „Him-
mel und Erde freuen sich

heut“, russische Weihnachts-
und Winterlieder, 17. Januar,
18 Uhr

K Theater am Winterfeldtplatz,
Gleditschstr. 5: „Schneewitt-
chen“ (ab 4 J.), 14./15./19./
20. Januar, 10 Uhr, 16./17. Ja-
nuar, 16 Uhr, t 216 79 25

K Gertrud-Kolmar-Bibliothek,
Pallasstr. 27: „Wir lesen vor“
(ab 4 J.), 18. Januar, 16.30-
17.30 Uhr, t 902 77 63 98

K Medienhaus Marienfelde,
Marienfelder Allee 107/109:
„Wir lesen und erzählen Ge-
schichten und Märchen aus al-
ler Welt“ (ab 4 J.), 14. Januar,
16-17 Uhr; KinderKino, 15. Ja-
nuar, 16-18 Uhr, weitere Infos
unter t 902 77 41 44

K LortzingClub, Lortzingstr.
16: Kindertheater Tutmirgut:
„Marinella Superstar“ (ab 3 J.),
17. Januar, 11 Uhr, Vorbestel-
lung unter t 76 40 65 44

K Gerhart-Hauptmann-Biblio-
thek, Niedstr. 1-2: „Geschichten
– gelesen und erzählt“ (ab 6 J.),
20. Januar, 10-11 Uhr, Infos
unter t 902 77 68 70

K Edith-Stein-Bibliothek, Brie-
singstr. 6: „Wir lesen vor“ (ab 4
J.), 15. Januar, 16-17 Uhr, In-
fos unter t 902 77 82 86

K Café BilderBuch, Akazienstr.
28: „Michael Gechter’s vocal-
jazzproject“, 14. Januar, 20
Uhr, t 78 70 60 57

K Lokal Straßenbahn, Lauba-
cher Str. 29: „Tanja Kasper/Mi-
chael Gechter/H.-D. Lorenz“,
Jazz-Rock & Soulclassics, 16.
Januar, 20 Uhr, Infos und Re-
servierung unter t 821 76 29

K KommRum, Schnackenburg-
str. 4: „Gutes Aussehen muss
nicht teuer sein!“, 16. Januar,
19 Uhr, weitere Informationen
unter t 851 90 25

K B1-Baumarkt, Parkplatz, Tei-
lestr. 34-38: Trödelmarkt,
Sa/So 7-16 Uhr, t 601 67 77

K Malzfabrik, Bessemerstr. 2-
14: Hallentrödelmarkt, Sa 10-
18 Uhr, So 10-15 Uhr, Infos un-
ter t 70 76 84 02

K Hornbach Baumarkt, Park-
platz, Großbeerenstr. 133: An-
tik- und Trödelmarkt, So 9-15
Uhr, t 711 13 44

K Kaisers-Parkplatz, Großbeer-
enstr. 54-62: Markt & Trödel,
So 8-15 Uhr, t 70 76 84 02

K Hellweg-Baumarkt, Attilastr.
52: Markt & Trödel, So 8-15
Uhr, t 70 76 84 02

K Metro-Parkplatz, Buckower
Chaussee 25-35: Top-Trödel-
markt, So 7-15 Uhr, Infos unter
t 021 51/659 17 45

K Theater O-TonArt, Kulmer
Str. 20a: „Die O-TonPiraten –
fotografiert von Elke Günzler“,
bis 28. Februar, Do-Sa ab 18
Uhr

K 18m, Galerie für Zahlenwer-
te, Akazienstr. 30: „100 politi-
cal zone drawings“, Eröffnung:
18. Januar, 18 Uhr

K Café Neues Ufer, Hauptstr.
157: Gerald Becker: „Männer-
und Landschaftsbilder“, bis 28.
Februar, tgl. 11-2 Uhr

K Nachbarschaftstreff Stein-
metzstr. 68: Folkloretanz Sevil-
lanas, ab 19. Januar, Di 10-
11.30 Uhr, weitere Informatio-
nen  und Anmeldung unter
t 902 77 47 92 

K Café engelmann-tarabichi,
Wiesbadener Str. 6: „Ralf Krebs
solo“, akustischer Gitarrenjazz,
17. Januar, 18 Uhr, weitere In-
fos unter t 28 83 03 66

K Selbstverteidigung für Frau-
en e.V., Hauptstr. 9: Bogen-
schießen, Mo 18.30-20.30

K Nachbarschaftstreff Stein-
metzstr. 68: Gesundheitsgym-
nastik, ab 18. Januar, Mo 10-
11 Uhr, Infos und Anmeldung
unter t 902 77 47 92 

K Begine, Potsdamer Str. 139:
Offener Stammtisch für Lesben
ab 45, 14. Januar, 19 Uhr; As-
trologinnen Stammtisch, 18.
Januar, 19 Uhr, t 215 14 14

K Alter St. Matthäus Friedhof,
Cafe Finovo, Großgörschenstr.
12-14: „Von Wild und Kultur-
pflanzen“, Pflanzenführung, 14.

Januar, 11 Uhr, 17. Januar, 13
Uhr, weitere Informationen un-
ter t 787 48 29

K Gemeinschaftshaus Lichten-
rade, Lichtenrader Damm 212:
Blutspenden, 18. Januar, 14-
19.30 Uhr

K Bezirksamt Tempelhof, Tem-
pelhofer Damm 165: Blutspen-
den, 20. Januar, 13-17 Uhr

K Eva-Maria-Buch-Haus, Götz-
str. 8/10/12: „Erste Schritte im
World-Wide-Web“, 14. Januar,
18-19.30 Uhr, weitere Informa-
tionen: t 902 77 25 16

K Kiez-Oase, Barbarossastr. 65:
Qi-Gong-Übungsgruppe, Mo
17.15 Uhr, t 88 70 78 95 

K Gertrud-Kolmar-Bibliothek,
Pallasstr. 27: „Schmuck – Hand-
arbeit für jeden“, 14./19. Janu-
ar, 13-15 Uhr, t 902 77 63 98

K ufaFabrik, Viktoriastr. 12-18:
Qi Gong Schnupper-Wochenen-
de, 16./17. Januar, 10-11.30
Uhr, Anmeldung: t 75 50 30

K Haiways, Gustav-Müller-Platz
4: „Henner’s Traum“, anschl.
Diskussion, 14. Januar, 19 Uhr

K Odeon, Hauptstr. 116: „Das
Kabinett des Dr. Parnassus –
The Imaginarium of Dr. Par-
nassus“ (OmU), tgl. 17.45/
20.30 Uhr, Fr/Sa auch 23 Uhr,
So auch 15 Uhr, t 78 70 40 19

K Maria-Frieden, Gemeinde-
saal, Kaiserstr. 27-29: „Umgang
mit dem Scheitern“, 20. Januar,
19.30 Uhr

K Vivantes Auguste-Viktoria-
Klinikum, Gründersaal, Ru-
bensstr. 125: „Unerfüllter Kin-
derwunsch ...“, 14. Januar,
18.30 Uhr

Senden Sie uns Ihren Veranstaltungstipp:
Fax 259 13 84 65 oder 
E-Mail an redaktion@berliner-woche.de

Kontakt zur Kalender-Redaktion

Bühne

Konzert

Kids & Co.

Dies und Das

Musik und Tanz

Frauen

Kino

Ausstellung

Markt

Vortrag

von Ralph Ruthe aus der neuen Ausstellung „Shit happens“, 
zu sehen bis zum 31. Januar in der Cartoonfabrik, Krossener Straße 23 

am Boxhagener Platz, Öffnungszeiten: Mi bis So 14-19 Uhr

von Ralph RutheCartoon der Woche

PRENZLAUER BERG. Das 99.
Berliner Sechstagerennen
steht kurz vor seinem Start.
Von Donnerstag, 28. Januar,
bis Dienstag, 2. Februar,
geht die Rundenhatz im
Velodrom an der Lands-
berger Allee.

Was sonst immer bis kurz vor
dem Start noch ein Geheimnis
war, steht in diesem Jahr schon
frühzeitig fest: Erik Zabel wird
den Startschuss für das Rennen
geben. Vor einem Jahr war er
beim letzten Rennen seiner
Profilaufbahn noch umjubelter
Sieger des Berliner Sechstage-
rennens. Und wer genau hin-
schaut, wird den Namen Zabel
wieder auf einer der Starter-
listen finden. Sohn Rick, 17
Jahre alt, startet beim Zu-
kunftsrennen. Und der Vater
steht in Berlin als Betreuer an
der Bahn.

Inzwischen haben die Veran-
stalter das Fahrerfeld komplett

unter Vertrag. Lokalmatador
Robert Bartko startet mit Roger
Kluge. Die beiden sind die am-
tierenden Europameister in der
Zweiermannschaft. Zwei Berli-
ner wollen den beiden Favori-
ten das Siegen schwer machen:
Robert Bengsch und Marcel
Kalz. Und keiner kann die dä-
nischen Weltmeister Michael
Mörkow und Alex Rasmussen
ignorieren, denn auch sie spe-
kulieren auf den Sieg in Ber-
lin. Traditionell spielen
Show und Unterhaltung bei
Sechstagerennen immer ei-
ne große Rolle. Diesmal kün-
digt sich ein besonderes Spek-
takel an. Radprofi Jens Voigt
hat im vergangenen Jahr bei
„Wetten, dass...?“ gegen den
Schweizer Freizeitradler Daniel
Markwalder verloren. „Ich will
eine Revanche“, sagt Voigt. Die
bekommt er jetzt bei der Golde-
nen Nacht am Sonnabend, 30.
Januar. Ob der Hobbyradler
wieder auf sein 100 Jahre altes

Militärrad steigt, steht noch
nicht fest. Fest steht aber: Das
wird ein Riesenspaß. Auch für
diesen Tag gibt es noch Tickets:
E 44 30 44 30.

Möchten Sie Karten für die
Eröffnung des Sechstageren-
nens am 28. Januar gewinnen?
Dann anrufen: 01378/66 10 66
(NEXT ID: 0,50 Euro/Anruf aus
dem deutschen Festnetz, ab-

weichender Mobilfunktarif).
Unter allen Anrufern wer-
den insgesamt 15-mal
zwei Eintrittskarten ver-

lost. Anrufschluss ist der 19.
Januar. Die Gewinner werden
schriftlich benachrichtigt. Mit-
arbeiter der beteiligten Unter-
nehmen und deren Angehörige
sind von der Verlosung ausge-
nommen. Die personenbezoge-
nen Daten werden ausschließ-
lich zur Ermittlung der Gewin-
ner verwendet. Die Karten stellt
der Veranstalter den Gewin-
nern direkt zur Verfügung.
Rechtsweg ausgeschlossen.

Auf Hochspannung vom Start bis zum Finale am 2. Februar können sich die Radsportfans freuen. Foto: Christian Hahn

Sechs Tage Spitzensport
und Unterhaltung

Jens Voigt fordert Revanche für „Wetten, dass...?“-Schlappe

SCHÖNEBERG. Im Nachbar-
schaftscafé Holsteinische Stra-
ße steht am 14. Januar von 16
bis 18 Uhr „Kultur-Stricken“ un-
ter Leitung von Carmen Till-
mann, Sissa Fuchs und Anke
Eckhoff auf dem Programm.
Dazu sind Geschichten, Filme,
Bücher und Kuchen angekün-
digt. Der Eintritt ist frei. Ledig-
lich Wolle und Stricknadeln
sind mitzubringen.

Stricken mit 
den Nachbarn

SCHÖNEBERG. In der Sport-
halle der Spreewald-Grund-
schule, Pallasstraße 15,
findet an diesem Sonn-
abend, 16. Januar, von 10
bis 21 Uhr der große Spiel-
und Aktionstag der Sportart
Unihockey statt.

Die Veranstaltung wird vom
Berlin-Brandenburgischen Uni-
hockeyverband (BBUV) durch-
geführt. Neben Spielen ver-
schiedener Ligen und Alters-
klassen stehen unter anderem
eine Tombola und ein Preis-Pe-
naltyschießen auf dem Pro-
gramm. Außerdem stehen sich
in der U 11-Regionalliga fünf
Kinderteams aus Berlin und
Brandenburg gegenüber. 

In der Erwachsenen-Regio-
nalliga (Spielvariante Mixed)

steht der letzte Meisterschafts-
spieltag auf dem Programm.
Dabei entscheidet sich, welches
Berliner Team sich für die Deut-
schen Meisterschaften qualifi-
ziert. Zu guter Letzt steigt am
Abend schließlich noch die Da-
men-Bundesligapartie zwi-
schen den Unihockey Bären
Berlin und dem SSV Heidenau.
Der Eintritt ist frei. 

Unihockey (englisch: Floor-
ball) ist eine ursprünglich aus
Schweden stammende Ball-
sportvariante, in der Eis- und
Hallenhockeyelemente vereint
werden. Durch die Dynamik
und sich rasch ändernde Spiel-
situationen gilt Unihockey in-
zwischen schon als eine der
schnellsten Hallensportarten
der Welt. Weitere Informatio-
nen unter www.bbuv.de. HDK

Einen ganzen Sonnabend lang Unihockey in der Pallasstraße: eine Ballsport-
art, in der Eis- und Hallenhockeyelemente vereint werden. Foto: R. Böckmann

Eis- und Hallenhockey 
in einem Paket

Spiel- und Aktionstag zu Unihockey

TEMPELHOF. Ein Seminar für
griechische Volkstänze bietet
das Jugendfreizeitheim, Hes-
senring 47, an. Es findet in
zwei Gruppen statt und ist da-
her für Anfänger und Fortge-
schrittene geeignet. Termin ist
am 22. Januar 18 bis 20.30 Uhr,
23. Januar 13.30 bis 17.30 Uhr,
24. Januar 11 bis 14 Uhr. An-
meldung unter E 796 43 95
oder E 0170/731 84 26.

Griechische
Volkstänze lernen



Gesuche Verkauf

Vermietung

Immobilienmarkt

G – Gewerblich  · P – Privat

Grundstücke + Häuser
von Barzahlern gesucht.

Kroll Immobilien – IVD, y 485 85 55

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
KLEINANZEIGEN

FÜR SIE IM ANGEBOT Gültig bis 16.01.2010

www.kaisers.de

WE_ KW02 _B_13.01. Druckfehler vorbehalten.

Aus unserer                               Fachfleischerei

Frischer Schweine-
rücken /-lachsbraten
ohne Knochen, am Stück
oder Jungschweine-
rückenbraten
ohne Knochen, mit 
Speck und Schwarte,
je 1 kg
 

3.99

0.69

3.99

0.59 2.99

5.99

Knoblauch-
Kräuterbraten 
vom Schwein, 
küchenfertig 
vorbereitet, 
1 kg 

Spreewälder 
Gurkensülze 

eine besondere 
Spezialität, 
100 g

Neuseeländische Lammkeule 
mit kleinem Röhrenknochen, gefroren,  
1 kg

Nur am 13.01.2010
Orangen 
aus Spanien, Kl. I, 
Sorte: Navelinas, 
saft ig & aromatisch, 
3-kg-Beutel,
1 kg: € 1,00

Nur am 13.01.2010
Gurken
aus Spanien, Kl. I, für 
den leckeren Salat, 
Stück

Apollinaris
Classic, Medium 
oder Lemon,
je 10 x 1-l-PET-
MW-Kasten,
zzgl. Pfand: € 3,00, 
1 l: € 0,50

Maggi fi x & frisch 
verschiedene Sorten, z. B. Bologneser-Topf 
mit Champignons, 
50-g-Packung, 
100 g: € 0,88

24%
BILLIGER

1.29

44%
BILLIGER

0.44
Iglo Rahm-Spinat
portionierbar, tiefgefroren,
750-g-Packung
1 kg: € 1,72

23%
BILLIGER

4.99

True Fruits Smoothie-Drink 
verschiedene Sorten, 
je 250-ml-Flasche, 
100 ml: € 0,76

229

1.89

Bergmann-Kiez, Chamissoplatz unweit,
AB, 4 Zim., 102 m², sofort, 4. OG, ohne
Lift, KP 189.300,- € zzgl. Provision, Ras-
mussen Immo. S 030-82 40 71 97 (G)

Von/an priv. Baugrdst. (min. 500 m²) od.
großz., schönes EFH in ruhiger Wohnla-
ge ges. Barzahler! S 030-916 33 25 (P)

Kleine deutsch-französische Familie
sucht 4-Zimmer-Wohnung im Schöneber-
ger Kiez. S  0178-217 51 69 (P)

2 Zi., 1. OG, 61,95 m²,  hell u. sonnig, in
kl. Wohnanlage, ab sofort, WM 528 €. S 
0179-611 64 22 (P)

Umzugs-LKW günstig mieten! STARCAR
0180-55 44 555
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Kappadokien - Naturwunder und Völkerspuren
8-tägige Flugreise vom 21.03. - 28.03.2010 und 07.11. - 14.11.2010

tiptoptours.de© Telefonische Sofortbuchung: 0 18 05/77 55 66* (9.30 - 18.30 Uhr)

oder berlin@tiptoptours.de
*0,14 Cent/Minute aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise weichen eventuell ab.

Leistungen: ● Charterflug Berlin-Schönefeld nach Antalya und zurück in der Economy Class (Flughafensteuern und
Sicherheitsgebühren sind bereits inklusive) ● Willkommenscocktail im Hotel ● Transfers und Rundreise gemäß
Programm im modernen, klimatisierten Reisebus ● 7 Übernachtungen in Hotels der gehobenen Mittelklasse (★★★★),
1 x Antalya, 1 x Konya, 3 x Ürgüp, 2 x Antalya ● Halbpension (Frühstück + Abendessen im Hotel) ● Eintrittskosten für
alle im Programm genannten Besichtigungen ● alle im Programm genannten Führungen durch einen qualifizierten
deutschsprachigen Reiseleiter ● Koffer- und Trinkgelder in allen Hotels ● Sicherungsschein
*Durchführungsgarantie beim Märztermin!

Doppelzimmer p.P.   439,-
Einzelzimmer 554,- p. P.

Am 15. Januar öffnet die
Grüne Woche nun schon
zum 75. Mal ihre Pforten.

Angefangen hatte alles mit Lo-
denmänteln. Als die deutsche
Landwirtschafts-Gesellschaft
(DLG) Ende des 19. Jahrhun-
derts ihre Wintertagungen in
Berlin abhielt, bestimmten in
auffälliger Weise eine Woche
lang grüne Kleidungsstücke das
Bild der Stadt. Handwerk und
Industrie boten parallel dazu im
Tagungsviertel auf offener Stra-
ße berufsspezifische Artikel und
Verbrauchsgüter an. Als dieser
wilde „Handel und Wandel“ im-
mer stärkere Formen annahm,

hatte Landwirt Hans-Jürgen
von Hake, Mitarbeiter im Berli-
ner Fremdenverkehrsamt, die
Idee, die Tagung 1926 erstmals
mit einer landwirtschaftlichen
Ausstellung am Kaiserdamm zu
verknüpfen. Die „Grüne Woche“
– der Begriff stammte wohl von
Journalisten – war geboren.
Dieser Schritt fand damals ein-
hellige Zustimmung. Waren
doch davor Reit- und Fahrtur-
niere, Kleintierausstellungen,
ein Saatenmarkt und Jagd-
schauen über ganz Berlin ver-
streut. Diese präsentierten sich
nun erstmals auf 7000 Quadrat-
metern in einer Funk- und einer
Autohalle.

Die Grüne Woche entwickelte
sich rasant. Errungenschaften
aus Wissenschaft und Technik
feierten fortan hier ihre Premie-
ren. 1930 sorgte eine riesige Ei-
erfrischhaltemaschine, in der
sich 5000 Eier im Kreis drehten
und auf diese Weise über ein
Jahr auf „natürlichem Wege“
frisch gehalten werden sollten,
für großes Aufsehen. Neuig-

keiten wie eine Kannenmelkan-
lage, ein Raupenschlepper oder
leistungsfähigere Getreidesor-
ten bekannter Züchter fanden
in den 20er und 30er Jahren
großen Zuspruch.

1935 wurde das von Wilhelm
Hölter entworfene Markenzei-
chen – die stilisierten gelben
Ähren auf grünem Grund – zum
Symbol. Nach dem Ausfall 1938
infolge der in Deutschland gras-
sierenden Maul- und Klauen-
seuche öffnete die „Grüne Wo-
che“ ein Jahr später vorläufig
letztmals ihre Tore und wies auf
ein noch heute aktuelles Thema
hin: Besondere Attraktion war
die „Ernährungsuhr“, die auf

Kalorienersparnis program-
miert war und automatisch
Tipps für gesunde Mahlzeiten
gab.

Der Zentralverband der
Kleingärtner, Siedler und Boden
nutzenden Grundbesitzer er-
weckte im Spätsommer 1948
die „Grüne Woche“ wieder zum
Leben. 59 Aussteller präsentier-
ten ihre Exponate unter wid-
rigen Umständen. Die Westsek-
toren erhielten nämlich nur von
23 bis 1 Uhr sowie von 9 bis 11
Uhr Strom und litten unter der
Blockade. So brachten am Er-
öffnungstag innerhalb von 24
Stunden 250 britische und 357
amerikanische Flugzeuge Ver-
sorgungsgüter aller Art in den
Westteil. Die Kreuzberger
Zuchtsau „Dora“ mit ihren Fer-
kelchen ließ bei den Besuchern
Träume von Schinken und
Speckseiten aufkommen, doch
was tatsächlich an einigen Stän-
den hing, war leider nur aus
Pappe.

1950 fiel die Grüne Woche
wegen größerer Bauarbeiten

aus. Die Internationalität nahm
ihren Lauf, als 1951 ein Aus-
steller aus Holland appetitliche
Gemüsepyramiden offerierte.
Danach nahm die Beteiligung
ausländischer Aussteller konti-
nuierlich zu. Trendsetter war
die Grüne Woche schon immer:
Bereits 1953 wurde die Biogas-
anlage „Darmstadt“ der Fach-
welt präsentiert. Der Hersteller
warb mit einer täglichen Bio-
gasproduktion von zehn Kubik-
metern, „die reicht aus, um im
Haus die Brennstellen zum Ko-
chen, zur Heißwasseraufberei-
tung und zum Kartoffeldämp-
fen zu versorgen.“ Bis 1961 war
die Grüne Woche besonders für
die Landwirte in der DDR von
besonderer Attraktivität. Zwi-
schen 30 und 50 Prozent der
Besucher fanden – trotz erheb-
licher Behinderungen an den
Sektorengrenzen – immer wie-
der den Weg zum Funkturm. 

Die erste Ausstellung nach
dem Mauerbau war den Ver-
anstaltern ein Ansporn, nach
der Abriegelung zum Umland
die Lebensfähigkeit der Veran-
staltung nun erst recht unter
Beweis zu stellen. Sie erhielt
erstmals den Namen „Internati-
onale Grüne Woche Berlin ’62“.
Von 669 Ausstellern stammte
fast die Hälfte aus dem Aus-
land. Insgesamt rund 50 Län-
der, die meisten aus Westeuro-
pa, sowie die USA, Kanada, Is-
rael, Marokko und Libanon hat-
ten sich zu diesem Zeitpunkt
bereits einen festen Platz gesi-
chert.

Im Jahr 1990 begann eine
neue Blütezeit. War zunächst
aus Zeitgründen manches im-
provisiert, so demonstrierten ab
1991 auch äußerlich sichtbar
die fünf neuen zusammen mit
den alten Bundesländern in der
ersten gesamtdeutschen Ge-
meinschaftsschau der Centralen
Marketinggesellschaft der deut-
schen Agrarwirtschaft (CMA)
und der Bundesländer die Leis-
tungsfähigkeit der Ernährungs-
wirtschaft. Neu in das Pro-
gramm aufgenommen wurden
die Produktmärkte für Bier,
Milch, Fleisch/Wurst, Tee/Kräu-
ter/Gewürze und Seafood mit
internationaler Beteiligung.

Mit dem abgeschlossenen Er-
weiterungsbau des Messegelän-
des auf 160 000 Quadratmeter
im Jahr 1999 konnte der land-
wirtschaftliche Bereich um die
Segmente „Tierzucht“ und
„Nachwachsende Rohstoffe“ er-
weitert werden. Der Erlebnis-
Bauernhof startete seine Er-
folgsgeschichte und zeigt seit
dem Jahr 2000, wie moderne
Landwirtschaft funktioniert. 

Die Internationale Grüne Wo-
che Berlin (IGW) 2010 findet ab
diesen Freitag zum 75. Mal in
ihrer 84-jährigen Geschichte

statt. Partnerland ist in diesem
Jahr Ungarn, das sich seit 1972
beteiligt. Zum Auftakt der Mes-
se wird sich das Global Forum
for Food and Agriculture – Ber-
lin 2010 mit den Themenkom-
plexen „Landwirtschaft und Kli-
mawandel“ sowie „Ernährungs-
sicherung“ beschäftigen. Zu den
Veranstaltungen des Forums
zählen der 2. Berliner Agrar-
ministergipfel, das Internatio-
nale Agrarministerpodium, das
Internationale Wirtschaftspodi-
um sowie viele Fach- und Re-
gionalpodien.

T Die Messe ist vom 15. bis 24.
Januar täglich von 10 bis 18 Uhr
geöffnet. An drei Tagen, näm-
lich an den beiden Sonnaben-
den und dem zweiten Freitag
(16., 22. und 23. Januar), ist die
Messe jeweils von 10 bis 20 Uhr
geöffnet.
T Die Tageskarte kostet zwölf
Euro, ermäßigte Karten für
Schüler und Studenten sieben
Euro, Kinder unter sechs Jahren
haben freien Eintritt. Die Happy
Hour-Karte (ab 14 Uhr) ist für
sieben Euro und die Familien-
karte (bis zu zwei Erwachsene

und drei Kinder bis 14 Jahre) ist
für 25 Euro erhältlich. Darüber
hinaus werden Vergünstigun-
gen für Gruppen angeboten.
Die Grüne Woche-Dauerkarte
ist für 35 Euro erhältlich. 
T Die Anfahrt zum Messegelän-
de erfolgt beispielsweise mit
der U2 bis Kaiserdamm, mit der
S-Bahn bis Westkreuz (S41,
S42, S46, S5, S7, S75) oder
ICC/Messe Nord (S41, S42).

Weitere Informationen zur Grünen
Woche finden Sie im Internet un-
ter www.gruenewoche.de.

Von einer lokalen Warenbörse zur Weltmesse
75. Grüne Woche – die weltgrößte Verbraucherschau für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau in Berlin

Das Partnerland der 75. Grünen Woche präsentiert zahlreiche ungarische
kulinarische Spezialitäten: Zum Beispiel „Kürcsi“ – frisch gebackenes
Hefegebäck und Krapfen. Foto: Tom Maelsa/Messe Berlin GmbH
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TEMPELHOF-SCHÖNEBERG. Noch
bis zum 15. Januar, bleibt die
bezirkliche Kita-Gutscheinstelle
wegen eines Wechsels der Zu-
ständigkeiten innerhalb des
Amtsgebäudes in der Strelitz-
straße (Mariendorf) für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen.
Anträge und Unterlagen kön-
nen bis Freitag lediglich beim
Pförtner abgegeben werden.

Kita-Stelle
geschlossen

BERLIN. Hallo, Kinder! Habt
ihr schon eure Bastelarbei-
ten für Disney On Ice abge-
geben?

Die Disney On Ice-Produktion
„Micky & Minnie groß in Fahrt“
nimmt die Zuschauer im Febru-
ar mit auf eine Action-Reise.
Und Ihr, liebe Kinder, könnt mit
Eurer ganzen Kitagruppe oder
Schulklasse dabei sein!

Kinder von der Kitagruppe
bis zur 4. Klasse sind aufgeru-

fen, ihr liebstes Disneybild ein-
zusenden, ob gemalt, gebastelt,
mit Deko gestaltet. Unter allen
Einsendungen sucht die Redak-
tion das schönste Werk aus. Die
Gewinner können mit der
Gruppe oder Klasse bei der Pre-
miere am 18. Februar dabei
sein. Und als besonderes Bon-
bon wird ein Meet & Greet or-
ganisiert – Mickey und Minnie
zum Anfassen! Einsendeschluss
ist der 15. Januar. Die Beiträge
gehen per Post an: Berliner Wo-

chenblatt Verlag, Stichwort
„Disney“, Wilhelmstraße 139,
10963 Berlin. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Die Gewinner
werden benachrichtigt.

Zu erleben ist die Disney On
Ice-Produktion „Micky & Min-
nie groß in Fahrt“ vom 18. bis
21. Februar (Do 18 Uhr, Fr 19
Uhr, Sa 11, 15, 19 Uhr; So 12
und 16 Uhr) im Velodrom. Kar-
ten an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, unter E 01805/
57 00 13 und www.eventim.de.

Jetzt aber schnell!
Malwettbewerb zu Disney On Ice

BERLIN. Kabel Deutschland
(KDG) erweitert in weiten Tei-
len des Berliner Kabelnetzes die
Kapazitäten. Die technischen
Umrüstarbeiten an den Verstär-
kerpunkten finden bis 28. März
statt. Die Arbeiten werden zwi-
schen 1 und 5 Uhr durchge-
führt. In dieser Zeit kann es zu
kurzen Unterbrechungen kom-
men. Betroffen sind TV- und
Hörfunkempfang, Internet und
Telefonie über Fernsehkabel.
Bei Störungen und technischen
Problemen können sich Kunden
von KDG an den technischen
Service, E 0800/52 666 25,
wenden. Für Fragen rund um
den Kabelanschluss steht den
Kunden von Kabel Deutschland
das Service-Center zur Verfü-
gung unter E 0180/52 333 25.

Kabelnetz wird
modernisiert

Wenn die Heizkosten zu
hoch werden, kann ein An-
bieterwechsel die Lösung
sein. Auch durch bewusstes
Heizen lässt sich sparen.

Ein höherer Energieverbrauch
kommt schnell zustande: Ein
Grad mehr bedeutet einen um
sechs Prozent höheren Energie-
aufwand. Wer also das Ther-
mostat um ein paar Grad her-
unterdreht, wenn ein Zimmer
etwa tagsüber nicht genutzt
wird, verbraucht weniger. Wie
viel ein Haushalt für Energie
höchstens bezahlen sollte, lässt
sich nicht pauschal beantwor-
ten. Die Preise schwanken je
nach Region, und verschiedene
Wohnungen haben einen unter-
schiedlich hohen Bedarf.

Aber es gibt Richtwerte: Der
bundesdeutsche Durchschnitts-
wert für eine Heizung – ohne
Warmwasser – in einer Mehr-
familienhaus-Wohnung liegt
bei etwas unter 170 Kilowatt-
stunden pro Quadratmeter und
Jahr. Das hat eine Berechnung
der Messdienst-Firma Techem
ergeben. Ob der Verbrauch in
der Wohnung zu hoch ist, lässt
sich recht flott mit dem Ta-
schenrechner feststellen.

Wer in einem Mehrfamilien-
haus fünf Prozent der Fläche
bewohnt, liegt genau im
Schnitt, wenn auf ihn fünf Pro-
zent der Verbrauchseinheiten
entfallen. Wenn der Wert er-
heblich abweicht, sollte man
sein Heizverhalten und die Ab-
rechnung überprüfen. Eine Ori-
entierung gibt auch der bun-
desweite Heizspiegel.

Wer grob vergleichen will,
kann damit erste Rückschlüsse
auf seine Situation ziehen, sagt
Hermann-Josef Wüstefeld vom
Deutschen Mieterbund. Tarif-
rechner im Internet helfen
dann bei der Auswahl des pas-
senden Anbieters. Den eigenen
Verbrauch entnehmen Kunden
der vergangenen Abrechnung.
Und weil in der Maske auch die
Postleitzahl einzutragen ist,
werden automatisch nur in der
Region auch zur Verfügung ste-
hende Lieferanten berücksich-
tigt. Wichtig ist dabei: Immer
die Jahreskosten für den indivi-
duellen Verbrauch vergleichen
– und nicht einfach nach dem
allgemein günstigsten Anbieter
suchen. mag

Weitere Informationen im Inter-
net unter www.heizspiegel.de.

Hohe Heizkosten
So geht es günstiger
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85,-
EUR*

Hauspreis
nur

Mietsonderzahlung 2.000,-

9.995,-
Laufzeit 36 Monate, Gesamtlaufleistung 30 Tkm.
Nur im KADEA Tempelhof und Wilmersdorf.
Swift “RED” Kraftstoffverbrauch (innerorts, außerorts,
kombiniert) 7,4/4,9/5,8 l/100 km CO2- Ausstoß
kombiniert 140 g / km; Ein Angebot der Suzuki Finance,
Service-Center der Santander Consumer CC-Bank.

*

Der neue
Chevrolet Matiz

Ohne Anzah
lung!

Suzuki Swift „Red“

NUR IM KADEA!

ABS, ESP, S
ervo, Klima

anlage,

El. Fensterh
eber vorne,

6x Airbags,

Funk-ZV, DZ
M Colorglas u

.v.m.

Abb. zeigt SonderausstattungAbb. zeigt Sonderausstattung

6.990,-Hauspreis
ab

Leasingrate ab*

Mietsonderzahlung 0,-
*5 Jahre Händlergarantie. Leasingkalkulation über 36
Monate, Gesamtlaufleistung 30 Tkm. Kraftstoffverbrauch
der beworbenen PKW-Modelle kombiniert: 4,2 - 9,4 l/100 km,
CO2-Ausstoß kombiniert: 106 - 137 g/km. Ein Angebot der
Bank Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe AG.

95,-

Monatliche Rate
ab

1) Ein Finanzierungsangebot der GMACBankGmbH, ohne Anzahlung. Laufzeit 36Monate, 30 TkmGesamtlaufleistung, effektiver Jahreszins 5,9%. Nur gültig bei Inzahlungnahme Ihres
Gebrauchtwagens. 2) Händlereigengarantie auf diewichtigsten Baugruppen. 3) Ein Angebot der GMACVersicherungs GmbH, ab Schadensfreiheitsklasse SF2, beinhaltet Vollkaskoversicherung
mit 500,- € SB undTeilkaskomit 150 ,-€ SB. Irrtümer undDruckfehler vorbehalten. Kraftstoffverbrauchder beworbenenModelle kombiniert 4,2 - 7,1l/100km, CO2-Emission kombiniert 109 - 167g/km.

Gewinner
Auto Trophy 2009

199,- €
Schlussrate 8.152,- €
Finanzierungsendpreis 15.316,- €

Finanzierungsrate
mtl. ab1)

Der neue Opel Astra, Limousine 5-türig

∙ 0,- € Anzahlung 1)

∙ 6 Jahre Garantie kostenlos 2)

∙ Versicherungs-Flatrate mtl. ab 40,- € 3)
Ohne Anzahlung!

KADEA Tempelhof • Bessemerstraße 28-36 • 12103 Berlin • Tel. 030-7 50 60
KADEA Britz • Buckower Damm 128 • 12349 Berlin • Tel. 030-6 67 91 90
KADEA Zehlendorf • Berlepschstraße 26 • 14165 Berlin • Tel. 030-20 67 07 90

KADEA Köpenick • Lindenstraße 16-17 • 12555 Berlin • Tel. 030-6 58 90 70
KADEAWilmersdorf • Seesener Straße 58-59 • 10709 Berlin • Tel. 030-8 96 09 10

So sehen Sieger aus.

Abb. zeigt Sonderausstattung

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Auto und Verkehr

G – Gewerblich  · P – Privat

Pkw-Ankauf auch ohne Umweltplaketen,
bitte alles anbieten, Hausbesuche. S 
030-88 72 18 41 (G)

! ! Firma Rudolph, seriöse Abwicklung,
Barzahlung, gern Hausbesuch, auch
ohne TÜV, mit Unfall oder defekt,
S  030-823 099 10 (G)

!!! Kaufe VW, Audi, Opel, alle Typen, insb.
Japaner, Lkw. Busse u. Diesel, a. Unfall/
Motorsch., ohne TÜV, viele km, zahle gut
in bar. S  54 49 72 06, 24 h / 7 Tage (G)

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen,
S 04830-409. Fax -556

RENAULT Laguna Grandtour, 99 kW, EZ
03/2006, 55.800 km, Preis, 16.000 €, Au-
tomatik, hellgrau-met., Klimaaut., ABS,
ZV + Fb, el. Fh., Temp., Autohaus König,
Filiale Köpenick S 030-65 80 22 20 (G)

RENAULT Modus, 63 kW, EZ 05/2006,
41.909 km, Preis, 8.999 €, met. Diesel,
Klimaaut., ABS, ZV + Fb, el. Fh., Temp.,
Autohaus König, Filiale Köpenick S 030-
65 80 22 20 (G)

AUTOALEX ZAHLT HÖCHSTPREISE für
alle gepfl. Kombis, Limousinen u. Gelän-
dewagen. Berliner Allee 292, Ecke Feldt-
mannstr., 030-47 86 44 00, dt. Team (G)

Autohaus Alt-Buckow kauft Ihr Kfz., jdn.
Alters, seriöse Abwicklung. S 030-
21 80 30 64, Alt-Buckow 55, 12349 Berlin

RENAULT Mégane Grandtour 1,6, 83 kW,
EZ 10/2005, 37.291 km, Preis 10.999 €,
blau-met., Klima, ABS, ZV + Fb, el. Fh.,
Autohaus König, Filiale Köpenick S 030-
65 80 22 20 (G)

RENAULT Grand, 82 kW, EZ 10/2008,
12.500 km, Preis 16.000,- €, grau-met.,
Klimaaut. ABS, ZV + Fb, el. Fh., AH Kö-
nig, Fil. Köpenick S 030-65 80 22 20 (G)

PKW günstig mieten! STARCAR 0180-
55 44 555 (G)

RENAULT Mégane, 83 kW, EZ 12/2005,
36.700 km, Preis 10.999 €, dunkelrot-
met., Klimaaut., Alus, ABS, ZV + Fb, el.
Fh., Sitzhzg., Autohaus König, Filiale Kö-
penick S 030-65 80 22 20 (G)

10% über Liste zahlt Firma für Fahrzeuge
aller Art. Auch beschädigte KFZ anbie-
ten! Berliner Allee 280, 13088 Berlin
S 030-92 90 19 99, Hausbesuch möglich
(G)
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Die sogenannten SUV ge-
hören bei uns immer noch
zu den begehrten Fahr-
zeugen. Auch Mazda kann
mit dem sportlich designten
CX-7 punkten. Nach dem
Benziner (191 kW/260 PS)
steht nun auch ein spar-
samer Diesel (127 kW/173
PS) bereit.

Keine Frage, der CX-7 hat einen
eindeutig sportlichen Charak-
ter. Davon zeugen Details wie
der große untere und der
schmale obere Kühllufteinlass,
die von kraftvollen und bis in
die Haube gezogenen Presslini-
en eingerahmt sind. Die Silhou-
ette wird von einer Wind-
schutzscheibe geprägt, die mit
einem Winkel von 66 Grad so-
gar flacher als an vielen Sport-
wagen steht. Am Heck setzen
runde Auspuffrohre und gleich-
falls rund geformte Rückleuch-
ten den sportlichen Auftritt
fort. Die coupéartige Dachpar-

tie, eine in Höhe der zweiten
Tür nach oben gezogene Gür-
tellinie und markant ausgestell-
te Kotflügel mit 18-Zoll-Rädern
unterstreichen den selbstbe-
wussten Auftritt.

Großzügig geformte Sitze
und die variable Rückbank ver-
sprechen Komfort und ein
großzügiges Gepäckabteil. Sind
alle Sitze aufgestellt, stehen
455 Liter bereit. Die Rücksitz-
lehnen lassen sich mit einem
Handgriff umklappen, dann
wartet ein durchgehend flacher
Ladeboden mit bis zu 1348 Li-
tern Inhalt. Der Kofferraumbo-
den ist drehbar, ermöglicht das
Verstauen nasser oder drecki-
ger Dinge. Sportliche Sitzpositi-
on, ergonomisches Cockpit und

hoch positionierter Schaltknüp-
pel für das Sechsganggetriebe
animieren zum Losfahren. Auch
die Serienausstattung ist groß-
zügig bemessen. Schon die Ba-
sisausstattung „Prime-Line“ ist
mit Klimatisierungsautomatik,
18-Zoll Alufelgen und CD-Ra-
dio inklusive MP3-Schnittstelle
und Lenkradtasten gut be-
stückt. Im „High-Line“ kommt
unter anderem auch eine Le-
derausstattung mit elektrischer
Verstellung beider Vordersitze
inklusive Memory-Funktion für
den Fahrersitz dazu. Weitere
praktische Details sind hier ein
schlüsselloses Zugangs- und
Startsystem sowie eine Center-
point Surround-Anlage von Bo-
se mit neun Lautsprechern.

Unter der Haube unseres All-
radlers arbeitet ein 2,2-Liter-
Vierzylinder-Diesel mit 127 kW
(173 PS). Das maximale Dreh-
moment von 400 Nm steht be-
reits bei sehr niedrigen 2000
Touren bereit. Das Resultat sind
gute Spurtwerte (11,3 Sekun-
den von 0 auf 100) und 200
km/h Autobahntempo. Mit Hil-
fe der hier eingesetzten Abgas-
reinigung SCR wird der Anteil
umweltschädlicher Stickoxide
(NOx) um 40 Prozent verrin-
gert. Bei der chemischen Re-
aktion werden durch die Ein-
spritzung einer wässrigen Lö-
sung in den Abgasstrang die
Stickoxide in Stickstoff (N2)
und Wasser (H2O) umgewan-
delt. Mercedes setzt eine ähn-
liche Technik bei den Bluetec-
Modellen ein. Achim Stahn

Technische Daten
Mazda CX-7 2.2 CD
Motor Vierzylinder
Getriebe Sechsgang
Transmission Allradantrieb
Hubraum 2184 ccm
CO2-Emission 199 g/km (E5)
Leistung 127 kW/173 PS
Drehmoment 400 Nm/2000
Spitze 200 km/h
0 auf 100 km/h 11,3 s
Normverbrauch 8,5 l Diesel
Kofferraum 455-1348 Liter
Preis 31 590 Euro
Infos www.mazda.de

Umweltfreundliche Sportskanone
Mazda CX-7 mit sparsamer Kraft und moderner Abgasreinigung 

Das Fahrwerk des Mazda CX-7 wurde unter anderem durch Tests auf der
Nürburgring Nordschleife für die besonders anspruchsvollen europäischen
Fahrgewohnheiten abgestimmt. Fotos: Mazda/interPress

Kopfstützen und mehr: Moderne ak-
tive und passive Sicherheitsdetails
sind im Mazda CX-7 serienmäßig.

Der Lancer von Mitsubishi be-
kommt einen neuen Einstiegs-
Benziner. Für Sportlimousine
und Sportback ist ein 1,5-Liter-
Benziner mit 80 kW (109 PS)
erhältlich. Durchschnittsver-
brauch: 6,1 Liter. mag

Lancer mit
neuem Benziner

Die Zahl der Autodiebstähle
in Deutschland ist in den
vergangenen zehn Jahren
deutlich gesunken. Dank
ausgefeilterer Sicherheits-
technik sind heute vor allem
die Besitzer neuer Wagen
vor Langfingern gefeiht.

In der Diebstahlstatistik ganz
oben stehen inzwischen ausge-
rechnet solche Autos, die schon
mehr als als zehn Jahre auf
dem Buckel haben – eine Mer-
cedes E Klasse E 250 D der
betagten Baureihe W 124 bei-
spielsweise. Aber auch bei Alt-
autos lassen sich im Nachhinein
noch Schutzsysteme einbauen.

Sicherungen wie etwa die so-
genannten Lenkradkrallen hal-
ten geübte Autodiebe aber

nicht ab, warnt Hubert Paulus
vom ADAC-Technikzentrum in
Landsberg (Bayern). Das glei-
che gelte für Sicherungen, die
eine Betätigung der Pedale
oder des Schalthebels verhin-
dern sollen. Kundige Autodiebe
würden die Bedienelemente
einfach verbiegen, um sie aus
dem Klammergriff zu befreien –
und die Teile später ersetzen.

Paulus rät stattdessen zum
Einbau einer Alarmanlage. Hier
wirke das Überraschungsmo-
ment: Ein Dieb, der sich an
einem solchen älteren Fahrzeug
zu schaffen macht, werde nicht
mit einem Alarmsignal aus dem
Auto rechnen – und wahr-
scheinlich schnell verschwin-
den. Das Erregen von Aufmerk-
samkeit gilt ohnehin als hilf-

reiches Mittel der Diebstahlver-
meidung. So rät Rainer
Hillgärtner vom Auto Club Eu-
ropa (ACE) in Stuttgart zu
Parkkrallen an den Rädern.
Macht sich ein Krimineller da-
ran zu schaffen, falle er auf.
„Und Aufmerksamkeit mögen
Diebe nicht.“

Über solche Maßnahmen hin-
aus können in der Autowerk-
statt weitere Systeme zum
Diebstahlschutz eingerichtet
werden. So gibt es beispiels-
weise die Möglichkeit, mit ei-
nem versteckt montierten
Schalter die Benzinzufuhr zu
unterbrechen. Kaum ein Auto-
dieb werde sich die Zeit neh-
men, nach einem solchen
Schalter zu suchen, wenn der
Wagen stehen bleibt. mag

Langfingers Lieblinge
Alte Autos sind bei Dieben begehrt – aber man kann sich schützen

Versicherer dürfen die Selbst-
beteiligung bei einer Vollkasko
nicht erhöhen, nur weil das Au-
to eine höhere Kilometerleis-
tung hat. Das Landgericht in
Dortmund verwarf eine Klausel
in einem Versicherungsvertrag
als nichtig (AZ 2 S 16/08). Dort
hieß es, die Selbstbeteiligung
verdopple sich im Schadensfall,
wenn der Wagen die verein-
barte jährliche Laufleistung
überschritten habe. mag

Keine höhere
Beteiligung

Einparken soll beim Opel Insi-
gnia künftig einfacher sein. Der
Hersteller bietet für das Mittel-
klasse-Modell auch einen elek-
tronischen Parkassistenten an.
Er soll Autofahrer beim Rangie-
ren in enge Parklücken unter-
stützen. Eine Anzeige gibt
Tipps zum richtigen Lenkein-
schlag sowie zu den nötigen
Stopp- und Umlenkpunkten.
Das Extra kostet laut Opel in
Rüsselsheim 645 Euro. mag

Einparken mit
Unterstützung



Bodenbeläge

Elektriker

Innenausbau

Maler

Sanitär/Heizung/Klima

Tischlerei/Zimmerei

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Bauen und Wohnen

Malerarbeiten
Fliesenarbeiten
Bodenverlegung 
auch Kleinaufträge
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Versorgungstechnik GmbH

10829 Berlin
Gotenstraße 69
Tel. 030-78 71 44 30
Fax 030-78 71 45 32
24-h-Notdienst
0177-313 20 51

Gutes Handwerk
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KfW-Effizienzhaus 70
für nur

129.900.- €*
inkl. Wärmepumpe

und kontrollierter
Wohnraumlüftung

*Vario 130 mit
optimaler Gebäude-

ausrichtung

Kostenlose Info-Hotline:

(0800) 60 222 06
Kostenlose Info Hot

Internet
-Info:

www.eco-h
aus.de

SIE ZAHLEN ERST BEI ÜBERGABE 
100% IN EINER SUMME

20%BESSER
ALS DIE ENEV 2009
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SH 154 mit 153,79 m2 Wohn- und Nutzfl äche

117.900,-
*

inkl. Bodenplatte 

und Estrich

www.scanhaus.de

* KfW-Effi zienzhaus 85 
* förderfähig nach KfW
* 33cm-Klimawand 0.14 
* 3fach-Energiespar-
 Fenster Ug 0.6 
* Deutscher Hersteller
* schlüsselfertig
* Wand-/Bodenbeläge    
 in Eigenleistung

Potsdam · Tel. 0331-5503468 
Berlin · Tel. 030-54980510 
Falkensee · Tel. 03322-210617

!Ab sofort erschloss. 
Grundstücke in Stahnsdorf! 

Lagerverkauf
Angebot

Wärmedämmverbundsystem EPS
Dämmplatte, Kleber, Gewebe, Putz

WLG – 040
z.B. 100 mm = 11,54 €/m²

WLG – 035
z.B. 100 mm = 12,92 €/m²

Zubehör u. PROFA-STUCKPROFILE
im Vertrieb der

SIVA Baustoffhandel GmbH
Ordensmeisterstraße 20
12099 Berlin-Tempelhof

Telefon 030/75 65 66-99 · Fax -98

! Maler- und Bodenbelagsarbeiten vom
Meisterbetrieb – schnell, sauber, preis-
wert. S 030-509 96 50

Malerarbeiten,  Zimmer ab 100,- €, Fa.
Nelle S 030-365 88 43

Türen, Küchen, Einbaumöbel, Treppen,
Heizkörperverkleidungen, Decken, reno-
viert oder neu, nach Maß: S 508 90 40

Laminat & Fertigparkett - Beratung - Ver-
kauf - Verlegung sowie Malerarbeiten -
S 030-56 29 33 21

Malermeister Wilz, arbeite sauber, zuver-
lässig und äußerst günstig, Kostenange-
bot unverbindlich S 030-754 600 36

1A-Malerarbeiten; schnell, zuverlässig
und preiswert ausgeführt; rufen Sie an:
S 66 09 81 99

Junger Malermeister bittet um Ihre Auf-
träge; alle Malerarbeiten günstig. S 030-
824 58 36; 0173-483 62 16

Leyrer Elektro & Sicherheit Berlin. Andre-
as Leyrer Haustechik. S 0179-4640316,
36 75 00 91, www.Alarm-Berlin.de

Innenarbeit., z.B. Bodenarb., Rauhfaser,
Fliesen, Abriss, Trockenbau und mehr,
sauber + zuverlässig. S 0163/345 34 04

8 BWW/SC-HP 13.01.10 Dok.: 008 User: SSCHORK C M Y K

Chef OK: smoelle2

Seite 8
Berliner Woche • 13. Januar 2010

Kalenderwoche 2 Wochenmarkt

Ob Schrank oder Sofa: Der
Kauf eines Möbelstücks ist
meistens keine ganz ein-
fache Entscheidung. Richtig
schwierig wird es jedoch,
wenn es um das Thema
Küche geht. Denn die kostet
selbst in einfacher Aus-
führung viel Geld und sollte
entsprechend lange halten.

„Küchenmöbel werden statis-
tisch betrachtet 15 Jahre und
mehr genutzt“, sagt Ursula
Geismann vom Verband der
Deutschen Möbelindustrie in
Bad Honnef. Die Küche sollte
also sorgfältig geplant werden –
und die eigene Lebenssituation
sowie individuelle Gewohnhei-
ten spielen dabei eine wichtige
Rolle.

Wer einen kompletten Kü-
chenblock mit Ober- und Unter-
schränken, Arbeitsplatte, Spü-
le, Herd und Kühlschrank
kauft, hat in der Regel den ge-
ringsten Planungsaufwand.
Diese Blöcke werden in Pro-
spekten oft zu sehr günstigen
Preisen angeboten, sagt die
Möbelexpertin Doris Hasel-
mann aus Nürnberg. Die Mate-
rialien, Scharniere, Schubla-
denführungen und Elektrogerä-
te von Küchenblöcken seien al-

lerdings meist sehr einfach.
Eine solche Einrichtung sei
sinnvoll, wenn ein Umzug – et-
wa aus beruflichen Gründen –
absehbar ist.

Die Standardmodelle können
häufig an die eigenen Bedürf-
nisse angepasst werden. Entwe-
der werden Elemente zuge-
kauft oder auch weggelassen.
Aber auch bei kleinem Budget
kann es sich lohnen, statt auf
das Modell von der Stange auf
eine individuelle Lösung zu set-
zen. Voraussetzung sei aller-
dings Kompromissbereitschaft,
etwa bei der Auswahl der Fron-
ten und dem Verzicht auf teure
Extras, so Geismann.

Am Anfang sollte jeder Käu-
fer kalkulieren, wie viel Geld er
für die neue Küche ungefähr
ausgeben will, rät die Expertin.
Diese Summe sollte, damit kei-
ne unrealistische Traumküche
auf dem Zeichenpapier oder bei
der Computersimulation ent-
steht, schon zu Beginn eines
Beratungsgesprächs offen ge-
nannt werden. Um exakt pla-
nen zu können, brauche der
Küchenberater möglichst einen
Grundriss mit Türöffnungen,
Fenstern, Heizkörpern und An-
schlüssen. Hilfreich seien auch
digitale Fotos des Küchen-
raums. Bei allen Fragen und
Wünschen zur Optik und den

Materialien der Küchenmöbel:
Auch die technische Ausstat-
tung muss stimmen. „Käufer
sollten sich genau überlegen,
welche Geräte sie in der Küche
wirklich benötigen“, sagt Clau-
dia Oberascher von der HEA-
Fachgemeinschaft für effiziente
Energieanwendung in Berlin.
In den vergangenen Jahren ha-
be es in diesem Bereich viele
Neuentwicklungen gegeben.
Deshalb sei es durchaus ratsam,
im Küchenstudio zur Probe zu
kochen. So könne man am bes-
ten feststellen, ob Geräte wie
Dampfgarer, Mikrowelle oder
Minibackofen zum persönli-
chen Lebensstil passen. mag

Gut geplant hält länger
Der Weg zur Traumküche: Standardmodell oder individuelle Lösung?

Viel Zeit in die Planung zu investieren zahlt sich gerade bei der Küche immer aus. Foto: AMK/dpa/mag

Vor Kurzem noch mühselig
von den Wänden gekratzt,
gilt sie derzeit als ein ab-
solutes Muss: Die Tapete ist
wieder da. Große Muster
und kleine Streifen, Metal-
lic-Effekte, Retro-Blüten –
noch nie war die Auswahl
an neuen Kleidern für die
Wand so groß.

Der Trend gehe weg von den
reduzierten und kühlen Looks,
sagt Katrin Weimann vom Ein-
richtungsberatungsbüro „Stil &
so“ in München. Großflächiges,
Florales und Ornamente sei ge-
fragt. Und das lasse sich mit
einem Pinsel nur schwer hinbe-
kommen. Also muss die Tapete
her, denn die schlägt gleich drei
Fliegen mit einer Klappe: Ne-
ben Farbe zaubert sie Muster
und Struktur an die Wand.

Letzteres bedeutet: Tapeten
verlocken mit 3-D-Strukturen
zum Anfassen. Ob beflocktes
Papier, bei dem feine Fasern für
eine samtige Musterung sorgen
oder Tapeten mit echten Natur-

materialien darauf – der Fanta-
sie sind kaum Grenzen gesetzt.
Doch nicht jedes Muster passt
an jede Wand. „Man muss beim
Tapezieren immer auf die Pro-
portionen des Raumes achten“,
warnt Karsten Brandt, Ge-

schäftsführer des Deutschen Ta-
peten-Instituts in Frankfurt.
Diagonal verlaufende und gro-
ße Muster ließen einen Raum
kleiner erscheinen. Dafür kom-
me ein Zimmer mit heller Tape-
te und kleinen Mustern dem
Betrachter größer vor.

Ein Trick, den Liebhaber auf-
fälliger Tapeten auch in kleinen
Wohnung anwenden können,
ist nur eine Wand oder gar nur
einen Teil von ihr zu tapezie-
ren. Je dominanter die Tapete,
desto reduzierter sollte man
mit ihr umgehen, lautet Wei-
manns Faustregel.

Und nicht nur in Sachen
Muster, sondern auch bei den
Farben ist Mut angesagt: Violett
und Magenta seien in der
nächsten Saison der Renner,
sagt Tapetenexperte Wolfgang
Raith aus Ditzingen voraus.
Wer es etwas kühler, aber nicht
weniger dezent mag, greift zu
Matt-Glanz-Effekten: Gold-,
Silber- und Lackakzente auf
matten Fonds seien absolut im
Kommen. mag

Nur Mut zu neuen Mustern
Tapeten bringen Wände groß heraus

Goldene Ornamente auf mattem
Grund sehen edel aus und sind der-
zeit absolut im Kommen.

Foto: A.S. Création/dpa/mag

Eigentlich ist Holz ein ro-
buster Baustoff. Doch wenn
die Bedingungen nicht stim-
men, kann es ganz schnell
zerstört werden: Insekten
und Pilze beginnen dann ein
unheilvolles Werk.

Vor allem feuchte Gebäude wer-
den von diesen Schädlingen
gerne heimgesucht, sagt Klaus
Kellhammer vom Verband Pri-
vater Bauherren in Reutlingen.
Die holzzerstörenden Schädlin-
ge zersetzen das Holz und ver-
ringern die Stabilität des Hau-
ses. Im Extremfall kann die Kon-
struktion sogar einstürzen.

„Um die holzzerstörenden
Schädlinge zu entdecken,
braucht ein Hausbesitzer einen
spezialisierten Experten“, er-
klärt Ulrich Zink vom Bundes-
arbeitskreis Altbauerneuerung
in Berlin. Sichtbare Zeichen für
einen Befall mit Holzschädlin-
gen seien frisches Bohrmehl,
aber auch Ausfluglöcher an
Holzteilen.

Häufige Plagegeister sind vor
allem die Larven des Hausbock-
käfers, des Gemeinen Nagekä-
fers und des Braunen Splint-
holzkäfers. Denn nicht die Kä-

fer, sondern deren Larven sind
die eigentlichen Bauholzzerstö-
rer, da sie bis zum Schlüpfen im
und vom Holz leben. Dabei fres-
sen sie Gänge ins Material.

Fachfirmen können Holz-
schädlinge mit verschiedenen
Maßnahmen bekämpfen. Be-
währt hat sich laut Zink das
sogenannte Heißluftverfahren.
Es mache sich zunutze, dass In-
sekten hohe Temperaturen in
der Regel nicht überleben.

Neben Insekten bereiten auch
Pilze vielen Besitzern alter Häu-
ser Probleme. „Zu den typi-
schen Pilzen, die verbautes
Holz befallen, gehören der so-
genannte Echte Hausschwamm
und der Braune Keller-
schwamm“, erklärt Kellham-
mer. 

Besonders gefährlich sei der
Echte Hausschwamm. Bei Haus-
schwamm muss das befallene
Holz mit einem Sicherheitsab-
stand von mindestens einem
Meter über den erkennbaren
Befall hinaus ausgetauscht wer-
den. Das Mauerwerk wird dann
mit für die Schwammbekämp-
fung zugelassenen Mitteln be-
handelt und anschließend abge-
flammt. mag

Hausschwamm 
und Holzbock

Holzschädlinge sicher bekämpfen

Viele Deutsche wissen gar
nicht, dass es fürs Bauen und
Modernisieren Geld vom Staat
gibt. Laut einer repräsentativen
Umfrage des Instituts für Ma-
nagement- und Wirtschaftsfor-
schung in Hamburg kennen nur
48 Prozent der Bundesbürger
die Förderangebote der staatli-
chen KfW-Bank. Einem Drittel
ist der Wohn-Riester ein Be-
griff, ergab die Studie im Auf-
trag der Comdirect-Bank. mag

Baugeld 
vom Staat

Bauherren sollten bei einer
energetischen Sanierung die
Heizung zuletzt austauschen.
Denn wenn zuvor die Gebäude-
hülle gedämmt und die Fenster
auf den neuesten Stand ge-
bracht werden, verringert sich
der Wärmebedarf gleich deut-
lich. Die Heizung kann dann
kleiner – und damit günstiger –
ausfallen, erläutert der Verband
der Fenster- und Fassadenher-
steller (VFF) in Frankfurt. mag

Richtig 
sanieren
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Ernährung
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Sonstiges

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

GESUNDHEITSTIPPS

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
in der Berliner Woche.

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Gesundheit und Wellness

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
FREIZEIT-TIPPS

Die Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie 
im St. Joseph-Krankenhaus 

lädt ein zu einem 

Patienteninformationsabend
Thema: Kniegelenkersatz bei Arthrose

Minimal-invasive Verfahren, Navigation, Behandlungsprogramm
Chefärztin Dr. Elke Johnen informiert Sie und beantwortet Ihre Fragen

am 20. Januar 2010 um 18 Uhr

St. Joseph-Krankenhaus
Bäumerplan 24 (Eingang Wüsthoffstraße)

12101 Berlin-Tempelhof
Der nächste Patienteninformationsabend zum Thema „ Hüftgelenkersatz“ 

findet am 24. Februar 2010, 18.00 Uhr, statt

13. bis 20. JanuarApotheken-Notdienst
Mittwoch, 13. Januar

Spät: Apotheke am Innsbrucker Platz,
Innsbrucker Platz 4, t 781 21 95
Spät: St. Hubertus-Apotheke oHG,
Martin-Luther-Str. 20, t 23 51 31 14

Donnerstag, 14. Januar
Spät: Apotheke im KaDeWe, 
Passauer Str. 1, t 21 21 25 60
Nacht: Apotheke am Viktoria-Luise-
Platz, Viktoria-Luise-Platz 9,
t 21 96 72 26
Nacht: St. Annen-Apotheke, 
Eisenacher Str. 46, t 781 21 46

Freitag, 15. Januar
Spät: Roland-Apotheke, 
Motzstr. 68, t 218 22 76
Nacht: Goeben-Apotheke, 
Goebenstr. 15 A, t 216 24 54

Samstag, 16. Januar
Spät: Apotheke zur Post, 
Hauptstr. 26, t 781 56 87
Nacht: Helianthus Apotheke,
Rheinstr. 27, t 89 72 69 32
Nacht: Meraner Apotheke, 
Meraner Str. 16, t 853 60 13

Sonntag, 17. Januar
Spät: Zedern-Apotheke, 
Gustav-Müller-Str. 48, t 782 86 70
Nacht: Apotheke am Sportpalast,
Potsdamer Str. 159, t 216 25 05
Nacht: Metropol-Apotheke, 
Grunewaldstr. 58, t 784 77 66

Montag, 18. Januar
Spät: Regina-Apotheke, 
Martin-Luther-Str. 58, t 218 75 35
Nacht: Rhein-Apotheke, 
Rheinstr. 11, t 85 96 23 09

Dienstag, 19. Januar
Spät: Pommern-Apotheke, 
Hauptstr. 152, t 782 11 45
Nacht: Apotheke am Nollendorfplatz,
Maaßenstr. 3, t 216 34 53
Nacht: Körner-Apotheke, 
Hauptstr. 71, t 852 56 82

Mittwoch, 20. Januar
Spät: Martin-Luther-Apotheke, 
Martin-Luther-Str. 91, t 784 10 38
Nacht: Bülow-Apotheke, 
Potsdamer Str. 134, t 261 33 77

Spätdienste 9–22 Uhr, Nachtdienste 9–9 Uhr am nächsten Tag
Weitere Informationen unter www.akberlin.de
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unruhige Beine

Das Syndrom der unruhigen Beine 
Empfinden Sie Unruhe und Kribbelgefühle in Beinen und Füßen?
Wird es für Sie gegen Abend immer schwieriger still zu sitzen?
Schlafen Sie unruhig und fühlen sich morgens nicht ausgeruht? 

Wir überprüfen die Wirksamkeit eines modernen Medikaments. Die Be-
handlung ist kostenlos und zuzahlungsfrei. Lassen Sie sich unverbindlich 
beraten.

Å 030 - 310 136 18   

emovis GmbH – Dr. med. Bettina Bergtholdt
Wilmersdorfer Str. 79 •10629 Berlin
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Wird Alkohol zu einem Problem in Ihrem Leben? 

Å 030 - 310 136 18   

emovis GmbH – Dr. med. Bettina Bergtholdt
Wilmersdorfer Str. 79 •10629 Berlin

Wir suchen Männer und Frauen, die an ESENSE 1, einer klinischen 
Forschungsstudie, teilnehmen möchten, in der untersucht wird, 
ob ein Medikament bei der Behandlung von Alkoholabhängigkeit 
helfen kann.

Sie könnten uns bei dieser Studie helfen, wenn: 
 • Sie mindestens 18 Jahre alt sind. 
 • Sie Probleme infolge Ihres Alkoholkonsums haben.

Die Studie ESENSE 1 dauert 34 Wochen. Sie werden gebeten, das Stu-
dienzentrum 12 Mal zu studienbezogenen Behandlungen und zur Nachbe-
obachtung aufzusuchen. Sie müssen während der Studie nicht auf Alkohol 
verzichten.

ERFOLGREICH
PREISWERT · LEISTUNGSSTARK

Seniorenheim  Bessemerstraße
Bessemerstraße 78 · 12103 Berlin · Telefon 030/754 49 33 · Fax 030 / 754 49 359

Wir informieren Sie gern – auch bei Ihnen zu Hause.
www.hrseniorenheime.de

Leistungen zum Inklusivpreis
Das Seniorenheim Bessemerstrasse bietet Pflegeplätze für alle Pflegestufen an. 

Bei Übernahme der Pflegekosten durch die Pflegekasse zahlen Sie einen monatlichen Eigenanteil von:

Folgende Leistungen sind im Festpreis enthalten:

Pflegestufe I
880,38 €

Pflegestufe II
983,03 €

Pflegestufe III
1.121,76 €

D  individuelle Pflege durch freundliches
und qualifiziertes Personal

D seniorengerechte Vollverpflegung
inkl. Getränken und Sonder-
kostformen

D  Einzel- und Doppelzimmer 
mit eigener Sanitärzelle

D Vollmöblierung der Zimmer,
auch eigene Möbel möglich

D Zimmerausstattung mit Schwester-
notruf, TV- und Telefonanschluss

D umfassende soziale Betreuung und 
Therapieangebote von hauseigener 
Ergotherapie

abwechslungsreiche Freizeit- C 
und Kulturangebote 

zusätzliche Betreuung von C 
Demenzerkrankten nach 

§ 87 b SGB XI  

Wäschepflege und C 
Zimmerreinigung 

Bereitstellung von Bettwäsche C 
Handtüchern und Waschlappen 

kleinere Reparaturen C 
und Hausmeistervervice 

Beratungsleistungen, Führung von C 
Verwahrkonten und Unterstützung  

bei allen Formalitäten 

Benotung nach MDK-Prüfung

Pflege, Betreuung, Wohnen: 1,6

Befragung der Bewohner: 1,2

Besprechen von Gürtelrosen, Schmer-
zen, Warze, offenen Beinen, Schuppen-
flechte, Tremor, Neuralgie, Ulcus, Zys-
te, Fybro-Myalgie, Bandscheibenvor-
fall und Wirbensäulenbegradigung u.
a., Hausbes. mögl. S  030-34 06 25 86

Ambulanter Hospizdienst sucht ehren-
amtl. Mitarbeiter für Sterbebegleitung u.
organisat. Arbeiten. S 61 28 73 49

Für Medikamentenstudien suchen wir
Frauen und Männer, die an einer der fol-
genden Erkrankungen leiden: Bluthoch-
druck, COPD u. Patienten mit Blutver-
dünnung bei Vorhofflimmern. Klinische
Forschung Berlin S 030-236 31 58 30

Tai Chi und Stressbewältigung - neue Kur-
se ab Januar. Kostenerstattung durch
Krankenkasse. S 74 68 47 91

Ex. Krankenschwestern/-pfleger und Al-
tenpfleger/-innen mit Führerschein so-
wie Hauspflegerinnen in der amb. Kran-
ken- und Hauspflege zu guten Arbeitsbe-
dingungen ab sof. gesucht. Diakoniestati-
on Lichtenrade S 030-74 00 19 50
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TEMPELHOF. Am 14. Januar star-
tet im Nachbarschafts- und
Selbsthilfezentrum in der ufa-
Fabrik, Viktoriastraße 13, ein
PEKiP-Kurs für Eltern mit Babys
im Alter ab sechs Wochen.
PEKiP (Prager-Eltern-Kind-Pro-
gramm) ist ein Konzept der
Gruppenarbeit mit Eltern und
ihren Kindern im ersten Le-
bensjahr. Informationen und
Anmeldung: E 75 50 31 22.

Neuer
PEKiP-Kurs

Der Hals kratzt, die Nase
läuft, Kopf und Glieder
schmerzen, unangenehmer
Hustenreiz setzt ein. 

Ist die Erkältung da, helfen be-
währte Mittel. Apotheker Dr.
Frank Verheyen von der Tech-
niker Krankenkasse gibt Tipps.
T Halsschmerzen: Gurgeln
mit Salbei- oder Kamillentee
hat sich bewährt. Wer mag,
kann auch zu lauwarmem Salz-
wasser greifen (ein Viertel Tee-
löffel Salz auf ein Glas warmes
Wasser). Viel trinken bringt in
der Regel ebenfalls Linderung.
Empfehlenswert sind Kräuter-
tees (Salbei, Anis, Süßholz,
Ingwer, Eibisch). Mancher
greift auch zu warmen oder kal-
ten Halswickeln. Wer heiser ist,
sollte seine Stimme schonen.
T Husten: Ausreichend trinken
hilft, den Schleim zu lösen. Ge-
eignet sind täglich zwei bis drei
Liter warmer Tee, zum Beispiel
Holunderblüten- oder Kamil-
lentee. Auch Tee von Thymian,
Spitzwegerich, Efeublättern
oder Primelwurzel kann die Be-
schwerden lindern. Bei Reiz-
husten hat sich Tee aus Eibi-

schwurzel, Spitzwegerichkraut,
Malven oder Lindenblüten be-
währt. Den Tee verteilt über
den Tag trinken.

Wohltuend und schleimlö-
send sind Inhalationen mit
Wasserdampf oder ätherischen
Ölen wie Eukalyptus-, Kiefern-
oder Fichtennadelöl. Auch Mit-
tel zum Einreiben der Brust hel-
fen, den Hustenreiz zu stillen.
Vorsicht bei Säuglingen und
Kleinkindern: Sie dürfen nicht

mit Kampfer und Menthol be-
handelt werden, diese Mittel
können eine gefährliche Atem-
lähmung bewirken.

Das Lutschen eines Husten-
bonbons (beispielsweise mit
Eukalyptus) regt die Speichel-
bildung an, vermehrtes Schlu-
cken kann den Hustenreiz lin-
dern. Überheizte, trockene
Zimmerluft strapaziert die
Atemwege zusätzlich. Am bes-
ten mit regelmäßigem Stoßlüf-
ten für Luftfeuchtigkeit sorgen.
Kurze Spaziergänge an der fri-
schen Luft erweitern die Bron-
chien und erleichtern das Ab-
husten. Wer zu einem rezept-
freien Hustenmittel greifen
möchte, sollte dem Apotheker
genau beschreiben, welche Be-
schwerden er hat.
T Schnupfen: Nasenspülun-
gen mit isotonischer Kochsalz-
lösung befeuchten die angegrif-
fenen Schleimhäute und ver-
flüssigen den Schleim, sodass
er besser abfließen kann. Glei-
ches gilt für die meist gut ver-
träglichen Nasentropfen auf
Salz- und Meerwasserbasis –
am besten ohne Konservie-
rungsstoffe, da konservierende

Mittel die Reinigungsfunktion
der Nase schädigen können.
Salzlösungen sind für eine län-
gere Anwendung geeigneter.

Ist die Nase stark verstopft,
können schleimhautabschwel-
lende Tropfen helfen, wieder
freier zu atmen und dem Kör-
per insbesondere nachts Ruhe
zu gönnen. Abschwellende Na-
sentropfen und -sprays sollten
jedoch maximal fünf bis sieben
Tage angewandt und auf kei-
nen Fall überdosiert werden,
um die Schleimhaut nicht zu
schädigen. Ausreichend Flüs-
sigkeit, warme, rauchfreie und
genügend feuchte Zimmerluft,
Inhalieren von Wasserdampf
und ätherischen Ölen sowie
Brusteinreibungen unterstüt-
zen die Heilung. Sind auch die
Nebenhöhlen betroffen, lindert
Rotlicht die Beschwerden.

Es gilt: Sich richtig auskurie-
ren, um den Infekt nicht zu
verschleppen und Folgekrank-
heiten zu vermeiden. Leichte,
vitaminreiche Ernährung hilft.
Klingen die Beschwerden nach
einer Woche nicht ab oder ver-
schlimmern sich, sollte man
zum Arzt gehen. TK

Ein Dampfbad lässt Nasenschleim-
häute abschwellen. Foto: Krankenkasse

Husten, Schnupfen, Heiserkeit
Bewährte Hausmittel helfen bei Erkältungen

Stress kann zu Spannungskopf-
schmerz führen. Dagegen hilft
bewusstes Entspannungstrai-
ning, etwa Yoga, autogenes
Training, progressive Muskel-
entspannungsübungen. Auch
Joggen und Radeln oder ein
abendliches Bad können Abhilfe
schaffen. Die Entspannung soll-
te fester Bestandteil des Tages
sein und nicht erst am Ende der
stressigen Woche stehen. mag

Regelmäßig
entspannen

Cruise und Clooney machen
es vor. Viele Jugendlichen
wünschen sich ein strahlend
weißes Lächeln wie ihre
Vorbilder aus Film und Fern-
sehen.

Um diesem Wunsch nahe zu
kommen stehen Zähnebleichen
und aufhellende Zahnpasten
hoch im Kurs. Viele wissen je-
doch nicht wie falsches und zu
häufiges Aufhellen, besonders
in jungen Jahren, den Zähnen
schaden kann. 

Bevor eine Zahnaufhellung
besonders bei Jugendlichen
zum Einsatz kommt empfiehlt
sich der Gang zum Zahnarzt.
Die Zähne und das Zahnfleisch
müssen gesund sein. Gleichzei-
tig sollten die Risiken des Zäh-
nebleichens vorher besprochen
und abgeklärt werden. Oftmals

kann bereits eine professionelle
Zahnreinigung die Zähne von
krankmachenden Belägen und
störenden Verfärbungen befrei-
en und bringt die natürliche
Zahnfarbe zum Strahlen.

Besonders bei Kindern und
Jugendlichen kann eine Zahn-
aufhellung mit Bleaching Pro-
dukten auf Dauer Schäden an
den Zähnen verursachen.
Falsch aufgetragene Pasten und
zu häufige Anwendung können
die noch junge Zahnhartsub-
stanz und Zahnfleisch angrei-
fen. Deswegen sollte in dieser
Altersphase noch kein Blea-
ching vorgenommen werden. 

Bei dem Wunsch nach weiße-
ren Zähnen in Hollywood Ma-
nier sollte der erste Ansprech-
partner der Zahnarzt sein. Er
kann Alternativen und Grenzen
aufzeigen. proDente e.V.

Teenager 
stressen ihre Zähne

Strahlendes Weiß ist ein Schönheitsideal



Gastronomische Berufe

Handwerkliche Berufe

Kaufmännische Berufe

Sonstige Tätigkeiten

Aus-/Fortbildung

Gesuche

Sonstiges

Bonus sichern!
Während der Bonustage
vom 25.01.-29.01.2010
von 15.00-19.00 Uhr.
GRATIS
INFO-HOTLINE
8–20 Uhr

0800–19 4 18 06
www.schuelerhilfe.de

Beratung vor Ort: Mo.–Fr., 15.00-17.30 Uhr
Britz-Buckow • Rudower Str. 9 • 66528972
Charlottenburg • Wilmersdorfer Str. 95 •
Am Adenauerplatz • 8926565
Charlottenburg • Otto- Suhr- Allee 84 •
U-Bhf Richard-Wagner-Platz • 33778707
Lichtenrade • Goltzstr. 35 A • 76403644
Lichterfelde-Ost • Lankwitzer Str. 2 •
76804411
Mitte • Heinrich-Heine-Str. 15 • 20054380
Neukölln • Kottbusser Damm 36 • 6232066
Reinickendorf • Scharnweber Str. 16 •
41727646
Rudow • Alt-Rudow 55 • 66464099
Schöneberg • Hauptstr. 20 • 78892200
Spandau • Breite Str. 30 • 3333051
Steglitz • Schloßstr. 89 • 7913709
Tegel • Brunowstr. 2-3 • 4126508
Tempelhof • Mariendorfer Damm 60 • 7069655
Wedding • Müllerstr. 34 a • 46507162
Westend • Reichsstr. 6 • 32679925
Wittenau • Oranienburger Str. 86 • 41718423
Zehlendorf • Teltower Damm 22 • 84722211

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

SCHNÄPPCHEN

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Stellenmarkt

Lohnt sich immer: 

mit der Berliner Woche
LESERREISEN

Lohnt sich immer: Leserreisen mit der Berliner Woche 

Unterricht

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
in der Berliner Woche.

50 e gewinnnen! Mit dem Kreuzworträt-
sel der Berliner Woche.

Sportliche Frühaufsteher 
zur Zeitungszustellung gesucht

Die Firma ZA W/T Zustellagentur GmbH bietet 
zuverlässigen Frühaufstehern montags bis samstags oder 

nur sonntags in den frühen Morgenstunden einen
ansprechenden Nebenverdienst.

Sind Sie motiviert und interessiert an der Zustellung 
von Zeitungen im Bereich 

Wedding, Tiergarten und Schöneberg?

Dann rufen Sie uns an unter Telefon: 030/34 50 33 25 
oder E-Mail: AG27@bzv-berlin.de

Gleitsichtgläser, Kiezgeschichten, Au-
tos,  Vogelkäfige, Gewinnspiele, Jobs, 
Wohnungen, Leckereien, neue Freunde, 
Handwerker, Schnäppchen, Busreisen, 
Gesundheitstipps, Möbel und vieles mehr: 
in der Berliner Woche, Ihrem lokalem 
Marktplatz.

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Bildung und Beruf

Die Axel Springer AG ist Deutschlands kreativster und
profitabelster Großverlag und eines der führenden
europäischen Medienunternehmen. 

Wir suchen zum sofortigen Start 

Teamleiter/-in für den
Direktvertrieb der 
Berliner Morgenpost
(auf Handelsvertreterbasis) 

Ihre Aufgaben:
> Führen von Verkaufsgesprächen und Neukundenakquisition

vor Ort
> Aufbau und Führung eines eigenen Teams
> Optimierung der Arbeitsabläufe

Ihr Profil:
> Erfahrung im Außendienst und in der Führung von Mitarbeitern
> Organisationstalent und Vorbildfunktion für Ihr Team
> Freundlichkeit, Souveränität und Professionalität auch in

schwierigen Situationen

Wir bieten Ihnen:
> professionelle Startup-Schulung
> regelmäßige Verkaufsschulungen
> sehr gute berufliche Perspektiven
> attraktive, leistungsorientierte Verdienstmöglichkeiten
> optimale Unterstützung durch den Verlag

Nutzen Sie Ihre Chance – rufen Sie an:
Ralf Jacobius: 030 - 25 91 74 722
Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Ullstein GmbH
Vertrieb Berliner Morgenpost
Axel-Springer-Straße 65
10888 Berlin
www.morgenpost.de

Wir sind ein Dienstleistungsunternehmen, das unter anderem die Verteilung von 
Anzeigenblättern und Prospekten berlinweit und in Teilen Brandenburgs organisiert.
Für die Sicherung der Verteilqualität und Einhaltung der Verteilzeiträume suchen wir 

für die Verstärkung unseres Bereiches Qualitätssicherung

fl exibles einsetzbare, nebenberufl iche Mitarbeiter
auf 400 Euro Basis.

Haben Sie Interesse an einem Einsatz von ca. 10 –15 Stunden wöchentlich – 
vorwiegend in den Nachmittagsstunden?

Verfügen Sie über einen E-Mail-Anschluss und ein Handy?
Sind Sie mobil, um wechselnde Einsatzgebiete im Bereich Berlin zu erreichen? 

Sind Sie gut zu Fuß?
Wenn Sie die o.g. Fragen alle mit Ja beantworten können, dann sollten Sie uns 
Ihre Kurzbewerbungen mit Lichtbild und frankiertem Rückumschlag schicken.

BZV Berliner Zustell- und Vertriebsgesellschaft für Druckerzeugnisse mbH

Bessemerstraße 82, 12103 Berlin
bewirbdich@BZV-Berlin.de

Dornick Dienstleistungen GmbH & Co.KG
Inventurhelfer/-innen 

auf 400,- € Basis sowie
Teamleiter/-innen Stell-

vertreter in Festanstellung 
(in Teilzeit) gesucht !!!

Für unser Inventurteam suchen wir 
Mitarbeiter aus dem Raum Berlin 

ab sofort 
in dauerhafter Anstellung!

Informationen sowie Onlinebewerbung unter:
www.inventuren.com

Die größte Casting-Agentur 
für Kinder & Jugendliche, sucht 
dringend für große KINO-,TV-
Produktionen und Fotowerbung 
neue Gesichter von 0-28 Jahre
Info: 0 22 33/40 28 –520

KINDER-CASTING
Berlin

Die größte Casting-Agentur 
für Kinder & Jugendliche, sucht 
dringend für große KINO-,TV-

Produktionen und Fotowerbung 
neue Gesichter von 0–28 Jahre
Info: 0 22 33/40 28 –520

Lust auf einen Platz mit Aussicht? 

KOMMEN SIE (m/w) IN VOLLZEIT 
IN UNSER TEAM

Sie sind eine Persönlichkeit, die den Au-
ßendienst positiv sieht. Kommunikativ 
und kontaktfreudig gehen Sie auf andere 
zu und überzeugen mit Sachverstand und 
Esprit.
Wir legen Wert auf eine langfristige und 
erfolgreiche Zusammenarbeit und das von 
Anfang an. Damit Ihr Start in eine Ver-
triebskarriere gelingt, haben wir für Sie ein 
Einarbeitungsprogramm mit persönlicher 
Betreuung, fi nanzielle Unterstützung, Top-
Bonus und gute Provisionen entwickelt.
Rufen Sie direkt an oder überzeugen Sie 
uns mit Ihrer Bewerbung.
Tel. 0171-885 62 57, Frau Viehweger oder 
E-Mail: bviehweger@t-online.de

Ausgebildete Bürogehilfin, 44 J., NR,
sucht für 20-25 Std./Wo. neuen Wir-
kungskreis als Schreibkraft od. Phonoty-
pistin, gute MS-Word2007-Kenntn., ca.
260 Anschl./min. S  66 86 90 57

Es gibt viele Gründe, warum Sie sich für
uns entscheiden sollten: Flex. AZ, fes-
ter Std.-Lohn, 13. Gehalt und mehr. Be-
werben Sie sich jetzt: S  030-
206 14 37 17

Job mit Spaß, Sinn und fairer Bezahlung!
Für: SOS-Kinderdorf, Malteser, WWF. In-
fo www.job2move.de, S 030-22 50 50 40

Mit uns beginnen Sie sofort Geld zu
verdienen! Werden Sie jetzt Mediabe-
rater in der Bestandskundenbetreuung
u. sichern Sie sich ein interessantes Tä-
tigkeitsfeld. – freie Handelsvertreter
od. Angestelltenverhältnis, – Hauptbe-
rufl., Einstieg sofort mgl., Vorkenntnis-
se nicht zwingend erforderlich. Bewer-
bung: service@versafone.de Mo.–Fr.
10–17 Uhr S 0800-400 409 473 Ver-
satel Telekabel/Fachberater

felicitas sucht engagierte/-n Mitarbeiter/-
in zur Präsentation von Geschenkpake-
ten. Zeit frei einteilbar bei selbstständi-
ger Tätigkeit! Pkw u. Tel. erforderlich.
Bew. an: Ginetta Helbig, S  542 87 92

Servicepersonal, Köche und Pizzabä-
cker werden von einer der besten Trat-
torias Berlins zur Verstärkung des
Teams gesucht. Trattoria "Boccacelli",
Personalchef: S  0179-290 32 65.

Pflegedienstleitung (m/w) für Sozial-
station gesucht, in Vollzeit, mit Führer-
schein, SGB V u. XI, in allen Bezirken
Berlins. Sozialstation Berlin Süd-West
GmbH, Düppelstr. 36, 12163 Berlin,
S 030-79 01 85-10

Qualitätsbeauftragte/-r für Sozialstati-
on gesucht, in Vollzeit, mit Führer-
schein, SGB V u. XI, in allen Bezirken
Berlins. Sozialstation Berlin Süd-West
GmbH, Düppelstr. 36, 12163 Berlin,
S 030-79 01 85-10

Gesundheits- und Krankenpfleger/-in
für Sozialstation gesucht, in Vollzeit,
mit Führerschein, SGB V u. XI, in allen
Bezirken Berlins. Sozialstation Berlin
Süd-West GmbH, Düppelstr. 36,
12163 Berlin, S 030-79 01 85-10

Pflegehelfer/-innen gesucht von Perso-
nalservice zur Festanstellung. Gern über
45 Jahre. S 030-612 14 52

Wir suchen Elektriker (m/w) für unsere
Kunden im Raum Berlin. Rufen Sie uns
an: S  030-46 77 77 95 11

Arbeitsplatz in TZ für Büro mit Buchhal-
tung. Durch die Fortbildung "Assistent/in
für Büro u. Buchhaltung in TZ" erwerben
Sie das notwendige Fachwissen für einen
Arbeitsplatz im Sekretariat mit Schwer-
punkt Buchhaltung. Die Qualifizierung
ist kostenfrei bei Förderung über Bil-
dungsgutschein, durch die Rententräger
und WeGebAU. Beginn: 22.3.2010. Auf
Ihren Anruf bei FORUM Berufsbildung
freut sich Fr. Eichler S 030-25 90 08-0.
www.forum-berufsbildung.de

Renommiertes Marktforschungsinstitut
sucht freie MA (m/w) für tel. Studien im
Bereich Medienforschung, kein Vertrieb/
Verkauf. PC-Kenntnisse erforderlich, Ar-
beitszeit: 17 - 21 Uhr. Dr. Haspel & Part-
ner Teststudio GmbH S 030-617 41 00

Suchen für  Pflegewohnheim in Bln.-Zeh-
lendorf ab sofort flexible Servicekräfte
für Wäscherei in Teilzeit. Erfahrung in
Wäscherei erwünscht, nicht Bedingung.
Nur schriftl. Bewebungen mit frank.
Rückumschlag an: GSD mbH am ev. Ple-
gewohnheim Schönow, z. Hd. Frau Smo-
linski, Teltower Damm 189-203, 14167
Berlin

Security-Mitarbeiter/-innen gesucht f. In-
/Auslandsaufträge! 34a GewO vorteil-
haft. Info: secujobs.de od. S  60 92 98 41

Traumberuf Mode und Design! Jetzt
Chancen nutzen und einen Ausbildungs-
platz sichern. In 2 Jahren zur/zum Assis-
tent/-in für Mode und Design in Berlin/
Mitte. Start: 01. 03. 2010. Privatschulaus-
bildung, beste Jobchancen, BAföG-geför-
dert und bezahlbar. Bequem bewerben
unter: www.wunschberuf.info oder
S 0331-73 04 04 03.

Markenbotschafter/in gesucht! Freie Zeit-
einteilung - keine Vorfinanzierung. Sain-
te Beauté - dänische Naturkosmetik. Be-
werbung unter S 0355-529 52 23

Agenturleiter/-in für private Arbeitsver-
mittlung gesucht: keine Vorkenntnisse,
da Einarbeitung; Einkommen ab € 3000,-
mtl.; auch nebenberuflich.  S  030-
31 99 26 40; dabisch@allaboutjobs.de

Zuverl. Regalauffüller (m/w) im Geträn-
kebereich f. Verbrauchermärkte gesucht,
Minijob, tel. Bewerbg. am 13.01. unter
S 0351-262 62-18

Auf Grund der hohen Auftragslage su-
chen wir für unser Vertriebsbüro in Mari-
endorf, Mitarbeiter m/w. Auch ohne Vor-
kenntnisse. Nur SV-Pflicht.-Stellen in VZ.
Kein Call Center! S 030-74 69 26 54

3 Pflegehelfer (m/w) mit Erfahrungen in
der Grundpflege zu sofort gesucht. Rufen
Sie uns an: S  030-46 77 77 95 12

20 Bewerbungsfotos 11 €, 4 Paßfotos -
biometrisch, Berlinpaß - 9,90 €, Printpi-
xel.de, Alexanderplatz 8, S 27 90 85 45

Hauswart (Minijob) gesucht! Ab sofort su-
chen wir eine/n Hauswart/in in der
Heerstr. (gerne Rentner oder Frührent-
ner), ID-Nr. 1019 Hesterkamp GmbH,
Mo.-Do./Fr. 8-17/15 h, S 0209-9139429

Lager-, Verpackungs- und Produktionsar-
beiter (m/w) in Vollzeit gesucht! Firma
feldhoff, S 030-467 77 79 50

Pflegefachkräfte (TZ) für ambulanten
Pflegedienst gesucht. Bewerbung unter
S  030-621 10 21

Hundetrainer/-in, Hobby zum Beruf ma-
chen, Beginn 18.01.2010, Förderung d.
Agentur für Arbeit (Bildungsgutschein),
info@hundezentrum24.de; S  033232-
78 00 01; 0173-628 90 01

Interessantes Zusatzeinkommen mög-
lich! 186 Testpersonen zum Testen ver-
schiedener Produkte gesucht. S 030-
34 06 59 70

Erotik- u. Astroline su. Damen bei bester
u. schnellster Bezhlg. i. D-Land. S 040-
70 70 14 53; www.time2call.eu

Frau sucht Tätigkeit als Haushaltshilfe in
Privathaushalt als Nebenverdienst.
S 0162-684 45 28

Die Berliner Woche sucht in allen Bezir-
ken engagierte Zusteller, gerne auch
Rentner, Schüler und Hausfrauen. Inter-
esse? S 030/23 09 53 17, E-Mail:
service@bzv-berlin.de

Spielcasino su. symp. u. zuverl. MA (gern
jünger u. wbl.) f. Filialen i. ganz B. Be-
werbg. Mo-Fr 10-15.30 h. S  70764533
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SCHÖENEBERG. In der Urania, An
der Urania 17, werden am 15.
Januar ab 9.30 Uhr die Preis-
träger der Digitalen Advents-
kalender 2009 von Matheon
und der Deutschen Mathemati-
ker-Vereinigung geehrt. Auch in
diesem Jahr kümmert sich das
Forschungszentrum der Deut-
schen Forschungsgesellschaft
(DFG) unter dem Titel „Ma-
theon“ um die mathematische
Bildung von Schülern und führt
unter anderem die Vortragsrei-
he „MathInside“ in der Urania
durch. Dabei geben Wissen-
schaftler auf anschauliche Wei-
se Einblicke in ihre Forschungs-
arbeiten. Informationen und
Termine: E 31 42 97 59, Inter-
net www.mathekalender.de.

Mathematik 
ganz spannend

Vorgesetzte erwarten freudige
Zustimmung, wenn sie eine
Karrieremöglichkeit anbieten.
Sie auszuschlagen, stimmt
meist misstrauisch. Entschei-
dend ist, sein Gegenüber nicht
vor den Kopf zu stoßen, sagt
Claudia Cornelsen, Coach in
Hamburg. So könnte man sich
ausdrücklich bedanken und zei-
gen, dass man sich freut, dann
aber gut begründen, warum
man nicht annehmen wil. mag

Der Chef erwartet
Begeisterung

Bei internationalen Kon-
ferenzen oder Treffen mit
ausländischen Geschäfts-
partnern sind Dolmetscher
oft unverzichtbar. Sie stehen
nie im Vordergrund, aber sie
werden gebraucht.

Konferenzdolmetscher überset-
zen das gesprochene Wort,
Übersetzer nur Texte. Die Be-
rufsbezeichnung Dolmetscher
ist nicht geschützt. Jeder, der
sich das zutraut, darf prinzipiell
seine Dienste anbieten. Häufig
haben Konferenzdolmetscher
allerdings ein entsprechendes
Studium absolviert.

Voraussetzung für die Arbeit
sind in jedem Fall hervorragen-
de Sprachkenntnisse, üblicher-
weise in zwei aktiven Sprachen
und einer dritten, aus der man
ins Deutsche übersetzt. Dolmet-
scher-Studiengänge gibt es an
einer Reihe von Universitäten
wie in Mainz, Leipzig oder
Saarbrücken. Zu den führenden
gehört die Uni Heidelberg. Dort
wurde nach Angaben der Hoch-
schule speziell für Konferenz-
dolmetscher ein Master-Studi-
engang eingeführt.

Das Einkommen von Konfe-
renzdolmetschern beginnt nach
den Daten der Bundesagentur
für Arbeit bei einer Festanstel-

lung bei gut 2300 Euro brutto.
Viele Dolmetscher arbeiten frei-
beruflich. Dann werden übli-
cherweise nur die Einsatztage
abgerechnet. Das Honorar ist
frei verhandelbar. Besonders in
Brüssel sind Dolmetscher we-
gen der vielen EU-Institutionen
gefragt. Die Konferenztage dort
sind lang – oft von 10 bis 18.30
Uhr, sagt die Konferenzdolmet-
scherin Claudia Krüger. „Aber
wir sind immer mindestens zu
zweit und wechseln uns nach
30 Minuten ab.“

Die Konferenzdolmetscher
sitzen dabei in einer schalldich-
ten Kabine, hören die Reden
über Kopfhörer und sprechen
die Übersetzung in ein Mikro-
fon, der die Konferenzteilneh-
mer über Kopfhörer lauschen.
Bei komplizierten Themen
muss hochkonzentriert gearbei-
tet werden: „In Brüssel erfahren
wir oft erst am Tag vorher, bei
welcher Sitzung wir dolmet-
schen müssen.“ Für das Einar-
beiten in die Themen bleibt
dann nicht viel Zeit. mag

Echte Sprachtalente
Dolmetscher arbeiten oft freiberuflich

Hochkonzentriertes Arbeiten: Konferenzdolmetscher übersetzen Redetexte
fast zeitgleich. Foto: aiic/dpa/mag
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Er sucht Sie

An- und Verkauf

Ankäufe

Betreuung

Computer

Dienstleistungen

Freizeitpartner

Gebäudereinigung

Haus/Garten

Lieferservice

Musikunterricht

Tiermarkt

Transporte/Umzüge

Verkauf

Verschiedenes

Wohnungsauflösungen

Zu verschenken

Apotheken-Notdienst in der Berliner Wo-
che. Apotheken in Ihrer Nähe mit Spät-
und Nachtdienst auf einen Blick.

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Herzklopfen

Geisbergstraße 9 · Bln.-Schöneberg

Dance-Party über den Dächern von 
Berlin; Tanztee für die reife Jugend, 
Romantische Feuerzangenbowle, 

große Faschingsparty, Kegeln, Franzö-
sisch- und Englischkreis, Kurzreisen, 

Musikgruppe, Erlebnisrestaurants, 
Kontaktbörse zum Verlieben.

www.singletreff-mikado.de

Info: 030 / 831 56 20
Single Treff Mikado

Singles treffen Singles
in Berlins 

größtem Club

030. Sofort Bargeld
für antike Möbel, Gemälde, Porzellan 
(Meissen, KPM), Goldschmuck
Uhlandstraße 130 $ 623 46 80

030. Goldankauf, Pelze
Zahle Höchstpreise für Goldschmuck, 
 Brillanten, Luxusuhren, Bruch- u. Zahngold
Uhlandstraße 130 $ 623 46 80

030/69 51 99 32 zahlt
Höchstpreise für Nerzpelze, Silber, Gold, 
Meissen, KPM, Gemälde, Antiquitäten.

030/69 51 99 32 zahlt
Höchstpreise für Nerzpelze, Silber, Gold, 
Meissen, KPM, Gemälde, Antiquitäten.

Bürgerämter

Rathaus Tempelhof
Tempelhofer Damm 165

Rathaus Schöneberg
John-F.-Kennedy-Platz 1

Lichtenrade, Briesingstr. 6
Zentrale Einwahl: t 902 77-70 00
Öffnungszeiten: Montag 8-15 Uhr, 
Dienstag 11-18 Uhr, Mittwoch 8-13 Uhr,
Donnerstag 11-18 Uhr, Freitag 8-13 Uhr

Bezirksamt

Zentrale Einwahl: t 902 77-0
Ordnungsamt

John-F.-Kennedy-Pl. 1, t 902 77 68 20
Planen, Genehmigen, Denkmalschutz

John-F.-Kennedy-Pl. 1, t 902 77 65 23
Veterinär- und Lebensmittelaufsichtsamt

Rathausstraße 27, t 902 77 73 60

Amt für Umwelt und Natur
Strelitzstraße 15, t 902 77 44 90

Jugendamt
Breslauer Platz, t 902 77 60 37

Gesundheitsamt 
Erfurter Straße 7-8, t 902 77 62 30

Sozialamt 
Tempelhofer Damm 165, t 902 77 72 54

Schulamt 
John-F.-Kennedy-Pl. 1, t 902 77 36 36

Kunstamt 
John-F.-Kennedy-Pl. 1, t 902 77 69 64

Sonstige

Finanzamt
Potsdamer Straße 140, t 90 24 18-0

Agentur für Arbeit Berlin Süd
Gottlieb-Dunkel-Str. 43, t 01801/555 111

JobCenter, Wolframstraße 89-92,
t 01801/002 58 30 66 66

Notdienste

Bürgertelefon 46 64 46 64
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 34 999 34
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Rollstuhldienst 84 31 09 10
Bereitschaftsdienste
Ärzte 31 00 31
Zahnärzte 89 00 43 33

Entstörungsdienste
Gas 78 72 72
Strom 0180/211 25 25
Telefon 0800/330 20 00
Wasser 0800/292 75 87

Karten-/Handysperrung
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0180/330 22 02
D2 0800/172 12 38
E-Plus 0177/10 00
O2 0179/55 222

Unterwegs
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 0800/150 70 90
Flughäfen 0180/500 01 86
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundbüro  756 00

Tierrettung
Tierambulanz 0800/66 88 437
Tierheim Berlin 76 88 80

BERLINER HELFEN E.V.
Die Berliner Woche unterstützt 
den Verein „Berliner helfen“. 

Helfen auch Sie Menschen in Not!
Mehr erfahren Sie im Internet 
unter www.berliner-helfen.de

Wichtige Rufnummern Ämter und Behörden im Bezirk Tempelhof-Schöneberg

Helfen Sie Menschen in Not!

Diginet Fernsehdienst
Plasma, LCD, TV, HiFi

Fachwerkstatt
Tel. 61 62 13 27

Hauptstraße 59

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
in der Berliner Woche.

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

KLEINANZEIGEN

Gleitsichtgläser, Kiezgeschichten, Au-
tos,  Vogelkäfige, Gewinnspiele, Jobs,
Wohnungen, Leckereien, neue Freunde,
Handwerker, Schnäppchen, Busreisen,
Gesundheitstipps, Möbel und vieles mehr:
in der Berliner Woche, Ihrem lokalem
Marktplatz.

Autos, Vogelkäfige, Freizeittipps Gewinn-
spiele, Jobs, Haustüren, Handwerker,
Kiezgeschichten, Schnäppchen, Traum-
reisen, Gesundheitstipps, Gleitsichtgläser
und vieles mehr: in der Berliner Woche,
Ihrem lokalen Marktplatz.

Handy weg? Sperrnummern unter „Wich-
tige Telefonnummern“ in der Rubrik „Wer
bietet was“ der Berliner Woche.

Schon gewusst? 79% suchen Einkaufs-
informationen in ihrer kostenlosen
Wochenzeitung (Quelle BVDA/AQ ‘04).
Deutschland liest lokal. Berlin liest die
Berliner Woche.

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Wer bietet was

Wir sind für Sie da
K Berlins auflagenstärkste Wochenzeitung
K erscheint immer mittwochs in 28 lokalen Ausgaben*
K ausgezeichnet mit dem „Durchblick“ – 

Preis für Bürger- und 
Verbrauchernähe des BVDA
* in Spandau als 

Spandauer Volksblatt

Auflagenkontrolle durch 
Wirtschaftsprüfer nach den
Richtlinien von BDZV und BVDA
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Gunter Effenberg, Anzeigenberater 
t 0177/315 05 47, gunter.effenberg@berliner-woche.de

Anzeigen

Ihr Team für Schöneberg
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berliner-woche.de
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Reklamations-Hotline:  t 259 17 84 84

Skatbruder gesucht, Nichtraucher, kein
Verein. Treffpunkt Ernst-Reuter-Haus
(Triftstr. 67) od. Hohenzollernplatz
S 030-465 11 60; 0173-771 47 82

Waschmaschine Alaksa 7100, Frontl. def.
S  030-88 55 00 46

Fahrrad aus den 50er-Jahren oder älter,
optisch gut, technischer Zustand egal, zu
kaufen gesucht. S 030-422 42 42

Berliner Privatmuseum kauft Pickelhau-
ben, Uniformteile, Blankwaffen, Orden,
Soldatennachlässe sowie alles vom Mili-
tär bis 1945, S 03322-24 25 81 oder
0172-605 90 57

Besprechen v. Gürtelrosen, Warzen,  offe-
nen Beinen u. a. Hautkrankheiten. Auch
Hausbes. Heilpraxis: S 812 24 59

Fensterreinigung, Gardinenservice, Tep-
pich- und Polsterreinigung. TK-Service
S 31 95 04 82, AB; 0160-405 19 29

Kaufe Nerze, Schmuck, Armband- u. Ta-
schenuhren, Silber, Porzellan, Meissen,
Rosenthal, KPM, Krüge, Bilder, Postkar-
ten, Orden. S 86 39 70 82

2 fitte schw. verschmuste Hauskatzen,
m/w, 11 J., schweren Herzens abzuge-
ben. S 449 93 71. Sie werden sie lie-
ben!

Humorvoller, sportlicher Romantiker
sucht Frau fürs Leben (gern auch mit
Kind). 30/1,75/75. Wenn Du auch
nicht allein ins neue Jahr starten willst,
melde Dich bmB. Anworte garantiert.
Y 002/854 Berliner Woche 10934 Ber-
lin

Suche Märklin H0 oder Spur 0, und
Hauser-Elastolin-Figuren, 4 u. 7 cm
von privat an privat S 0179-108 07 22

Wohnungsauflösung mit Wertausgleich.
www.hausservice-schneider-berlin.de;
S 030-693 58 07

Getränke-Heimdienst Scharlipp (ohne
Anfahrtkosten, auch Kleinstm.) S 030-
331 50 68

0-Problemo! Fachbetrieb beseitigt heute
noch vor Ort Computer- und Telefonpro-
bleme. S 29 00 21 00

PC-Spezi kommt ins Haus! Preiswert u.
kompetent. S 30 30 74 52

Ankauf Porzellan, Ölbilder, Silber,  Woh-
nungsauflösungen, Nachlässe, KPM, Mei-
ßen, Eisenbahn, Bestecke S 785 56 70

Andreas, 48/1,65, wünscht sich erot. Be-
ziehung mit reifer Frau b. ca. 70. Bei
Symp. gern Dauerbez. mit Hilfe in Haus
od. Garten. Sie kann gern s. üppig sein.
Nur Mut, ich warte auf Ihren Anruf. Kein
finanz. Interesse. S 0172-383 12 60

Allein auf Trekkingtour o. ä.? Jungrent-
ner su. aktive Freizeitpartnerin. Y 002/
929 Berliner Woche 10934 Berlin

Dieter, 64/183, Dipl.-Ing. i. R., ein Wit-
wer mit herzl. Ausstrahlung, mag das Al-
leinsein nicht mehr. Warum nicht noch
einmal durchstarten. Habe mein Leben
im Griff, suche was sich jeder wünscht,
Liebe, Ehrlichkeit, Vertrauen, bin verläss-
lich, mag Theater, Tanz, Natur, Golf,
gem. Unternehmungen. möchte dem Zu-
fall etwas nachhelfen, „Dich“ zu finden.
HERZBLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

S  030/862 21 61 kauft antike Möbel, 
Porzellan, KPM, Meissen, Rosenthal, Nip-
pes, Bierkrüge, Glas, Silber, Postkarten,
Bücher, Spielzeug, Nerz S  861 21 61

Fernfahrer, 46/182, sucht eine nette lie-
be und treue Frau bis 52 Jahre. Y 002/
897 Berliner Woche 10934 Berlin

Bungalow B 26 Z, Baujahr 1987, umbau-
te Fläche 26,79 m², an Selbstabbauer/-
holer. S 030-693 83 97

Fotogeräte aller Art kauft an: Ihr Foto-
fachgeschäft in Spandau, Fotoshop H&H,
Adamstraße 45, S 030 - 36 99 68 50

Peter, 52/180, sympath. bindungswilli-
ger Geschäftsführer, mit eigener Persön-
lichkeit, einfühlsam, kulturell interes-
siert, sucht Dich, eine lebensbejahende,
natürliche Frau mit Herz, der Zufall ist
selten, bitte haben Sie Mut! HERZBLATT-
BERLIN: S 28 09 89 92

Rechtsanwalt, 70iger, Witwer, grau me-
liertes Haar, fröhliches Wesen. Nach er-
folgreichen Berufsleben heute leider al-
lein. Ein Gentleman der weiß, was er
will, der durch seine sichere Ausstrah-
lung u. seine feine, symp. Zugewandtheit
beeindruckt u. fasziniert. Ein Liebhaber
klass. Musik u. Weltreisen, möchte das
Genießen teilen, mit einer gleichgesinn-
ten Dame. Über S 831 56 20 Partner-
treff Wilmersdorf

Hallo, schöne Frau! Genau Dich suche
ich. Du bist die Frau auf die ich, Alex, 36/
182, Bauleiter, schon lange warte. Du
bist spontan, unternehmungslustig, auf-
geschl., stehst im Leben… dann melde
Dich. Partnertelefon: S 27 59 66 11

Umsonst! Abholung defekter TV/VHS/Hi-
Fi-Geräte bis 7 J., Ankauf: defekte LCD/
Plasma TV: 1 € pro Zoll! S 743 42 50

7 Farb-Ratten,  Jungtiere, zu verschenken
in tierliebe Hände. S 0162-185 88 89

Kühlschrank mit Gefrierfach, leicht de-
fekt, 1,50 cm hoch, an Selbstabholer in
Spandau. S 0163-482 24 16, ab 20 h

190 cm Zärtlichkeit. Lars, ein erfolgrei-
cher Geschäftsmann, 48, attraktiv,
sportl.- eleganter Typ Mann mit angeneh-
mer Ausstrahlung u. bunter Lebenserfah-
rung, der private Zweisamkeit gesell-
schaftlicher Oberflächlichkeit vorzieht.
Er ist partnerschaftlich, warmherzig,
geistreich mit gr. Bedürfnis nach Wärme
und vertrauensvoller Zärtlichkeit. Über
S 831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Rentner taxiert sachkundig Ihre Münz- o.
Briefmarkensammlung zwecks Werter-
mittlung vor Verkauf. S 604 26 78

Charm. Witwer Bodo, Anf. 70, e. stattl.,
jg. gebl. Dipl-Ing. i.R., b. NR, aktiv,
gepfl., weltoffen, untern.lstg., reise, la-
che, tanze gern. Su. ganz norm. "Sie"!
Darf ich hoffen? S 0172-393 60 09 DLR

Kleintransporte – Umzüge, LKW/2 Mann
ab 38 €/h, Wohnungsauflösungen – kos-
tenfrei, Möbeleinlagerungen ab 9.99 €/
Monat, Küchenmontagen, www.kindel-
transporte.de, 24 h 030-89 06 47 70S 

Er, 59, schlank, 174, naturverbunden,
Handwerker, sucht nette, unkomplizierte
Sie, blond - brünett, um die 50 J., für
gem. Beziehung. S 25 32 97 12

Neues Jahr, neues Glück - das für immer
hält, wünscht sich Michael, 39 J., NR.
Möchte gern ehrliche Frau kennenler-
nen, gern Ausländerin u. auch mit Kind.
Y 002/938 Berliner Woche 10934 Berlin

Nicht die ganze Welt, aber die Richtige
möchte ich umarmen! Sympathischer,
sehr natürlicher Mediziner 51/183,
pflichtbewusst, weltoffen, charmant, cha-
rakterstark, bindungsfähig, sportl. gesel-
lig. Ein Mann mit souveränen Auftreten,
kinderlieb, familiär, sucht die Frau, die
sein Herz u. seine Seele berührt. Über
S 831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

25 Rattenbabys, 4-10 Wochen, kostenlos
in liebevolle Hände abzugeben. S 030-
71 09 62 66

Fred,  68/184, Dipl.-Ing. a. D., verw., an-
genehmes Äußeres, unternehmungslus-
tig, sucht liebe Frau! singlecontact berlin
S 281 50 55

Tierhalterhaftpflicht für über 55-j. An-
tragsteller, Haftpflichtvers. Hund: VS
3.000.000 € - 38,44 € brutto jährl.. VPV
Versicherung, P. Hauch, S 34 33 17 76

Nutzungsrecht f. Fotovoltaikanlage kos-
tenfrei abzugeben, Ökostromvergütung
400 €/monatl. pk-online@gmx.net

Paul, 74/177, verwitwet, noch flott und
sehr gepflegt, ehem. Meister. Nach lan-
ger Fassungslosigkeit der Trauer möchte
ich mein Leben sehr gern mit einer net-
ten Frau teilen, ohne gleich zusammen
zu ziehen. Bitte melden Sie sich, damit
das Leben wieder einen Sinn bekommt.
Duett-Service, S 28 09 37 39

Ankauf gebrauchter Fotoartikel, Abho-
lung diskret bei Ihnen! Kein Ladenge-
schäft! Anruf unter S 25 32 06 36 (AB)

Stoffe, diverse Qualitäten u. Farben, tü-
tenweise zu verschenken, an Selbstabho-
ler. S 852 51 57

Asus Ee-PC 900, weiß, NP 399,- €, Origi-
nalverpackt, jetzt 330,- €, von privat. S 
030-23 62 80 47

Bernd, 70/179, Rechtsanwalt i.R., verw.,
Pkw, möchte im neuen Jahr sein neues
Glück finden. 030-30 10 80 56, täglich,
B&B-Ag.

Opelteile der 60er u. 70er Jahre. S 70
20 95 88 od. 0162-601 64 92

Leben und Liebe wieder leben. Ich, mit
62 Akademiker, klug geworden, jung ge-
blieben, immer noch Träume, Sehnsucht,
spontan und romantisch, suche Dich, ei-
ne wache, humorvolle, auch tiefgründi-
ge, selbstbewusste, zuverl. Frau, zum
Aufbau einer harmonischen und lebendi-
gen Beziehung. Über S 831 56 20 Part-
nertreff Wilmersdorf

Wohnungsaufl., Sperrmüllendabfuhr: be-
senrein, allbezirkl., Mo.-Sa. Besichtigung
kostenl., auch Ankauf! S  35 40 25 77

Älterer Herr in den Siebzigern, mittel-
groß, noch gut in Form, musikliebend,
sucht ebensolche schlanke Dame mit
dem Wunsch, das Leben in all seinen Fa-
cetten noch zu zweit zu genießen.
Y 002/926 Berliner Woche 10934 Berlin

Zur Unterstützung unserer gemeinnütz.
Arbeit führen wir Wohnungsauflösun-
gen, Umzüge u. Entrümpelungen durch,
El Rastro, Heerstr. 419 S 36404033

Bernd, 48/191, Techniker, ein zuvorkom-
mender, symp. Mann, charm. u. sehr auf-
merksam, vermisst eine faire lebendige
Partnerschaft. Kann zupacken, zuhören,
Verantwortung übernehmen, Neugierig?
Hab Mut, ruf an! HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Gerald,  64/178, Akademiker, natürl.
und sportlich, weltmännisch und auf-
merksam, ein sympathischer Traum-
mann und auch gefühlvoller Romantiker,
möchte das neue Jahr mit einer klugen
unternehmungslustigen Frau beginnen.
Wenn Du natürlich und offen für eine
neue Partnerschaft bist: singlecontact
berlin S 281 50 55

Ankauf von Briefmarken, Sammlungen
und Nachlässe, zahle marktgerechte Prei-
se. S 0172-300 49 95

1A-COMPUTERBERATUNG 20 €/h Installa-
tionshilfe, Virenbeseitigung, Computer-
wartung, Schulung v. Ort S 26 03 23 76

4 Winterreifen, 175/70 R14 84T, Felge
Opel Astra, neuwertig, Neupr. 430 €, für
170 €. S 686 58 10

Starker Typ, Handwerker, 49 J., sucht
kleine Hexe, gerne mit Zauberlehrlingen,
zum Leben, Lieben und Lachen. Y 002/
825 Berliner Woche 10934 Berlin

Ankauf Modelleisenbahn - falls Sie Ihr
Hobby auflösen möchten, freue ich mich
auf Ihren Anruf. S 01577-421 22 31

Jürgen,  65 J., 1,80 m, schlk., m. angen.
Äuß., R, sucht Sie ab 1,65 m, bis 60 J., f.
feste Beziehung, nur südl. Bez. Berlins.
Y 002/818 Berliner Woche 10934 Berlin

Kaufe alte Ölgemälde, Nachlässe, Silber,
Bronzen, Postkarten, Orden u. Münzen.
Dr. Richter, S  0170/500 99 59

Dame, 48, wünscht sich eso.-/philo. Aus-
tausch ü. allg. Lebensthemen u. Tarot.
S 89 09 19 09

Bist Du die Frau, die mein Herz stehlen
wird u. mit mir über 100 Dinge redet?
Christian, 57/185, ein charmanter Mann,
Handwerksmeister mit Gefühl u. Herz,
freut sich auf die Zeit mit einer Frau, op-
timistisch, die sich eine Partnersch. wü.
singlecontact berlin S 281 50 55

Solide Dauerbeziehung mit W. bis 50 su-
che ich, M, 45, groß, mit leichtem Bauch-
ansatz. Du bist freundlich und fröhlich,
tolerant und weltoffen, naturverbunden
und hast Interesse an Haus und Garten?
Dann melde Dich! Y 002/867 Berliner
Woche 10934 Berlin

4 Räder,  175/65 R 14, für OPEL Corsa C,
mit Radkappen an Selbstabholer in Buch-
holz. S 030-47 55 41 89

Eine nette weibl. Ergänzung wünsche ich
mir. Bin 76/172/72, NR und bes. an Rei-
sen, Kultur und Gesprächen interessiert.
Möchte gern eine liebevolle Freundschaft
aufbauen und vieles miteinander unter-
nehmen. Y 002/888 Berliner Woche
10934 Berlin

Rentner sucht Familie/Alleinerziehende,
bei der/dem Opa/Pate gebraucht wird;
kein finanzielles Interesse; polizeiliches
Führungszeugnis. S  030-861 21 86

Manfred, 78 J., als Endsiebziger fühle ich
mich sehr jung, bin aktiv, auch m. Pkw,
und voller Energie. Gut zu mir passen
würde eine gepflegte, gebildete u. wirk-
lich unabhängige Dame bis 80 J. mit
freundlichem Wesen. Y 002/923 Berli-
ner Woche 10934 Berlin

Bin 41/171, schlank, nett und viels. in-
ter. Suche... Ach lass uns den Rest beim
Wein besprechen! Wenn Du lieb und nett
bist, dann melde Dich! Y 002/881 Berli-
ner Woche 10934 Berlin

Restposten 99 €, Markencomputer; Intel
Pentium IV komplett, LCD-Monitor, Inter-
net, Floppy, Sound, Tastatur, Maus, Soft-
ware, Spiele, Schul-/Lernprogramme,
Open Office, 2 Jahre Garantie, Liefer.
mögl. Ebersstraße 77, Bln.-Schöneberg
S 78 95 86 99

Ärztl. Direktor i.R.,  77/178, verw., sucht
gern lachende Frau, bis ca. 79 J., für Aus-
flüge u. Gespräche S 030-30 10 80 56,
tägl., B&B-Ag.

2 Meerschweinchen, 4. Mon. alt, in liebe-
volle Hände abzugeben. S 030-
785 23 00

Bett, Eiche, 2 x 2 m, inkl. Lattenrost, für
100,- €, an Selbstabholer. S 0173-
666 02 48

Schnäppchen! KGA, 300 m², Rudow,
gepfl. Kol., isol. Holzhaus m. Ziegeldach,
fl. Wasser, Strom, Innen-WC, 7.500,- €
inkl. Einrichtung. S 030-213 86 06

29-Jähriger,  sportlich, schlank, spontan,
zuverlässig, sucht auf diesem Wege die
große Liebe. S 0176-25 92 41 37

Getrenntes Wohnen bei attraktiver Zwei-
samkeit wünscht sich ehemaliger Unter-
nehmer im Ruhestand, 66/178, gut situ-
iert, liebe Kultur, Natur, Musik, such net-
te Begleiterin ebenfalls mit Freude am Le-
ben. Mit Lust an Gesprächen, verschiede-
nen kulturellen Veranstaltungen Urlaub,
Reisen. Über S 831 56 20 Partnertreff
Wilmersdorf

Kaufe HiFi-Geräte,  High-End, Lautspr.,
Verstärk. Bandmasch., Plattensp., Revox,
Teac, Denon, Braun, Sony u.a., Mikrof, 
Leica, Rheinstr. 26, Stegl. S  49 78 38 63
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Sie sucht Sie

Sie sucht Ihn

Schon gewusst? 79% suchen Einkaufs-
informationen in ihrer kostenlosen
Wochenzeitung (Quelle BVDA/AQ ‘04).
Deutschland liest lokal. Berlin liest die 
Berliner Woche.

Glück gehabt? Gewinnspiele und Verlo-
sungen in der Berliner Woche erkennen
Sie am grünen Kleeblatt. Einfach mitma-
chen und gewinnen!

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Reisemarkt

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
in der Berliner Woche.

50 e gewinnnen! Mit dem Kreuzworträt-
sel der Berliner Woche.

Gleitsichtgläser, Kiezgeschichten, Au-
tos,  Vogelkäfige, Gewinnspiele, Jobs, 
Wohnungen, Leckereien, neue Freunde, 
Handwerker, Schnäppchen, Busreisen, 
Gesundheitstipps, Möbel und vieles mehr: 
in der Berliner Woche, Ihrem lokalem 
Marktplatz.

Flirt und Abenteuer

Winterspezial Güstrow: 3 Tage, 2 Ü/HP 
inkl. 1 x 4 Std. Sauna u. Erlebnisbad für 2 Pers., 

3*Hotel 99 €   t 03843/246 40
4*Hotel 119 €   t 03843/78 00

www.reisen-mecklenburg.de

Hier 
finden Sie 

Ihr Glück

In der Berliner Woche starten Sie schon ab 5 Euro Ihre erfolgreiche 
Partnersuche. Ihre Anzeige kann in ganz Berlin stehen, oder nur in Ihrer Nähe. 

Zu Ihrem Schutz auch anonym mit Chiffre.

Und so einfach geht es: Anzeigentext per Telefon mitteilen: E 26 06 80 
oder den Kleinanzeigen-Coupon benutzen. Viel Glück!

Berlins großer BekanntschaftsmarktHerzklopfen

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
in der Berliner Woche.

So stehen Ihre SterneHoroskop
WIDDER 21.3.–20.4.
Liebe: Mit einem neuen Partner verstehen Sie sich beson-
ders gut. Beruf: Sie lassen sich leicht ausnutzen, sagen Sie

einmal Nein. Allgemein: Sie sind jetzt sehr kontaktfreudig.
STIER 21.4.–20.5.
Liebe: Sie sollten nun endlich mal Klartext reden. Beruf: Ar-
beitsmäßig haben Sie eine chancenreiche Zeit vor sich. All-

gemein: Irgendjemand zieht aus Ihrem Ideenrepertoire Vorteile.
ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Liebe: Singles steht eine interessante Neuentdeckung bevor.
Beruf: Sie können richtig aufdrehen und bekommen grünes

Licht. Allgemein: Neigung zur Melancholie. Nicht hängenlassen!
KREBS 22.6.–22.7.
Liebe: Eine unverbindliche Beziehung wird sich weiterent-
wickeln. Beruf: Aus einem Entwurf wird ein handfester Plan!

Allgemein: Bei Vertragsabschlüssen ist Präzisionsarbeit vonnöten.
LÖWE 23.7.–23.8.
Liebe: Die Atmosphäre jetzt nicht unnötig mit Spannung
aufladen. Beruf: Viele Chancen zur Veränderung, Sie müs-

sen nur zugreifen! Allgemein: Pflegen Sie ihren Freundeskreis.
JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Liebe: Suchen Sie das Gespräch und klären Sie die Sache
endlich. Beruf: Eine innere Hemmung erschwert Ihr zHan-

deln. Allgemein: Nur einen durchdachten Plan sollten Sie ausführen.

WAAGE 24.9.–23.10.
Liebe: Sie sind so richtig zum Flirten aufgelegt. Beruf: Kon-
kurrenz belebt das Geschäft, und zwar im besten Sinn. All-

gemein: Eine etwas bedrückende Stimmung entspannt sich wieder.
SKORPION 24.10.–22.11.
Liebe: Ein schönes Erlebnis gibt neuen Auftrieb. Beruf: Las-
sen Sie sich von Ihrer Konkurrenz nicht beeindrucken. All-

gemein: Ein in Planung stehendes Vorhaben verzögert sich noch.
SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Liebe: Trotzreaktionen können eine Sache nur noch ver-
schlimmern. Beruf: Treten Sie für Ihre Sache schlagfertig

ein. Allgemein: Aufgrund neuer Erkenntnisse wird manches klarer.
STEINBOCK 22.12.–20.1.
Liebe: Versuchen Sie, die Dinge so zu akzeptieren, wie sie
sind. Beruf: Fordern Sie für gute Leistungen Anerkennung

ein. Allgemein: Bitten Sie um Auskunft bei einer ungeklärten Sache.
WASSERMANN 21.1.–19.2.
Liebe: Sie neigen dazu, vorschnell aufzugeben. Halten Sie
durch. Beruf: Methodik ist sicherer als gewagtes Spekulie-

ren. Allgemein: Ein Glücksgefühl kommt Ihrer Beziehung zugute.
FISCHE 20.2.–20.3.
Liebe: Kuscheln Sie mal wieder, feiern Sie ein Liebesfest. Be-
ruf: Im Job geht leider nicht alles nach Ihren Vorstellungen.

Allgemein: Wollen Sie Ihre Nerven schonen, sollten Sie nachgeben.
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Ihre Zukunft live rund um die Uhr: t0900 - 339 399 394 M.I.T.: 1,99 Euro/Minute aus dem deutschen Fest-
netz, abweichender Mobilfunktarif

Partnerhoroskop, Tarot-Kartenlegung, Aszendentberatung und vieles mehr  • Spezialisten beraten persönlich

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Herzklopfen

Sehr hübsche Frau, Ende vierzig, we-
sentlich jünger aussehend, blond,
schlank, 1,58, mit viel Herz, sucht gut
aussehenden Albaner mit dunklen Haa-
ren, braunen Augen, sportl. Figur, bis
40 J., der auch tierlieb ist und viel
Herz hat und nicht mehr allein sein
möchte. S /SMS 0151-15 33 52 58

Träume sind ein Anfang, mit Dir die Frei-
zeit zu gestalten. Bin 68/166, außerdem
mit Ideen, viel Liebe, Echtheit. So suche
ich Dich, zu lieben mit Herz u. Esprit.
Y 002/826 Berliner Woche 10934 Berlin

Zu Feiertagen allein, muss nicht mehr
sein, wenn Sie sich mit mir anfreunden;
bin 69/1,70, vollschl., humorvoll.
Y 002/837 Berliner Woche 10934 Berlin

Suche motorisierten Partner/-in für Skiur-
laub. Bin 60 J./1,67/64, NR. S 01577-
536 96 78

Witwe, vorzeigbare 65 J., fraul. Figur,
gepflegte 1,62 m, reise gern, mag Son-
ne u. mehr, Theater, Kino. Suche für
eine harmonische Beziehung einen hu-
morvollen reise- u. kulturint. Partner.
Y 002/851 Berliner Woche 10934 Ber-
lin

****FeHs/FeWo in Stralsund für 2-8 Pers.,
ruh. Lage, 15 min. bis Rügen, Hund erl.
S  03831-498721, ferienhaus-trier.de

Bad Steben,  3x Ü/HP + 1x Therme, 1x
Kaffee u. Ku. 119,- €/Pers. statt 123,- €,
kein EZ-Zuschl. S  09288-974 30,
www.hotel-promenade.de

Rügenbrücke Sellin! Schnuppertage im
Hotel-Pension Forsthaus Seebad Sellin,
ab 5 Tage - 4 ÜF/3x HP + Tauchgondel-
fahrt ab 126 €/Pers.! Hausprospekt! S 
038303-909914, www.forsthaus-sellin.de

Nordsee-Oase b. Büsum, FeWo's für 2-8
Pers., ab 22 €/T., Sat-TV, strandnah, Par-
ken, frei ab sofort S  030-687 45 76

Angestellte, 49/162, verw., vielseitig in-
teress., temperamentvoll, mit viel Herz
u. Verstand, sucht gefühlvollen Optimis-
ten mit Niveau für eine ehrliche Partner-
schaft. Y 002/900 Berliner Woche
10934 Berlin

Leicht angewelktes, nicht vetrocknetes
Großgemüse, 53/1,60/XXL, sucht Gärt-
ner. Y 002/905 Berliner Woche 12033
Berlin

Ab 20 € Prerow/Zingst, neue komf. Fe-
Wo+Zi., Strandnä., ruhig, gern m. Hund,
www.ostseeoase.de, S 038233-604 23

Dahme, schöne FeWo, 3 Zi., Terrasse, bis
5 Pers., strandnah, ab 199,- €/Woche, ab
Ostern noch Termine frei. S 817 85 95

Gern würde ich mit einem kultivierten
und liebenswerten Herrn in harmoni-
scher Partnerschaft leben, getragen von
gegenseitiger Achtung und Zuneigung.
Ich bin eine gepflegte und gut aussehen-
de Frau mit natürlicher Eleganz, 59 J.,
1,74 m gr., gute Figur, unkompliziert,
von Beruf Sekretärin. Y 002/920 Berli-
ner Woche 10934 Berlin

Kinderparadies u. Ruheoase, Bauernhof
b. Grömitz, Winterschnupperwochen, Fe-
Wos ab 29 €/Tag, viele Extras inklusive.
S 04562-55 51, www.ferienhof-kruse.de

Berlin-Tempelhof,  gemütliche FeWos für
2-4 Pers. zu vermieten, Parkplatz. S 030-
753 49 73, Fax 030-75 76 50 44

Rennsteig Floh-Seligenthal,  ***FeWo u.
Zi., Ü/F 14,50 €, Ki. 8,50 € S 03683-
60 54 85, www.pension-eberhardt.de

Weißenstadt, komf. FeWo, herrl. Lage an
See u. Wald, 2-5 Pers., ab 29 €/Tag,
www.hauslange.de S 09253-83 69

Bln.-Spandau, FeWo bis 6 Pers., 76 m²,
S 030-366 43 21, 030-339 38 00,
01577-4304284 www.horn-apartment.de

Dünenhäuser Nautic, komf. Strand-FeWo
am Strand Seeb. Ückeritz, teilw. eig. Ka-
min u. Sauna, Preisbeisp. Oktober-März:
3 Übernachtungen für 2 Pers. ab 188,- €,
5 Übernachtungen für 2 Pers. ab 290,- €,
5 Übernachtungen für 4 Pers. ab 500,- €.
Bettwäsche, Handtücher u. Nebenkosten
inclusive, Lückenrabatte nachfragen! S 
038375-2550, www.hotel-nautic.de

Binz, schöne alte Villa, Fe-Whgen, 2-6
Pers., z. Z. ab 35 € strandnah S 05903-
93 27 01, www.glueckauf-binz.de

FeWo i. Hohegeiß,  2-6 Pers., 30,- €/Tag
f. 2 Pers., jede weitere Pers. 5,- €, Sauna
im Haus, Parkplatz. S 05583-443

Warmherzige, fröhliche, zuverlässige,
34-j. Frau sucht auf diesem Wege
einen liebev., bodenständigen Mann,
der voll im Leben steht. Ich bin NR,
170/62. BmB. Y 002/917 Berliner
Woche 10934 Berlin

Benneckenstein/Oberharz, komf. FeWo f.
1-4 P., Frühst. od. HP auf Wunsch.
S 039457-97 30; www.bothe-fewo.de

Sylt / Westerland,  FeWo für 2 Personen,
ruhig, zentral, Bikebrennen 21. Feb.
S 07681-36 49, www.sylt-mehl.de

St. Andreasberg, moderne, ruhige Terras-
sen-Whg., 2-4 Pers., 32 m², 25,- €/Nacht
+ Endreinigung + Wäsche. S 404 11 41

Hurra! Frauchen, Herrchen u. ich fahren
an die Ostsee/Schleswig-Holstein, FH/Fe-
Wo frei, ruhig! 350 m z. Naturstrand,
Strandkorb, Fahrr. frei! S 04632-70 68,
www.fewo-sievers.de

Nur 14 ct/M.! Frauen aus deiner Region
suchen Männer für private Treffs. Ruf
an: 0180-50.11.444 (a.dt. FN, ggf.MoFu-
Tarif abw.)!

Oberstdorf - Sonthofen, Allgäuer Alpen,
Loipen, Hotel Garni, Frühstücks-Büffet,
Du./WC, TV-Sat, Balkon, Bergbahnen.
S  08326-18 05, www.hotelallgaeu.de

Bad Harzburg,  FeWo am Golfplatz, Pool/
Sauna im Haus, bis 4 Pers., 225 € pro
Woche für 2 Pers. in VS. S  85 71 73 54

Super-Angebot bis 20. März: 1 Wo. HP
i.d. ***Pens. "Zur Rose" in gr. App.-Zi. m.
Balkon, Bad u. TV nur 199 €. S  09394-
85 86, dieter-hans.goebel@web.de

Travem. Maritim, ****-Eckwhg., 32. Eta-
ge! Panoramabl. ü. Ostsee/Trave m. leb-
haftem Schiffsverkehr. S 040-601 37 35

Ahrenshoop, FeWo's unterm Reetdach, 2-
6 Pers., kostenfr. Prospekt anf.: S 0381-
492 57 30, www.die-ahrenshooper.de

Angebot 4.1.-31.3.: kostenl. HP, Ü/F ab
19 €/P., Zi./FeWo/Bung., TV. S 035028-
80170, www.ferienanlage-bergwald.de

Bodenmais / Hotel Waldhaus, 1 Woche
HP 199,40 € p.P., Zi. m. Du./WC/TV. S 
09924-95 60, Fax 956 66

Urlaub-Mecklenburgische-Seenplatte!
Jetzt die schönsten Ferienhäuser finden.
S  039932-479 90, www.ferien-mv.info

Mit Dir ins neue Jahr! Steffi, 36, Redak-
teurin, eine Frau, die Rasse u. Stil hat,
sehr liebenswert u. zärtlich ist, gern ver-
wöhnt, sich schick anzieht, in der weni-
gen Freizeit Sport treibt u. die Hoffnung
hat, „IHN“ durch diese kleine Anzeige zu
finden! singlecontact berlin S 281 50 55

Marie, 61/162, Hausfrau mit schöner Fi-
gur, seit längerer Zeit allein, ohne Altlas-
ten, fleißig, romant., mit guten Kochküns-
ten u. einem Herz voller Liebe, su. Dich.
HERZBLATT-BERLIN: S 28 09 89 92

Sandra, 31/160 Arzthelferin, ohne Kind
und Kegel, herrlich natürlich, schlanke Fi-
gur, lachende Augen, eine Frau mit der
man Pferde stehlen kann, sucht keinen
Adonis sondern Dich, so wie Du bist, mit
Herz und Niveau. HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Winterparadies Fichtelgebirge, Sport - Er-
holung - Genuß, Pension Roglermühle,
Komf.-Zi., Gesundheitsangebote, Son-
derpr.: 7x Ü/F ab 135,- €, HP ab 175,- €.
S  09232-20 51, www.rogler-muehle.de

Eine nette Russin, 53/164, berufstätig,
sucht einen anständigen, gepflegten
Mann bis 60 Jahre für eine harmonische
Beziehung. Aussehen Nebensache.
Y 002/918 Berliner Woche 10934 Berlin

Sympathischer Rechtsanwalt, 56, ein
schlanker, fürsorglicher charmanter
Mann der gerne verwöhnt, aufgeschlos-
sen familienerfahren, möchte es noch ein-
mal wagen, eine neue Liebe finden u. nie
mehr loslassen! Sie sollten ein offene
Herzensmensch sein für alle Lebensla-
gen! Erreichbar über S 831 56 20 Part-
nertreff Wilmersdorf

Jung gebl. 54-J., 1,65 m, schlk., m. Ecken
u. Kanten, aber liebensw., mö. ab 2010
neuen Anfang wagen. Bist Du dabei?
Y 002/863 Berliner Woche 10934 Berlin

F., 50 J., möchte das Leben wieder ge-
meinsam genießen und sucht eine liebe,
nette F. Y 002/813 Berliner Woche
10934 Berlin

Neu in Berlin: Sie, 51, Ingenieurin, gut
auss., etwas mollig, natürlich, sucht Zärt-
lichkeit und Neuanfang und einen Part-
ner, der auch die Leidenschaft für meine
Papageien mit mir teilen möchte. Zu-
schriften bitte mit Bild. Y 002/820 Berli-
ner Woche 10934 Berlin

Winterspaß im Harz: Übern. inkl. Frühst.-
büffet, Begrüßungscocktail, abendliche
Halbpension, 1 Tasse Tee am Kamin,
Wassergymnastik lt. Wochenplan, Nut-
zung von Hallenbad, Sauna (60° + 90°)
& Fitnessraum, ab 47 €/P./Tg. im DZ, ab
52 €/P./Tg. im EZ. Buchbar bis 28.02.10.
Hotel Seela**** in Bad Harzburg.
S 05322-79 60, www.hotel-seela.de

Ann-Cathrin,  Mitte 50, Ärztin, eine zärtli-
che Romantikerin mit Fantasie sucht ver-
lässlichen Partner mit Grips! „Bis vor
kurzem habe ich über diesen Annoncen-
teil gelächelt, jetzt hoffe ich, dass wir
uns über dieses Inserat finden werden!“
singlecontact berlin S 281 50 55

31/158,  blond, attraktiv, schlank, sucht
sie ihren Traumprinzen für's Leben (bis
50 J.). Nina ist Erzieherin, kommt aus Po-
len, spricht sehr gut deutsch, mö. nicht
länger auf den Zufall warten. Partnertele-
fon: S 27 59 66 11

Attr. Sie, 35 J., 175 cm, mit Niveau, Job,
Herz und Verstand, sucht ebensolchen
Ihn mit Stil und Charakter, Ende 30, nor-
mal geblieben, der weiß, was er will,
ebenfalls ehrliche Absichten hat und der,
wie ich, eine gemeinsame Zukunnft bau-
en möchte. Kind kein Hindernis. BmB.
Y 002/860 Berliner Woche 10934 Berlin

Insel Amrum, Winterurlaub, FeWo, 1 bis
4 Personen, strandnah, tolle Angebote.
S 04845-232, www.amrum-clausen.de

Luise, 64/158, früher im Büro tätig, jetzt
Hausfrau, jung u. flott geblieben, unter-
nehmungsfreudig, aber ein gemütl. Heim
schätze ich auch sehr. Suche Partner,
den ich auch mal bekochen kann u. der
mich in den Arm nimmt. Duett-Service,
S 28 09 37 39

Suche jungen Mann ab 65 J., der dem
Wasser zugetan ist. Besitze kein Boot,
bin 65 und noch ganz gut intakt. Y 002/
817 Berliner Woche 10934 Berlin

Winter im Frankenwald,  Zi. m. Balkon
ab 30 € p.P./T. incl. Frühst.-Buffet. S 
09289-14 06, www.zegasttal.de Oma + Opa + Enkel-FeWos am See, Hal-

lenbad, Gaststätte, Sauna,  S  0731-937
70 14, www.ferienpark-mecklenburg.de

Du, der eigentlich keine Anzeigen liest,
aber diese nun doch, denn auch tolle
Frauen suchen einen Mann! Silvia, 48 J.,
Angest., hübsch (finde es heraus), fröh-
lich u. anpassungsfähig. Ich suche Dich
für alle Liebe, Lust und Lebenssachen.
Hast Du Mut, dann freue ich mich auf
Dich! Duett-Service, S 28 09 37 39

Wo es noch schöner ist als zu Hause,
Thermalsoleheilbad Templin, kleines pri-
vates ***Hotel in historischer Altstadt, di-
rekt am Wasser, alle Zi. Wasserblick,
Meisterküche, 3 Ü/HP 115 €/P./DZ. S 
03987-509 50, www.muehlenseeperle.de

Bez. Witwe Irene,  Anf. 60, gel. Köchin, e.
tolle Fr. m. weibl. Fig. + üpp. OW, b. an-
schmiegs., zärtl., Gartenliebh., nicht orts-
geb. m. PKW, su. lb., ehrl. Mann, auch äl-
ter! Würde mich über e. Anruf freuen!
S 0172-393 60 09 DLR

Stephan, 42/179, selbst. Ingenieur ist ein
zuverl., einfallsreicher Mann, universell
einsetzbar u. eigentlich ganz liebenswert,
wü. sich ein nettes weibl. Wesen zum Le-
ben, Lieben, Lachen… für den Rest des
Lebens. Partnertelefon: S 27 59 66 11

WINTERTRAUM im gemütlichen Hotel
Hutzenhäusl/Schellerhau - 3 ÜN/HP - 95
€/P. o. inkl. Ka.&Ku., Bäderlands., Ge-
tränke am Abend, 4 Tg./3 Nä. - 119 €/P.
o. 6 Tg./5 Nä. - 196 €/P., 1 Kind frei
S 035052-297 31

Schlaubetal - 5x Ü/F m. Wellness (So.-
Fr.) 155 €/P./DZ o. 2x Ü/F 75 € (Fr.-So.)
S  03561-4060, www.hotel-waldow.de

Warnemünde, komf. FeWo/Appartment,
1a-Lage, direkt am Meer, ab 19,- €/P.,
ganzjährig zu verm. S  0177-253 53 25

Bad Harzburg, 2-Zi.-Komf.-FeWo, 59 m²,
Blk., Schwimmb./Sauna, m. Wäsche, bis
4 P., ab 36 €. S  492 88 71 od. 413 17 19

Komfortable FeWo auf Usedom, noch
freie Plätze (auch für die Ferien), 50 m
zum Strand. S 0174-251 46 48

Rita,  58/162, Postangestellte, blond, mit
attrakt., fraul. Figur, möchte auf diesem
Weg einen Neuanfang wagen. Sie sucht
keinen Ernährer, sondern einen liebevol-
len, ehrlichen Partner. Partnertelefon:
S 27 59 66 11

Geheimtipp: 3 Nächte All-incl. 99,- €, Ho-
tel am Uckersee, Röpersdorf (b. Prenz-
lau). S  03984-67 48; www.schilfland.de
(3.1.-28.2.: 99,- €, 1.3.-1.4: 109,- €)

Ostseeblick, Nienhagen, 3-Zi.-FeWo, bis
6 Pers., strandnah, ruhig, ab 45,- €/Tag,
ab sofort frei. S  366 95 71

Mit Dir durch alle Jahreszeiten! Magst
Du auch die Ostsee, Kinobesuche, La-
chen ... Bin 43/1,69, natürlich, symap-
thisch, frauliche Figur, berufstätig, freue
mich auf deine Nachricht. Y 002/850
Berliner Woche 10934 Berlin

Einsame Lena, 74 J., b. jg. gebl., natürl.,
liebensw., kein Oma-Typ, Witwe o. An-
hang, gel. Altenpfl. m. PKW, b. nicht orts-
geb. su. lb. Mann m. dem zu zweit wie-
der alles schöner wird! Nur Mut!
S 0172-393 60 09 DLR

Witwe Diana, 49/160, kfm. Angestellte,
zierl. Mädchenfrau mit langen dkl. Haar.
Sie ist eine sanfte und doch aufregende
Frau und sucht den humorvollen Mann
mit Charakter, Herz, Vorzügen und lie-
benswerten Schwächen! HERZBLATT-
BERLIN: S 28 09 89 92

FeHs, 60 m², 2-5 P., Sat-TV, Schwimm-
bad, Ski-Langl./Alpin, ab 180 €/Wo., Fe-
rien frei, S 030-795 86 07

Neues Jahr, neues Glück mit Dir, jünge-
rem, schlk., sportl. Mann u. mir, 52/164,
schlk., sportl. Sie. BmB. Y 002/883 Berli-
ner Woche 10934 Berlin

Küsse meine Tränen fort! Marina, 64, ei-
ne attraktive Witwe, braune Augen,
dunkle Haare, su. einen lieben, humor-
vollen Mann, der mit ihr lebt u. liebt!
singlecontact berlin S 281 50 55

Sich begegnen, sich mögen, Gemeinsam-
keiten entdecken, den Zauber des Früh-
lings genießen, den Sommer erleben und
an verschneiten Wintertagen möchte ich,
46/1,70, NR, mit Dir durch den Schnee
laufen. Y 002/866 Berliner Woche
10934 Berlin

Netter Mann, schlank u. offen, sucht net-
te Sie für eine tolle erotische Beziehung.
Kein finanz. Interesse. S /SMS 0151-
21 17 91 03

Thomas, 52/178, Polizei-Beamter, ein at-
trakt. Mann, mit jugendlichem Charme,
spontan, unternehmungslustig, kocht
gern – räumt danach auch wieder auf!
Suche nach verarbeiteter Trennung, oh-
ne Altlasten, wieder Vertrauen in einer
harmonischen Beziehung! Duett-Service,
S 28 09 37 39

Heringsdorf, komf. Fewos bis 4 P., strand-
nah, im Zentrum, ab sofort frei! S 0151-
26 67 55 07, www.villakramme.de

Hübsche Hausfrau Juliane, 58, hat das Al-
leinsein satt! Wer möchte mit ihr den Ja-
nuar 2010 u. die nä. 100 Jahre verbrin-
gen? singlecontact berlin S 281 50 55

Gemeinsam Leben und füreinander da-
sein; jung gebl. Sie, 69 J./1,75 m, NR, er-
sehnt ehrliche Partnerschaft. Y 002/931
Berliner Woche 10934 Berlin

Christine, 52, schöne Figur mit etwas
mehr OW, arbeitet bei der Bundeswehr,
seit kurzer Zeit neu in Berlin, verzaubert
durch ihre aufgeschlossene Art, sucht ge-
standenes Mannsbild fürs Leben, Lachen,
Glücklichsein. HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Altenberg, "All-inklusive"!!! Hotel am
Rennberg, Büffet & Getr. 10-20 Uhr &
Kaff. u. Ku., Sauna, Mass., Wellness mgl.,
Bäderlandschaft in Nähe, DZ, Bad, Du./
WC, TV, 4 Tg./3 Nä. 120 € p.P. od. 7 Tg./
6 Nä. 228 €, Ki. bis 6 J. frei. S  035052-
617 00, www.hotel-am-rennberg.de

Lübeck Altstadtrand, FeWo/Zi., Sonder-
preis ab 16 €, gern auch Monteure. S 
0451-79 63 67, www.fewo-luebeck.de.tl

2 FeWo's, Schönbrunn/Rennsteig, 30 €,
Frühstück sowie Kind od. Haust. mögl.,
Parkpl., Prospekt anf. S  036874-723 98

Verführerische Thailänderin, 40/158,
mädchenhaft mit schulterlangen schwar-
zen Haaren, schlanke schöne Figur, ein-
fach hinreißend, mit herzl. Wesen (per-
fekt deutschsprechend), lieb und zärtl.,
möchte ihr Herz und ihre Gefühle an
einen ehrlichen Mann verschenken. Über
S 831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Suche Partnerin für Urlaub und Freizeit.
Bin 71/1,80, Ing., NR/NT, schlank und
handwerklich begabt. Y 002/828 Berli-
ner Woche 10934 Berlin

Komf.-Zi. in Bullay,  z.B. 5x Ü/HP 185 €,
7x Ü/HP 250 €, Frühst.- u. Abendbuffet.
S 06542-900024, www.hotel-mosella.de

Hüb., bezaubernde Sylvia,  48/164, be-
rufstätig, niveauvoll, schlank, attraktiv,
sinnlich, sehr gepflegt, finanziell unab-
hängig, liebt Natur, schönes Ambiente
u.v.m., möchte IHN, charmant und ni-
veauvoll durch ihre Art verzaubern. Part-
nertelefon: S 27 59 66 11

Sie, 66, 165, NR, gesch., kein Oma-Typ,
wünscht sich einen ehrl. u. liebev. Part-
ner f. Gemeinsamk. (Wandern, Schw.,
Reisen, Radf., Kino, Essengehen). Trifft
das auch auf dich zu, melde dich. Ich
freue mich. Y 002/875 Berliner Woche
10934 Berlin

Spiegelau - Hotel Salzsäumerhof,  Ski &
Rodel gut, 7 x Ü/HP 149,- €/Pers. S 
08553-97 93 86, www.salzsaeumerhof.de

Warnemünde, komf. FeWo's mit Meerbl.,
2-6 Pers., kostenfr. Prospekt anf. S 0381-
492 57 30, www.die-warnemünder.de

Erotik DVDs ab 18! Gratis-Katalog mit
1.500 DVDs f. Erw. S 05341-90 57 68

Mann, 36/1,73, sucht lebensfrohe Frau
für gemeinsame Zukunft. Bitte mit Bild.
Y 002/910 Berliner Woche 10934 Berlin

Sympathischer Verlagsredakteur, Bern-
hard, 58/192, ein aufgeschlossener vor-
zeigbarer Mann, mit Dynamik (guter Tän-
zer) u. gesundem Humor, möchte mit op-
timistischer Frau gemeinsam das Leben
neu entdecken. HERZBLATT-BERLIN:
S 28 09 89 92

Liebe Vietnamesin, 32 J., sucht freundli-
chen, netten, kinderlieben Mann zw. 32
u. 48 Jahre. Zuschr. bitte mit Bild.
Y 002/827 Berliner Woche 10934 Berlin
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Berlins neue UrlaubsweltBerlins neue Urlaubswelt

Reisemarkt

Beratung & Buchung bei 

unter: 0 18 05 / 33 21 25 

Online buchen unter www.berliner-verreisen.de

14 Ct/Min. (aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze ggf. höher) 
Mo.-Fr. 08:00-20:00 Uhr, Sa. 08:00-14:00 Uhr

Top-Reiseangebot
7-tägige Kreuzfahrt inkl. Flug p. P. ab

799,– €

Inkl. € 50,– 

Bordguthaben pro Kabine!

 Enthaltene Leistungen

• Flug An- & Abreise ab/bis Berlin, inkl. Transfers
• Unterbringung an Bord in der gebuchten 

Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord
• Tischgetränke zu den Hauptmahlzeiten in den 

Buffet-Restaurants (Tischwein, Bier, Softdrinks)
• Kinderbetreuung im Kids Club
• Nutzung der meisten Body & Soul Sport 

Angebote
• Nutzung der Saunalandschaft
• Besuch der Shows & Veranstaltungen an Bord
• Trinkgelder
• Deutsche Reiseleitung an Bord
• Treibstoffzuschlag in Höhe von 5,– p. P. / Tag 

(Erwachsene & Jugendliche ab 16 Jahre)
• Kerosinzuschlag auf das An- und 

Abreisepaket (Für Fluggäste ab 2 Jahren)

 Termine/Preise 2010 € pro Person

Termine
Innen-
kabine 

Spezial*

Innen-
kabine

DZ

Außen-
kabine

DZ

Balkon-
kabine

DZ

20.02.10 799,– 829,– 979,– 1.079,–

27.02.10 799,– 829,– 979,– 1.079,–

13.03.10 879,– 899,– 1.049,– 1.149,–

27.03.10 1.049,– 1.099,– 1.299,– 1.399,–

*AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innen-
kabine), inkl. Flug ab/bis Berlin, limitiertes 
Kontingent, inkl. 5 Euro Treibstoffzuschlag 
p. P. (ab 16 Jahre) und Tag, inkl. Kerosinzu-
schlag, Mindestteilnehmerzahl 14 Personen.

Kanaren mit AIDAluna
Diese 7-tägige Kreuzfahrt ist ein Traum für diejenigen, die Abwechslung lieben, 
aber auch Entspannung suchen. Eine Reise in den Frühling – voller Lebensfreude, 
bunt und lebendig, spannend und einzigartig. Von den sattgrünen Landschaften 
und dem „König der Vulkane“ in Teneriffa, über die prächtigen Blütenmeere der 
außergewöhnlichen Insel Madeira geht die Kreuzfahrt nach La Palma, eine kleine 
Insel voller großartiger Attraktionen.

Ihre private Kleinanzeige
in der Berliner Woche und im Spandauer Volksblatt

Ankauf
Verkauf
Hobby/Freizeit
Garten

Gesuche

2. Erscheinungsgebiet(e) wählen
Spandau-Nord, Spandau-Süd, Reinickendorf-Nordwest,
Reinickendorf-Südost
Auflage: 217 950; 3 Zeilen: 5,15 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Neukölln-Nord, Neukölln-Süd, Kreuzberg, Schöneberg
Auflage: 216 426; 3 Zeilen: 5,10 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Tiergarten, Wedding, Charlottenburg, Wilmersdorf
Auflage: 191 859; 3 Zeilen: 5,10 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Tempelhof-Nord, Tempelhof-Süd, Steglitz-Nord, 
Steglitz-Süd, Zehlendorf
Auflage: 208 179; 3 Zeilen: 5,15 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Gesamt West: 3 Zeilen: 17,00 ¤; je Zusatzzeile 2,20 ¤

1. Kleinanzeigenrubrik ankreuzen

Bitte in Druckschrift ausfüllen, für Wortzwischenraum und Satzzeichen je 1 Kästchen benutzen. Bei unkorrekt ausgefülltem Coupon wird der
tatsächliche Anzeigenpreis in Rechnung gestellt. Bei Anzeigen ohne Chiffre Telefonnummer in der Anzeige nicht vergessen! 

4. Ihre Daten eingeben

Vorname

Name

Straße

Ort

Telefon

5. Einzugsermächtigung erteilen und unterschreiben
Hiermit ermächtige/n ich/wir die Berliner Wochenblatt Verlag GmbH
widerruflich die von mir/uns zu leistenden Zahlungen für Anzeigenrechnun-
gen ihrer Objekte bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen.

Bankeinzug      BLZ

Institut

Konto-Nr.

Datum/Unterschrift✗
6. Anzeige aufgeben (Anzeigenschluss für die folgende Woche: Donnerstag, 12 Uhr)

per Telefon:

E 26 06 80
(Mo-Fr 9-17 Uhr)

per Fax:

26 06 82 18
per Post:

Berliner Wochenblatt 
Verlag GmbH, 10934 Berlin

Pflege
Kontakte
Sonstiges

Verkauf
Sonstiges

Vermietung (nur Nachmieter)

Gesuche

Er sucht Sie
Sie sucht Ihn

✂

Patchwork

Unterricht

23
12

09
/2

4

* Bekanntschaftsanzeigen mit Telefonnummer oder E-Mail-Adresse werden nur veröffentlicht, 
wenn dem Coupon eine Ausweiskopie beiliegt.

Flirt & Abenteuer

Ihre Antworten auf Chiffre-Anzeigen 
richten Sie bitte an nebenstehende
Adresse. Die Chiffre-Nummer bitte gut
lesbar auf dem Umschlag vermerken.

Er sucht Ihn
Sie sucht Sie

Tiermarkt (keine reinrass.Tiere)

Betreuung
zu verschenken (Anz.kostenl.)

Glückwünsche

Bitte melde Dich
Verschiedenes
Freizeitpartner*

Gesamt-Berlin: 3 Zeilen: 23,50 ¤; je Zusatzzeile 4,30 ¤

mit Rahmen (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤) grau unterlegt (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤) Chiffre (6,50 ¤)

Die Ausführung aller Aufträge erfolgt zu den AGB und ZGB des Verlages. Download unter www.berliner-woche.de > Werben mit uns > Unsere Preise ✂

Mitte, Prenzlauer Berg, Friedrichshain
Auflage: 172 934; 3 Zeilen: 5,10 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Pankow, Weißensee, Hohenschönhausen, Lichtenberg
Auflage: 222 703; 3 Zeilen: 5,15 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Marzahn, Hellersdorf, Treptow, Köpenick
Auflage: 233 929; 3 Zeilen: 5,20 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Gesamt Ost: 3 Zeilen: 13,00 ¤; je Zusatzzeile 2,10 ¤

Wer bietet was

Bildung und Beruf

Auto und Verkehr

Stellenmarkt

Immobilienmarkt

Gesundheit u.Wellness

Herzklopfen – Berlins großer Bekanntschaftmarkt

3. Anzeigentext eintragen und Extras wählen

Tauchsafarispezialist
www.rotesmeer-safari.de

Lohnt sich immer: Leserreisen mit der Berliner Woche 

          ����10-Tage-Seniorenreisen

Schweizer Berge, Seen & Bahnen  
Standard-Leistungen: • Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC und Getränke-
selfservice • 2 Zwischenübernachtungen im Mittleren Schwarzwald • 7 Über nach-
tungen im gebuchten Hotel • 9 x Halbpension • Willkommenscocktail • Orts rund-
gang • Be  treu ung durch das SKAN-CLUB 60 plus-Team • Kofferservice im gebuch-
ten Hotel • Kurtaxe (außer Anzère) • Insolvenzschutz u. v. m.

Anzère – Hotel Zodiaque
Inklusive AUSFLÜGE und Bahnfahrten: 
• Zweiländerfahrt mit dem Mont-Blanc-Expreß, Genf u. Genfer See 
• Täsch / Zermatt / Matterhorn   •  Aosta

TERMINE: 06.06., 27.06., 18.07., 08.08., 29.08., 19.09. u. 10.10.10

Leukerbad – Parkhotel Zayetta
Inklusive AUSFLÜGE und Bahnfahrten:
• Zweiländerfahrt mit dem Mont-Blanc-Expreß, Genf u. Genfer See  
• Täsch / Zermatt / Matterhorn   •  Aosta

TERMINE: 04.05., 25.05., 15.06., 06.07., 27.07., 17.08., 07.09. u. 28.09.10

Brunnen – Hotel Eden au Lac
Inklusive AUSFLÜGE und Bahnfahrten:
• Luzern u. Vierwaldstätter See mit Schiffahrt Luzern – Küssnacht
• Zürich   •  Interlaken und Grindelwald
• Glacier-Expreß Chur – Disentis – Andermatt

TERMINE: 04.05., 25.05., 15.06., 06.07., 27.07., 17.08., 07.09. u. 28.09.10

Savognin – Hotel Cresta
Inklusive AUSFLÜGE und Bahnfahrten:
• Luganer See
• Bernina-Expreß St. Moritz – Poschiavo
• Glacier-Expreß Chur – Disentis – Andermatt

TERMINE: 04.05., 25.05., 15.06., 06.07., 27.07., 17.08., 07.09. u. 28.09.10

Davos Klosters – Sporthotel Kurhaus Klosters
Inklusive AUSFLÜGE und Bahnfahrten:
• Fahrt mit der Gondelbahn nach Madrisa
• Rhätische Bahn Klosters – Davos inkl. Stadtrundgang und 
 Seilbahn nach Schatzalp mit Botanischem Garten
• Luganer See mit Möglichkeit einer Schiffahrt
• Bernina-Expreß St. Moritz – Poschiavo
• Glacier-Expreß Chur – Disentis – Andermatt

TERMINE: 16.05., 06.06., 27.06., 18.07., 08.08., 29.08., 19.09. u. 10.10.10

Val Müstair – Hotel Staila
Inklusive AUSFLÜGE und Bahnfahrten:
• Bernina-Expreß St. Moritz – Poschiavo
• Glacier-Expreß Chur – Disentis – Andermatt
• Südtirol mit Meran 

TERMINE: 04.05., 25.05., 15.06., 06.07., 27.07., 17.08., 07.09., 28.09. u. 19.10.10

Kostenloses Kunden-Service-Telefon: 0 800-123 19 19
täglich 8 – 20 Uhr auch Sa + So
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Zustiege: • Fehrbelliner Platz in Wilmersdorf (Neu) • Ostbahnhof / IC Hotel in Friedrichshain
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/)&�"%�0��$%!&$�%�/$�'���������1*/&$www.seniorenreisen.de

Mallorca/Paguera, gemütl., komf. FeWo
m. Pool, strandnah. S /Fax 0034-
971 68 58 13, www.vista-mar-paguera.de

Ost-Algarve, gr. Ferienhaus, bis 6 Pers., 3
Schlafzi., 2 Bäder, gr. Garten, 350 m z.
Strand, S 030-37 59 57 79

Kur, poln. Ostsee; 2 Wo. ab 350,-€, VP;
20 Anw., Haustürtransf. u. alle anderen
europ. Ziele buchbar, Reisebüro Rebel
S 56 33 50 61

Bad Meinberg, sonnige 2-Zi.-Whg., gr.
Blk., Waldbl., Hunde erlaubt, Schwimm-
bad i. Haus, 35 €/Tag S  030-845 88 10

Denia/Els Poblets,  b. Alicante, FeWo, 2-
4 P., 65 m², 2 Schlafzi., Blk., Gemeinsch.-
Pool, dir. a. Strand, . S 04194-12 78

FeHs in Südschweden für 6 Pers., Seela-
ge, m. Ruderboot zu verm., pro Woche
400,- €. S 030-25 32 77 44

Urlaub v. Privat, 15,- € p.P./T., 250 m z.
Strand, ideal für Familien. S 040-
890 27 16; www.holidayingreece.de

Sonderkontingente bis zum März 2010,
***Superior Hotel Nautic, Ostseeb. Ko-
serow, Schwimmbad/Sauna i. Haus incl.,
3 Übern./Frühstück 99,- €/Person im DZ,
5 Übern./Frühstück 164,- €/Pers. im DZ,
7 Übern./Frühstück 210,- €/Pers. im DZ
(außer Feiertage), HP & Wellness mögl.
S  038375-2550, www.nautic-usedom.de

(K)urlaub Ostsee, 14 Tage, VP, 30 Anw.,
Arzt, ab 294 €, Hausabholung ab 79 €,
Gratis-Prospekt, kostenfrei anrufen:
S 0800-977 99 00, Barbara-Reisen.de

Insel Ischia: Frühlingsangebot, Ferien-
wohnungen in botanischem Garten, Ther-
malbad. S 0761-253 44, www.ravino.it

Ostern, 1 Wo. Kolberg, VP/BP für 336 €,
kein EZ-Zuschlag. JAWA-/BEAX-Reisen.
S  030-42 01 08 70 / Jahreskatalog!

Sardinien u. Sizilien u. Süditalien, exkl. u.
günst. priv. Einzelhs. u. fam. Hotels am
Meer! www.casaclub.de S 0981-36 56

Insel Usedom, Seebad Zinnowitz, großzü-
gige FeWo, 66 m², ruhige zentrale Lage,
von privat. S  05461-10 01

Winterzauber Eisacktal! Panorama-Hotel
Huberhof, 7x Ü/HP ab 343 €/Pers./DZ,
Tagespreis Ü/HP ab 51 €, Panorama-
blick, Schwimmb., Sauna. S 0039-0472-
520250, panoramahotel-huberhof.com

Toscana, priv. FeWo nahe Cecina.
S  05468-98 90, www.pisafewo.com

Urlaub i. Riesengeb., Ponikla, mod. Zi.,
WC/Du., Sat-TV, Fr./HP mögl, Ü 9 €. S 
00420-481585373; www.penzionklara.cz

Überwintern in Andalusien, 2 beheizbare
App. (Nr. 4 u. 5) Januar bis März, herrli-
cher Meerblick, strandnah, 1 Std. v. Mala-
ga. S  278 94 20, www.vista-bonita.de

Traumhafte Appartements direkt am
Strand! Buchen unter: S  038378-477 20
oder www.traumdomizil-usedom.de

Zinnowitz, DZ, App., FeWos, 500 m z.
Strand, familienfreundlich, keine Haustie-
re. S 038377-360 85, Prosp. anfordern!

Komfortable FeWo auf Usedom, noch
freie Plätze (auch für die Ferien), 50 m
zum Strand. S 0174-251 46 48

Für Aktive: "Das andere Mallorca", ****
geführte Frühjahrs-Wanderreise, Berg- u.
Küstenwandern auf der Sonneninsel v.
25.04.-02.05.10, Flug Berlin-Palma, Info:
S  0151-22 22 69 15, www.kib-reisen.de

Traumurlaub auf Sitonia mit Meerblick u.
Hanglage. S  089-17 06 67 oder 01520-
760 92 15, www.villa-anesa.de

Lust auf Usedom/Karlshagen - komf.
FeWo's, 2 min z. Strand. S 038371-
2640; 030-3658959, ferienhaus-wilms.de

Senioren-Individual-Reisen,  mit Abho-
lung v. z. Haus, auch beh.-gerecht, der
neue KATALOG ist da! Bestellg. über
Herrn Eckert, S 0391-408 92 49

FeWo's u. Gutshäuser auf d. Sonneninsel,
familienfreundlich, gruppentauglich. S 
08121-41 02 59, www.room-4-u.com

Norwegen preiswert mit Ferienhäuser
Boch, Gratiskatalog. S 02191-60 89 87
www.fehwb.de; fehwb@t-online.de
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Ihr Lösungswort:

Tolle Gewinnchancen beim Preisrätsel der Berliner Woche. Verlost werden 
50 Euro. Ihre Lösung können Sie bis Dienstag, 24 Uhr, bequem per Telefon durchgeben:

t01378/66 10 11
24-Stunden-Gewinn-Hotline:

NEXT ID; 0,50 Euro/Anruf aus dem deutschen Festnetz, abweichender Mobilfunktarif. Der Gewinner wird telefonisch benachrichtigt und in der Berliner Woche 
und im Spandauer Volksblatt veröffentlicht. Die Gewinnauszahlung erfolgt ausschließlich per Überweisung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Jede Woche 50 Euro gewinnen!Wochenrätsel
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Auflösung vom 30. Dezember: Zusehen
In der 52. KW gewann Hartmut Finger, 
in der 53. KW gewann Gerhard Schiller.
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heitsverwaltung. Deshalb falle
die Impfbereitschaft gering aus.
„Inzwischen wissen wir auch,
dass eine Impfung ausreichend
ist“, so Kneiding. Vor gut zwei
Monaten rieten Experten im
Hinblick auf eine Immunisie-
rung noch zu zwei Impfungen. 

Bundesweit erreichte die
Zahl der Neuinfektionen mit

alle Hände voll zu tun hatten,
ebbte die Neuinfektionsrate be-
reits wieder ab. In der Weih-
nachtswoche wurden 303 neue
Fälle registriert. Insgesamt sind
seit Ende April des vergange-
nen Jahres 8113 H1N1-Infektio-
nen in Berlin erfasst worden.
Vier Berliner starben an der
Schweinegrippe.

Angesichts der problematisch
angelaufenen Impfaktion for-
dert die Berliner Ärztekammer
alle Beteiligten zu einer um-
fassenden Analyse auf. „Um für
künftige, möglicherweise
schwerwiegendere Pandemien
gewappnet zu sein, muss vor
allem die Zusammenarbeit im
Vorfeld genau abgestimmt wer-
den“, betonte Kammerpräsi-
dent Dr. Günther Jonitz. 

Zudem müsse bei jedem Pati-
enten eine individuelle Nutzen-
Risiko-Abwägung erfolgen, die
von der gesundheitlichen Situa-
tion und dem Lebensumfeld
des zu Impfenden abhänge. Aus
Sicht der Ärztekammer verlief
die Pandemie bisher sehr mild.
Es bestehe weiterhin kein An-
lass zur Panik. 

Stark zurückgegangen ist
auch die Nachfrage nach Bera-
tung durch die Gesundheitsäm-
ter der Bezirke. Sie haben ihre
Beratungszeiten bereits einge-

BERLIN. Erst langes Warten
auf den Impfstoff gegen
Schweinegrippe, dann will
ihn kaum einer haben. Trotz
permanenter Appelle ließen
sich laut Senatsgesundheits-
verwaltung im vergangenen
Jahr nur knapp 130 000
Berliner gegen die neue
Grippe H1N1 impfen. Auch
die aktuelle Impfkampagne
für Schwangere läuft schlep-
pend an. 6300 Impfdosen
ohne sogenannten Verstär-
ker stehen in Berlin für
werdende Mütter zur Ver-
fügung.

In der gynäkologischen Praxis
von Dr. Ulrich Klebe an der
Neuköllner Sonnenallee ist der
Impfstoff für Schwangere
längst vorrätig. Dennoch wol-
len sich nur wenige werdende
Mütter gegen Schweinegrippe
impfen lassen. Der Mediziner
musste bis Ende vergangenen
Jahres nur dreimal zur Spritze
greifen. „Die Nachfrage nach
der Impfung ist nicht groß“,
sagt der Arzt. Dabei wüssten
die Patientinnen über die von
der Weltgesundheitsorganisati-
on ausgerufene Pandemie Be-
scheid. „Meine Patientinnen
sind gut informiert“, sagt Klebe.
Dies treffe sowohl auf deutsche
als auch ausländische Frauen
zu. „Da gibt es keine Unter-
schiede. Aber die Epidemie
kann noch kommen, und wir
sind dann zumindest vorberei-
tet“, so der Gynäkologe.

Klebe gehört zu den 19 Ärz-
ten in der Stadt, bei denen sich
schwangere Frauen impfen las-
sen können. Auch seine Kolle-
gin Dr. Ingrid Hannig registrier-
te in ihrer Köpenicker Praxis
bisher keine verstärkte Nach-
frage von werdenden Müttern
nach einer Impfung gegen die
Schweinegrippe. Der spezielle
Impfstoff für Schwangere mit
der Bezeichnung Panvax ent-
hält weder Konservierungsstof-
fe noch Verstärker.

Auf Lieferung lange gewartet

Anfang November 2009
stand Pandemrix, der erste
Impfstoff mit Wirkungsverstär-
ker, bereit. Verteilt wurde das
Serum über eine einzige Apo-
theke in der Hauptstadt, was
teilweise zu Lieferschwierigkei-
ten führte. Beinahe gleichzeitig
gab es nach den Daten des Ro-
bert-Koch-Instituts (RKI) in der
Woche vom 16. bis 22. Novem-
ber mit 2161 Neuinfektionen in
der Hauptstadt den Jahres-
höchststand. Derweil die Ärzte
in der darauffolgenden Woche

schränkt und beraten nur noch
montags bis donnerstags von 9
bis 16 Uhr sowie freitags von 9
bis 14 Uhr. „Anfangs hatten
meine Mitarbeiter bis zu 500
Anrufe am Tag“, erinnert sich
Tempelhof-Schönebergs Ge-
sundheitsstadträtin Sibyll Klotz
(Bündnis 90/Die Grünen).
„Jetzt sind es etwa 20 Anrufer
pro Tag.“ Entwarnung will sie
aber nicht geben: „Es hätte
schlimmer kommen können“,
und der Winter sei noch nicht
vorbei.

Ihre Kollegin und Parteige-
nossin Martina Schmiedhofer
aus Charlottenburg-Wilmers-
dorf rechnet ebenfalls mit kei-
nem großen Andrang mehr.
Das Gesundheitsamt am Ho-
henzollerndamm 174 ist eines
von vieren, die Impfungen für
Schwangere ohne Krankenver-
sicherung organisieren. Auch in
Friedrichshain-Kreuzberg ist
der Ansturm auf die Beratungs-
hotline fast verebbt. „Die An-
rufe sind rapide zurückgegan-
gen“, sagt Dr. Irina Zuschneid
vom Gesundheitsamt. 

Zwei Millionen Impfdosen

Stadtweit liegen 424 000
Impfdosen auf Eis. Von der ers-
ten Lieferung im Jahr 2009 mit
einer Anzahl von 554 000
Stück ist nur rund jede vierte
verbraucht worden. Zwei Milli-
onen Dosen hatte Berlin ins-
gesamt bestellt. Der Rest soll im
Laufe dieses Jahres eintreffen.
Ein Grund für die Impfmüdig-
keit sieht die Senatsgesund-
heitsverwaltung in der eher
harmlosen Entwicklung der In-
fluenza. „Die ersten Erfahrun-
gen liegen vor, und in den meis-
ten Fällen verläuft die Krank-
heit glimpflicher ab, als ge-
dacht“, sagt Regina Kneiding,
Sprecherin der Senatsgesund-

47 000 Mitte November 2009
ebenfalls den Jahreshöchst-
stand. Bis kurz vor Heiligabend
hatte sich dann die Zahl der
Neuinfektionen auf 4000 ver-
ringert. Insgesamt wurden in
Deutschland seit April 2009 et-
wa 210 000 Fälle registriert. Im
Gegensatz zur normalen Grip-
pe, die jährlich in Deutschland

bis zu 10 000 Tote fordert, sind
bis Ende des vergangenen Jah-
res an dem neuen Virus 132
Bundesbürger gestorben. Trotz
des Rückgangs bei den Infektio-
nen rät das Robert-Koch-Insti-
tut (RKI), sich dennoch impfen
zu lassen. Gesundheitsexperten
des RKI fürchten eine zweite
oder dritte Grippewelle, die
Berlin in den verbleibenden
Wintermonaten noch überrol-
len könnte. 

Acht Euro pro Spritze

Derweil entbrennt auf politi-
scher Ebene die Diskussion
über die überzähligen Impfdo-
sen. Jede Impfspritze kostet
acht Euro. Bleiben die Dosen
ungenutzt, könnten auf das
Land Berlin Kosten in Höhe von
bis zu 13 Millionen Euro zu-
kommen. Denn nach bisherigen
Planungen ist die Lieferung
weiterer 1,4 Millionen Impfdo-
sen vorgesehen. Ob es zu dieser
Schwemme komme, hänge von
der weiteren Entwicklung ab,
so Regina Kneiding von der Se-
natsgesundheitsverwaltung. 

Das Bundesgesundheitsmi-
nisterium prüfe derzeit, ob der
Impfstoff an außereuropäische
Länder abgegeben werden kön-
ne. Außerdem versuchen die
Bundesländer, weitere Liefe-
rungen einzuschränken. Sie
wollen nur noch die Hälfte der
ursprünglich bestellten 50 Mil-
lionen Dosen abnehmen.

Marianne Rittner

Zum Thema Schwei-
negrippe hat der Fernsehsender
tv.berlin einen Beitrag gesendet.
Er ist unter www.tvb.de zu sehen.

Berlin bleibt auf dem Impfstoff sitzen
2009 ließen sich weniger Hauptstädter als erwartet gegen die Schweinegrippe impfen

Dr. Tomas Jelinek impft die 32 Jahre alte Diana Wachholz in der Reisepraxis Berlin-Mitte gegen Schweinegrippe. Fotos: Augen-Blick

Der Schweinegrippe-Erreger ist
ein Virus und gehört in die
Gruppe A/H1N1. Die Bezeich-
nung leitet sich aus den beiden
wichtigsten Eiweißbausteinen
der Virushülle ab. Aus dieser
Gruppe stammten auch die Er-
reger der spanischen Grippe, die
1918 bis 1920 weltweit etwa bis
zu 50 Millionen Todesopfer for-
derte. Eine weitere Pandemie
gab es 1957 bis 1958 durch die

asiatische Grippe sowie 1968 bis
1970 bei der Hongkonggrippe.
Glimpflich verlief die Vogelgrip-
pe (1997), weil es zu keiner
Übertragung von Mensch zu
Mensch kam. Das ist bei der
aktuellen Grippe anders. Sie ist
hochinfektiös, jedoch in den
meisten Fällen ohne schweren
Verlauf. In England und
Deutschland sind jedoch erste
Mutationen aufgetaucht. Die Vi-

ren sind gegen das Mittel Tami-
flu resistent. Was Experten am
meisten fürchten, sind verän-
derte Viren, gegen die es keine
Arzneimittel gibt und die ag-
gressiv die Gesundheit der Men-
schen angreifen. Ein Weg, Muta-
tionen einzuschränken, sind
Impfungen. Je weniger Men-
schen infiziert sind, desto gerin-
ger ist die Wahrscheinlichkeit ei-
ner Veränderung der Viren. rit

. Hintergrund Grippe-Virus und Pandemien

Stimmen Sie online ab unter www.berliner-woche.de
oder rufen Sie an. Die Hotline ist bis Sonntag, 24 Uhr, geschaltet.

Durch Ihren Anruf entstehen Ihnen keine Kosten.

JA 0800/33 30 57 55 NEIN 0800/33 30 57 57
Wie unsere Leser abgestimmt haben,

erfahren Sie auf der Titelseite der nächsten Ausgabe.

Werden Sie sich noch gegen
Schweinegrippe impfen lassen?

. Was meinen Sie? Leserbarometer

Hier ist die Hauptstadt. Wir sind die Zeitung.
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am Puls unserer Stadt – 
auch sonntags!

das Neueste aus Berlin, 
Deutschland und der Welt

aktuelle Berichte aus Politik, 
Wirtschaft, Kultur und Sport sowie regelmäßige 
Beiträge von namhaften Kolumnisten 
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Ein heißkalter Wintersturm aus mitreißender Musik, Komik, großartigem Tanz und Weltklasse-
Artistik! Erleben Sie einen Traum von einem wunderschönen, perfekten Winter – mit über 
hundert mitwirkenden Künstlern, riesigen Bilderwelten und der größten fahrbaren Eisfläche der Welt. 
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